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Stadt Geldern gibt
Baumgutscheine an Bürger aus
Anträge können ab sofort per E-Mail oder
per Post gestellt werden. Seite 3
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Mit viel Herzblut und Elan
geht es zurück auf die Piste
Nach zwei Jahren Pause darf der
Niederrhein-Renntag wieder stattfinden. Seite 9

Zehn neue Fahrradboxen
am Xantener Bahnhof
Die zehn Boxen können jeweils für
24 Stunden gemietet werden. Seite 2
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Kempen - Otto-Schott-Str. 8 . Straelen - An der Oelmühle 8 . Kevelaer - Gewerbering 12 . Kleve - Kalkarer Str. 77 www.dahlmann-self.dewww.self24.de

2S35S

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co. KG, Otto-Schott-Str. 8, 47906 Kempen. Gültig bis zum 10.09.2022

Meeega

Spar-Aktion
mehr dazu 

auf Seite
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Fachanwalt für ARBEITSRECHT
Rechtsanwalt und Betriebswirt (IWW) 

Fachanwalt für Insolvenzrecht | Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht

47623 Kevelaer | Fon 02832 97 55 22 6
www.rahaupt.com

IHr MÖBEL- Und KücHEnPrOFI

Möbelzentrum Geldern GmbH · Klever Str. 106 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 9 30 80 
www.moebelzentrum-geldern.de

Finanzierung auch ohne 

Anzahlung möglich.

Pantone Cool Gray 9 C HKS 17Niederend 42   47509 Rheurdt

Tel: 0 28 45 - 948 49 00

autohaus-moelders.de

Autohaus Stefan Janßen e.K.
Gelderner Str. 1 47665 Sonsbeck
(0 28 38) 9 16 96 www.ford-janssen.de

Wir freuen uns über
Ihre 5 Sterne

Google Bewertung

Verkaufen mit den Immo-Pro� s
MIT ECK LÄUFT’S RUND. Ihre Nr. 1 

am Niederrhein
– seit 1971.

ECK & COMPANY
IMMOBILIENGMBH

HEIZÖL & DIESEL
jetzt bestellen unter:   

0 28 36 / 91 50 57
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise

Wankum_Bestellnummer_4c_ 90x25mm.indd   1 06.01.2021   12:07:20

Thomas Urban
Fachanwalt für Verkehrsrecht

• Unfallregulierung
• Strafverteidigung
• Bußgeld-/Führerscheinsachen

47608 Geldern | Harttor 7-13 | Fon 0 28 31/9 10 32 70 | info@legis-urban.de

Sürgers Automobile GmbH & Co. KG
Gewerbering 2 · 47623 Kevelaer 
Telefon (02832) 932211
www.suergers.com

Wir sind Ihr Profi für E-Bike-Transport!
Fahrradträger für Anhängekupplung 

verschiedene Modelle zu Aktionspreisen vorrätig:
• Abklappbar  • mit Diebstahlsicherung für Fahrräder und Träger 

• einstellbare Radaufnahmen • faltbar zur Aufbewahrung

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern!

auf 2/30 setzen

Satzanweisung

     

SUPERKNÜLLER

  044

frische, grobe

Bratwurst
hausgemacht

je 100 g

KW 36 | 05.09. - 10.09.2022
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko. 

Der Kreis Kleve lädt zum Inte-
grationsgipfel 2022 ein. „Integra-
tion durch Bildung“ lautet das
Motto der vom Kommunalen In-
tegrationszentrum (KI) Kreis
Kleve organisierten Veranstal-
tung. Eingeladen sind alle Inter-
essierten, die in der Integrations-
arbeit tätig sind. Der Integrati-
onsgipfel findet statt am Diens-
tag, 20. September, in der Zeit
von 9 bis 16 Uhr im Kultur- und
Kongresszentrum Kastell in
Goch. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung online unter
https://integration.kreis-kleve.de
(unter Kommunales Integrati-
onszentrum – Veranstaltungen).
Dort findet sich zudem das Pro-
gramm. Der Integrationsgipfel
bietet eine Kombination aus
Fachvorträgen und Workshops
für die Teilnehmer. Themen sind
unter anderem Konzepte zur
Sprachförderung bei Kindern,
die Zusammenarbeit mit Eltern,
Mythen der Mehrsprachigkeit
oder verständliches Sprechen
und Schreiben.

Jetzt anmelden zum
Integrationsgipfel 2022

Das Orchester der Deutschen
Kinderärzte lädt am Mittwoch, 7.
September, um 19.30 Uhr zu ei-
nem Benefiz-Konzert in den
Xantener Dom ein. Wonhee Bae
(Violine) und Dirigent Mario
Hartmuth präsentieren Werke
von Ludwig van Beethoven und
Johannes Brahms. Der Eintritt ist
frei; um eine Spende für die Ak-
tion Pro Humanität (APH) wird
gebeten. Der Erlös kommt einer
Kinderstation der Klinik von
APH in Benin (Westafrika) zu-
gute.

Benefiz-Konzert
im Xantener Dom

Der Skateboard-Verein „LassRollen“ veranstaltet am heutigen Samstag sein erstes Streetstyle-Festival „K-Vibez“ mit Hip-Hop-Open-Air, Graffiti-
Jam und Skateboarding-Contest. Der Eintritt ist frei. Ab 13 Uhr startet der 1. Full Run Skateboard Contest. Zudem verpassen zwölf Sprayer aus NRW und
den Niederlanden einem Teil der Dreifachturnhalle einen komplett neuen Look. Ab 20 Uhr sorgen die Hip-Hop-DJs Kaiserklang aus Geldern und Urban O
aus Kleve für fette Beats und feinsten Hip Hop. Foto:Thomas Meyer/Lass Rollen

XANTEN. Als die Stadt Xanten
am 27. Oktober 2012 zur Fairtra-
de-Stadt ausgezeichnet wurde,
war sie die 122. Stadt, der diese
Ehre zuteilwurde. Inzwischen
gibt es 801 Fairtrade-Städte in
Deutschland. Der Gedanke des
fairen Handels von Lebensmit-
teln und Konsumgütern, wofür
das Fairtrade-Siegel steht, hat in
den vergangenen Jahren an Be-
deutung gewonnen.

„Der Umsatz von Fairtrade-
Artikeln betrug 2007 50 Millio-
nen Euro. Inzwischen sind es
zwei Milliarden Euro“, sagt Klaus
Wolfertz von der Eine-Welt-
Gruppe in Xanten. Gemeinsam
mit der Kolpingsfamilie hatte sie
im März 2012 den Antrag an die
Stadt Xanten gestellt, den Titel
„Fairtrade-Town“ anzustreben.
Das zehnjährige Jubiläum dieser
Auszeichnung wollen alle nun
gemeinsam am nächsten Wo-
chenende mit einem Open-Air-
Solarkino und einer Jubiläums-
feier zelebrieren.

In den vergangenen zehn Jah-
ren hat sich Xanten immer wei-
ter als Fairtrade-Stadt hervorge-
tan: Im Dezember 2013 wurde
die Marienschule Xanten als ers-
te Schule im Kreis Wesel als
„Fairtrade-School“ ausgezeich-
net. Die Willi-Fährmann-Ge-
samtschule und das Städtische
Stiftsgymnasium folgten. Dar-

über hinaus gab es mehrere Akti-
onstage mit Menschenkicker-
Turnieren. Eine Stromkasten-Be-
malaktion unter dem Motto
„Xanten FAIRschönern“ und ei-
ne Fairtrade-Kochshow mit Xan-
tens Bürgermeister Thomas
Görtz, Autor Erwin Kohl sowie
den Köchen Hendrik Meisel und
Klaus Hamelmann waren weitere
Highlights.

2014, 2018 und 2020 konnte
die Stadt Xanten den Titel „Fair-
trade-Town“ jeweils verteidigen.
Zu den Voraussetzungskriterien
gehören unter anderem die Bil-
dung einer lokalen Steuerungs-
gruppe, die Verwendung von
Fairtrade-Produkten in der

Stadtverwaltung und ein Min-
destangebot von fair gehandelten
Produkten im örtlichen Handel
und in der Gastronomie. Auch
bei den Feierlichkeiten am
nächsten Wochenende achtet die
Steuerungsgruppe darauf, faire
Produkte anzubieten. Beim
Open-Air-Solarkino am Sams-
tag, 10. September, wird es be-
reits ab 18 Uhr am Xantener
Gradierwerk im Kurpark-West
faire Kino-Snacks und ein Wein-
zelt der DPSG-Pfadfinder geben.
Bürger können sich zudem zum
Thema Klimaschutz informie-
ren. Ab 19.15 Uhr veranstaltet
„Cinema del Sol“ ein Quiz, ehe
um 20 Uhr die französische Ko-

mödie „Nur Fliegen ist schöner“
gezeigt wird. Der Film werde auf
einer solarbetriebenen Kino-
Leinwand gezeigt – bei schlech-
tem Wetter weicht die Veranstal-
tung in den Sitzungssaal im Rat-
haus aus.

Die Jubiläumsfeier startet am
Sonntag, 11. September, um 11
Uhr mit einem ökumenischen
Gottesdienst in der Nähe des
Gradierwerks. Ab 13.30 Uhr lädt
die Steuerungsgruppe zu einem
Fairen Kaffeeklatsch mit Live-
Musik und Aktionen der Fairtra-
de-Schulen zum Pfadfinder-
türmchen im Kurpark-Nord
(Nähe Kriemhildmühle) ein.
Dort ist ein Picknick geplant, für
das Bürger Decken oder andere
Sitzgelegenheit und gerne auch
Essen und Trinken mitbringen
sollen. Die Stadt Xanten erhält
außerdem die Jubiläumsurkunde
durch „Fairtrade Deutschland“.
Bei schlechtem Wetter findet die
Jubiläumsfeier in der Mensa der
Marienschule Xanten (Eingang
am Dom) statt. Bereits am kom-
menden Montag hält Frank Her-
mann ab 19 Uhr einen ander-
thalbstündigen Vortrag zum
Thema „Ultra Fast Fashion –
Schluss mit der Wegwerfmode!“
im Sitzungssaal des Rathauses.
Er zeigt die Folgen der Wegwerf-
mode für Mensch und Umwelt
auf. Sabrina Peters

Zehn Jahre im fairen Gedanken
Die Stadt Xanten ist seit zehn Jahren eine Fairtrade-Stadt / Am nächsten Wochenende wird gefeiert

Die Organisatoren freuen sich auf ein schönes Jubiläum. NN-Foto: SP

MUSIK  
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Jetzt auch in Rheinberg: 

Gartencenter 
mit P� anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

4.99
Chrysanthemum 
indicum
Busch, T19, ø ca. 40 cm, 
verschiedene Farben

% SSV %  Auf zur Schnäppchenjagd! 

Starke Rabatte auf verschiedene  Gartenmöbel, Grills und Pools

Wir haben jeden Tag
ge�  n�  von 9.00 bis 18.00 Uhr.

Auch am Wochenende.
Wir  euen uns auf Ihren B
 uch.

Gochsedijk 96 | Siebengewald
Tel. 0031-485-212765

Für aktuelle Frisch� sch-Preise rufen Sie uns an oder sehen Sie sich die Angebote online an! www.� sh-plaza.com

FRISCHFISCH

Innen- und Außenbereich wieder 
kompl�   ge�   n�! Sie können wieder 

gemütlich drinnen bei uns �  en. 

Angebote gültig vom
4.9.2022 - 10.9.2022

LACHSFILET
NORWEGEN

beim Kauf ab 1 kg:

VICTORIABARSCH-
FILET
beim Kauf ab 1 kg:

ROGEN
eingelegt

im Eimerchen 400 g

THUNFISCH-
LACHS- & KREBS-
FLEISCHSALAT
100 g

MIESMUSCHELN
mittelgroß

beim Kauf ab 2 kg:

GERÄUCHERTE
MAKRELE
2 Stück

22.99

13.99

6.49

1.49

5.99

5.50

29,99 Euro

18,99 Euro

pro kg

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Bei uns immerSchnäppchen!

Siebengewald • Gochsedijk 73 • (Grenzübergang Goch/Gaesdonck)
Täglich geöffnet! Montag - Sonntag von 9.00 - 18.00 Uhr

Druckfehler vorbehalten!!!

1.99 €

9.99 €

5.55 €

5.99 €

2.99 €

1.99 €

2.29 €

6.00 €

0.69 €

9.99 €

2.99 €

2.29 €

HAUSMARKE
NASENSPRAY

p. St.

ARIEL PODS
Inh. 40 St.

KAFFEEWEISSER
Inh. 2 kg

ASPIRIN-C
Inh. 20 St.

ARIEL FLÜSSIG-
WASCHMITTEL

Inh. 14 WL

GOUDA GLORIE
FRITENSAUCE

XXL Inh. 850 ml

HAUSMARKE
PARACETAMOL + COFFEINE

Inh. 50 St.

AXE DEO
Inh. 150  ml

p. St. 2.29 €

MILKA
SCHOKOLADE

Inh. 100 g

RENNIE
(bei Sodbrennen)

Inh. 96 St.

HEAD & SHOULDERS 
SHAMPOO
Inh. 500 ml

MARS/SNICKERS
9er

Angebote so lange 
der Vorrat reicht

und gültig bis zum
1. Oktober 2022

3 für

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder

Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14
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XANTEN. Im Kreis Wesel wer-
den statistisch gesehen 3,5
Fahrräder pro Tag geklaut. Ein
einfaches Fahrradschloss stellt
für Diebe meistens kein Hin-
dernis dar. Am Bahnhof der
Stadt Xanten stehen deshalb
Fahrradfahrern nun zehn neue
„DeinRadschloss“-Radboxen
zur Verfügung, damit sie ihr
Gefährt sicher abstellen kön-
nen, während sie mit dem Zug
weiterreisen.

In zwei containerartigen Bo-
xen befinden sich insgesamt
zehn kleinere Boxen, in denen
ein bis zwei maximal zwei Fahr-
räder untergebracht werden kön-
nen. Der Nutzer registriert sich
dazu erstmal auf der Website
www.dein-radschloss.de und
kann dann an Ort und Stelle eine
der insgesamt zehn Fahrradbo-
xen für einen Euro pro Tag mie-
ten. Wer eine Box gleich für eine
ganze Woche mieten möchte, be-
zahlt fünf Euro für insgesamt
sieben Tage. Bezahlt werden
kann per Lastschrift, PayPal oder
Kreditkarte. Der Nutzer kann
aus den zehn Fahrradboxen eine
freie Box auswählen, die er mie-
ten möchte. Die Boxen neun und
zehn haben jeweils sogar eine
kostenlose Lademöglichkeit für
Pedelec-Akkus oder Elektrorol-
ler. Lediglich das Stromkabel
muss selbst mitgebracht werden.

„Mit den ,DeinRadschloss‘-
Radboxen möchten wir die ein-
zelnen Verkehrsmittel noch
mehr miteinander verknüpfen“,
sagt Xantens Bürgermeister Tho-
mas Görtz. Wer mit dem Zug ab
Xanten fahren möchte, solle sein
Fahrrad sicher abstellen können.
Das war auch bereits vorher in
Fahrradboxen möglich, welche
die Touristinformation Xanten
(TIX) für monatlich sechs Euro
vermietet. „Sie sind immer aus-

gebucht. Es gibt sogar eine War-
teliste“, sagt Hannah Keuchel von
der TIX. „Während sich diese
Fahrradboxen an Dauermieter
richten, richten sich die ,Dein-
Radschloss‘-Radboxen auch an
Xantener Gäste oder ebensolche,
die die Radboxen nicht dauer-
haft benötigen“, sagt Görtz.

Der Vorteil in den „DeinRad-
schloss‘-Radboxen“ läge in der
Unkompliziertheit der Vermie-
tung und der kurzen Mietdauer
von 24 Stunden. Ist diese Frist
abgelaufen, werden die jeweili-
gen Boxen sofort wieder zur wei-
teren Vermietung freigeschaltet.
Wer noch sein Fahrrad drinste-
hen hat, kann sie jedoch von un-
terwegs aus für einen Euro für
weitere 24 Stunden mieten. Die
einzelnen von innen beleuchte-
ten Radboxen bieten zudem mit
kleinen Haken und einer kleinen
Ablagefläche auch die Möglich-
keit, einen Fahrrad-Helm, eine
Jacke oder andere Gegenstände
zusammen mit dem Fahrrad si-
cher unterzustellen. Wer sich
versehentlich miteingeschlossen

hat, kann die Tür von Innen mit-
tels eines Kabels selbst wieder
öffnen.

Die Radboxen am Xantener
Bahnhof können ab sofort ge-
bucht und genutzt werden. Die
Fahrräder sind dort witterungs-
und sichtgeschützt aufbewahrt
und so auch gegen Diebstahl ge-
sichert. Um den wachsenden Be-
darf an hochwertigen Radabstel-
lanlagen im Alltagsradverkehr
gerecht zu werden, hatte die
Stadt Xanten Förderanträge für
„DeinRadschloss“-Radboxen
beim Verkehrsbund Rhein-Ruhr
(VRR) gestellt. Die Stadt musste
Gesamtkosten in Höhe von
35.205 Euro aufwenden. Die För-
derung des VRR betrug 24.300
Euro. Die Fahrrad-Boxen sollen
aber nicht die einzige Maßnah-
me zur Verknüpfung einzelner
Verkehrsmittel am Xantener
Bahnhof bleiben. „Wir sind dabei
ein Mobilitätskonzept zu entwi-
ckeln. Denkbar wäre zum Bei-
spiel auch ein Car-Sharing“, sagt
Bürgermeister Görtz.

Sabrina Peters

Zehn neue Fahrradboxen
am Xantener Bahnhof
Die zehn Boxen können jeweils für 24 Stunden gemietet werden

Xantens Bürgermeister Thomas Görtz und Hannah Keuchel (TIX)
haben die neuen Fahrradboxen am Xantener Bahnhof bereits getestet.

NN-Foto: SP

Bosman Van Zaal hat seine erste Filiale in Deutschland auf der Liebigstraße 6 in Geldern eröfffnet. Die
Firma, die seit 101 Jahren besteht, entwirft und entwickelt komplette Gartenbauprojekte und -systeme für die
Produktion von Lebensmitteln, Zierpflanzenprodukten, Ausgangsstoffen und pharmazeutischen Pflanzen. Filial-
leiter Thomas Bauer und sein Team liefern dabei alles aus einer Hand, vom Entwurf nach den Bedürfnissen des
Kunden, Aufbau, Ausstattung mit der erforderlichen Technik bis zur Übergabe. NN-Foto: Theo Leie
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Polstermöbel • Couchtische • TV-Sessel • Boxspringbetten

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.

Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar

Stark reduzierte Sonderposten 

zu Traumpreisen!

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Alle Modelle individuell planbar!

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

Modell Lahra Stoff-grau
Bettkkasten im Longchair

2.198,- EUR 1.498,- EUR

Modell Toni Stoffbezug
Wohnlansch. mit Bett und Bettkasten

2.870,- EUR 1.798,- EUR

Modell Holmes (Microf.)
Rundecke inkl. Sessel - Rücken echt

2.069,- EUR 1.498,- EUR

Till Boxspringbett
180 x 200 cm Velour grau

1.798,- EUR 1.298,- EUR

Modell Cosmo - Stoffbez.
3-er, 2-er, Sessel + Sitzvorzug man.

2.598,- EUR 1.798,- EUR

Glastisch Kombilift 125x75cm
höhenverstellbar/ausziehbar

1.498,- EUR 1.898,- EUR

Ergo-Step Plus (Bezug: Olympia clean - Stoff)

2-Motoren + Aufstehhilfe

2.148,- EUR 1.495,- EUR

und viele mehr...

Modell Times (Leder)
Manuell verstellbar mit Gasdruckfeder

1.198,- EUR 1.698,- EUR

Größe small
verstellbar mit

Körperdruck

Modell Malmo (Leder-grau blau)
manuell verstellbar mit Gasdruckfeder

1.898,- EUR 1.198,- EUR

Größe Large 
verstellbare

Armlehnen

Handschalter,
mitl. Armteil 
+ Sensor

Kopfpolster
motorisch

Sonntag, 04.09. Schautag 11-17 Uhr*
Alle Schnäppchen sofort und frei Haus lieferbar! (außer Tische und Kleinteile)

Armlehnen klappbar, Kopfteilverstellung
Schlaffunktion

FOLGE UNS AUF:
facebook.com/bauernmarktlindchen instagram.com/bauernmarktlindchen
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Kleve

Uedem

Goch Kalkar Lindchen.de
Keppeln - Am Lindchen 3

BAUERNMARKT Mo.-Fr. 7.30 - 18.30 Uhr

Sa.          7.30 - 16.00 Uhr
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Steinpilze
Aus den Wäldern

Pfi fferlinge
zu jedem Sack

10 LandeierGratis

Kartoffeln

Direkt vom Feld

1.-
nur

StückBLUMENKOH
L

HOKKAIDOBROKKOLI
Kohl

Butter-
Zum kleinen Preis

ZWETSCHEN

Grill Finale!!!

69ct.
StückAlle!!!

Speckläppchen-
Grillwürste

je 10
0g 
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Nackensteak
Lummer
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gemüse-Aubergine-Paprika-Zucchini

Millionen Menschen in Deutschland ha-
ben immer öfter Probleme mit ihrem Magen-
Darm-Trakt. Bei vielen ist die Darmfl ora nicht 
mehr normal und das führt zu Problemen. 
Oft vergessen wir einfach, dass es uns gut 
geht, wenn es unserem Darm auch wirklich 
gut geht. Nur dann fühlen wir uns wohl und 
sind fi t und aktiv. Ärzte sagen, dass im Darm 
Wohlbefi nden und Gesundheit stecken. Bis 
zu 100 Billionen Bakterien leben im Darm 
eines Erwachsenen. Im Kanne Bio Brottrunk 
stecken viele wertvolle Inhaltsstoffe wie ak-
tive Milchsäurebakterien, naturreine Milch-
säure und das lebenswichtige Vitamin B12.

Im Gegensatz zu den meisten probioti-
schen Präparaten ist der beliebte Kanne 
Bio Brottrunk ganz naturbelassen und 
rein vegan. Er ist ein Bestandteil einer ge-
sundheitsbewussten Ernährungsweise. Vor 
41 Jahren entwickelte Bäckermeister Wil-
helm Kanne in Lünen sein aktivierendes 
Getränk aus Bio-Vollkornbrot und Quell-
wasser. Es hat sich millionenfach bewährt 
und vielen Menschen geholfen, ein gutes 
Bauchgefühl zu haben!

Es ist gut, zweimal täglich ein Glas 
Brottrunk zu trinken und die Darmfl ora zu 
unterstützen. Optimal schmeckt Brottrunk 
eins zu eins gemischt mit Apfelsaft. Das 
aktivierende Getränk gibt es im Drogerie-
markt, im Lebensmittelhandel, in Biomärk-
ten oder im Reformhaus. Unter 02592-
9740-0 können Sie kostenlose Proben 
bestellen. Auf www.kanne-brottrunk.de
sind leckere Rezepte und wichtige Infor-
mationen zu Kanne Produkten und Tipps 
für eine gesunde Ernährungsweise zu 
fi nden.

Für ein gutes Bauchgefühl und eine normale Darmfl ora: 

Kanne Bio Brottrunk

da_2022_500_121/1010938_mm

*Vitamin B12 trägt zur normalen Funktion des Immunsystems bei, unterstützt einen normalen Energiestoffwechsel und leistet 
einen Beitrag zur Verminderung von Müdigkeit.

Kanne Bio Brottrunk: seit Jahrzehnten ein 
Garant für Wohlbefi nden, Gesundheit* 
und ein gutes Bauchgefühl.

ANZEIGE
ANZEIGE

da_2022_500_169/1011084_mm

Schnell ein- und gut durchschlafen: 
für viele Menschen ein unerfüllter 
Traum. Laut aktuellem STADA Health 
Report leidet etwa jeder drit-
te Deutsche an schlechter 
Schlafqualität1 – mit Folgen 
für die psychische und physi-
sche Gesundheit.2

Die besten Hilfsmittel für ei-
nen gesunden Schlaf: Ruhe 
und Routine.2 Dazu zählen 
Entspannungsrituale und der 
Verzicht auf schwere Mahl-
zeiten vor dem Zubettgehen.2

Hoggar® Melatonin (rezeptfrei in 
Apotheken) kann bei einem gerin-
gen Melatoninspiegel, bei Schichtar-
beit oder Jetlags Einschlafschwierig-

keiten entgegenwirken.2,3 Dank des 
körpereigenen Botenstoffs Melatonin 
und Pfl anzenextrakten wie Baldrian, 
Passionsblume und Melisse sorgt es 
für eine kürzere Einschlafzeit3, wenn 

kurz vor dem Schlafenge-
hen 1 mg Melatonin zu-
geführt wird. Bei akuten 
Schlafstörungen können 
auch Schlafmittel wie 
Hoggar® Night helfen. 

Kurz vor dem Schlafen ein-
genommen, ermöglichen sie 

ab der ersten Anwendung schnelles 
Ein- und Durchschlafen – ganz ohne 
Suchtpotenzial.3

Weitere Tipps, Ratgeber und Wis-
senswertes auf www.hoggar.de.

Schlafstörungen? 
Endlich erholt aufwachen

¹ STADA Health Report 2022. Online-Umfrage mit 30.013 Europäer:innen (18−99 J.; 2.000 Deutsche) im Zeitraum 3-4/21.
2 https://webinar.apotheke-adhoc.de/webinar/volkskrankheit-schlafstoerung/Letzter Aufruf: 19.08.22.
3 https://www.hoggar.de/schlafmittel/Letzter Aufruf: 19.08.22.
Hoggar® Night 25 mg Doxylaminsuccinat Tabletten
Wirkstoff: Doxylaminsuccinat. Zur Kurzzeitbehandlung von Schlafstörungen. Hinweis: Nicht alle Schlafstörungen bedürfen einer me-
dikamentösen Therapie. Oftmals sind sie Ausdruck körperlicher oder seelischer Erkrankungen und können durch andere Maßnahmen 
oder eine Therapie der Grundkrankheit beeinfl usst werden. Deshalb sollte bei länger anhaltenden Schlafstörungen keine Dauerbe-
handlung mit Hoggar® Night erfolgen, sondern der behandelnde Arzt aufgesucht werden. Nicht ohne Befragen des Arztes über 
längere Zeit oder in höheren Dosierungen als angegeben einnehmen. Enthält Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie 
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. STADA Consumer Health Deutschland GmbH, Stadastraße 2 – 18, 
61118 Bad Vilbel                            Stand: September 2019
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GELDERN. Die Stadt Geldern
möchte Klimaschutz in ihrer
Stadt durch aktives Handeln
unterstützen und fördert die
Pflanzung neuer Bäume. Im
Vorjahr wurde die Ausgabe von
Baumgutscheinen im Aus-
schuss für Umwelt, Mobilität
und Liegenschaften beschlos-
sen. Anträge können ab sofort
gestellt werden.

„Die Ausgabe der Baumgut-
scheine soll einen Anreiz setzen,
sich für die Pflanzung eines Bau-
mes im eigenen Garten zu ent-
scheiden und die Anzahl der
Baumneupflanzungen zu erhö-
hen“, informiert Monika Quin-
ders, Klima- und Umweltschutz-
beauftragte der Stadt Geldern.
„Bäume nehmen nicht nur CO2
aus der Luft auf und sind somit
Speicher für Treibhausgase, sie
spenden auch Schatten und
schützen vor Hitze.“ Außerdem
dienen Bäume als Luftbefeuchter,
indem sie Wasser über ihre Blät-
ter verdunsten. Außerdem filtern
sie Feinstaub, Bakterien und
Pilzsporen aus der Luft.
Das Förderprogramm: Mit

dem kommunalen Förderpro-
gramm wird die Baumpflanzung
von heimischen Laub- und Obst-
bäumen mit bis zu 100 Euro pro
Antragsteller unterstützt. „Insge-
samt steht ein Budget in Höhe
von 25.000 Euro zur Verfügung“,
berichtet Quinders. Das An-
tragsverfahren ist wie folgt aus-
gestaltet: Es genügt ein formloser
Antrag per E-Mail an baumguts-
cheine@geldern.de oder alterna-
tiv per Post an Stadt Geldern,
Bereich Umwelt, Issumer Tor 36,
47608 Geldern. Der Antrag muss
die Art des zu pflanzenden Bau-
mes sowie die Adresse des
Grundstückseigentümers inklu-
sive Flur/Flurstück des Grund-
stücks und die Kontaktdaten ent-
halten. Nach Erhalt des Förder-
bescheids der Stadt Geldern kön-
nen die Bäume vom Antragstel-
lenden gekauft werden. Anhand
der beglichenen Rechnung er-
folgt anschließend die Erstattung
der anerkannten Förderung. Die
Anträge können ab sofort gestellt
werden. Ist das Budget ausge-
schöpft, ist die Reihenfolge der
Antragseingänge entscheidend.
Transport und Pflanzung:

„Die Antragstellenden müssen
den Transport zur Pflanzfläche
selbst organisieren, die Pflan-
zung selbst durchführen, die An-
wuchspflege der Gehölze über-
nehmen und deren Bestand
langfristig garantieren“, teilt
Quinders mit. Bei der Wahl des
Baumes sollten vorab Standort-
faktoren berücksichtigt werden –
beispielsweise ob sonniger oder
schattiger, trockener oder feuch-
ter Standort, die Größe und Brei-
te des ausgewachsenen Baumes

und daher Abstände zu Gebäu-
den, Grundstücksgrenzen, ober-
oder unterirdische Leitungen
oder der Abstand anderen kon-
kurrierenden Pflanzen.
Baumsorten: Da mit den

Baumgutscheinen insbesondere
die Pflanzung von heimischen
Laub- und Obstbäumen geför-
dert werden soll, gibt die Stadt
Geldern folgende Pflanzempfeh-
lungen: Feldahorn (Acer cam-
pestre), Wildapfel (Malus sylves-
tris), Echte Mehlbeere (Sorbus
aria), Blumenesche (Fraxinus or-
nus), Stechpalme (Ilex aquifoli-
um) sowie Obstbäume (hierbei
vor allem alte Sorten). „1855 wa-
ren über 1.200 Apfel- und 1,000
Birnensorten bekannt, das heuti-
ge Sortenangebot beschränkt
sich häufig auf wenig zum Teil
weltweit angebaute und ganzjäh-
rig verfügbare Sorten“, sagt Geld-
erns Klima- und Umweltschutz-
beauftragte. „Im Gegensatz zu
diesen heutigen Tafelsorten sind
alte Obstsorten genetisch vielfäl-
tiger, weisen geschmackliche Un-
terschiede auf und bilden die
Grundlage, um auch in Zukunft

neue und an veränderte Umwelt-
bedingungen angepasste Sorten
züchten zu können.“ Der Verein
Landschaftspflege im Kreis Kleve
(kurz „LiKK“), und das Nabu-
Naturschutzzentrum Gelderland
widmen sich verschiedenen The-
men des Natur- und Artenschut-
zes im Kreisgebiet Kleve, unter
anderem der Betreuung von
Streuobstwiesen und Natur-
schutzgebieten sowie dem Erhalt
der Kulturpflanzenvielfalt. „Mit
der Pflanzung eines Obstbaumes
einer alten Sorte wird ein wichti-
ger Beitrag zur Erhalt dieser Sor-
ten geleistet“, sagt Quinders.

Aktion am Haus Ingenray

Passend zum Thema weist die
Stadt Geldern außerdem auf eine
Aktion am 11. September hin:
Von 10 bis 17 Uhr veranstaltet
die Stadtverwaltung zusammen
mit dem „LiKK“ und dem Na-
bu-Naturschutzzentrum Gelder-
land an diesem Tag eine Obst-
baumaktion für alte Apfelsorten
am Haus Ingenray (Möhlendyck
22) in Pont. „Fachleute vom
LiKK präsentieren aus eigener
Züchtung alte Obstbaumsorten
und neu gezüchtete Mehrsor-
ten-Obstbäume“, berichtet Moni-
ka Quinders. „Sie geben Infor-
mationen zu den Bäumen, den
Früchten und zu Pflanz- und
Pflegebedingungen. Darüber
hinaus können Bäume bestellt
werden.“

Im Rahmen des „Tags des offe-
nen Denkmals“, welcher eben-
falls am 11. September stattfin-
det, ist das Haus Ingenray an die-
sem Tag zudem erstmals für Be-
sucher geöffnet.

Für Fragen stehen Doris
Schreurs (Telefon 02831/398308,
E-Mail doris.schreurs@geld-
ern.de) und Monika Quinders
(Telefon 02831/398309, E-Mail
monika.quinders@geldern.de)
als Ansprechpartnerinnen gerne
zur Verfügung.

Stadt Geldern gibt
Baumgutscheine aus
Anträge können ab sofort gestellt werden / Obstbaumaktion am Haus Ingenray

Die Stadt Geldern gibt ab sofort
Gutscheine für Obstbäume - zum
Beispiel für Apfelbäume aus.

Foto: Stadt Geldern/Lemken

Am Haus Ingenray in Pont findet am 11. September eine Obstbaum-
aktion für alte Apfelsorten statt. Gleichzeitig können Besucher im Rahmen
des „Tag des offenen Denkmals“ erstmals das sanierte Haus Ingenray
besichtigen. Foto: Seybert.
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Einstieg in das Berufsleben im „neuen Normal“
14 neue Auszubildende starten 2022 bei bofrost*

V.l.n.r. 1. Reihe: Sebastian Glaeske, Cedric Lapschies, Isabell Grube, Niclas Misera, Tobias Pütz /  
2. Reihe: Carina Gellen, Lena Strucken, Tim Kagchelland / 3. Reihe: Timo Herget, Jelle Degens, Jens 
Schmitz, Valentin Hoppe. Es fehlen: Romina Wagner und David Graf.

Am 1. August starteten 14 
junge Menschen in ihre zwei- 
bis dreijährige Ausbildung 
bei bofrost*. Damit bleibt der 
europäische Marktführer im 
Direktvertrieb von Eis- und 
Tiefkühlspezialitäten seit über 
50 Jahren seiner Verantwor-
tung als Ausbildungsbetrieb 
treu und ermöglicht jungen 
Menschen in der Region den 
Einstieg ins Berufsleben. 

Sieben der 14 neu-
en bofrost*anerinnen und 
bofrost*aner beginnen ihre 
Ausbildung als Kaufleute im 
Groß- und Außenhandelsma-
nagement, davon sechs mit 
einem dualen Studium. Als 
Fachinformatiker im Bereich 
Anwendungsentwicklung mit 
dualem Studium und im Be-
reich Systemintegration star-
ten jeweils zwei Auszubilden-
de. Darüber hinaus bekommt 
das Tiefkühllager Verstärkung 
– drei Auszubildende kommen 
für die Lagerlogistik dazu.

„Wir freuen uns sehr, dass 
wir auch in diesem Jahr eine 
Vielzahl an jungen Menschen 
bei uns zu ihrem Ausbildungs-

beginn begrüßen können. Als 
Familienunternehmen sind 
wir stolz auf unsere Rolle als 
Ausbildungsbetrieb, der Schul-
absolventen aus der Region 
die Chance gibt, verschiedene 
Berufsbereiche in den da-
zugehörigen Ausbildungen 
kennenzulernen. Gleichzeitig 
wollen wir den Auszubilden-
den eine fachgerechte Berufs-
vorbereitung bieten, damit sie 
sicher und erfolgreich in ihre 
berufliche Laufbahn starten 
können. Nach zwei heraus-
fordernden Pandemie-Jahren 
freuen wir uns dieses Jahr auf 
noch mehr persönlichen Aus-
tausch und eine neue Nor-
malität im Arbeitsalltag“, so 
Anika Krohn, Ausbildungs-
leiterin bei bofrost*. Für die 
neuen bofrost*anerinnen und 
bofrost*aner beginnt auch in 
diesem Jahr der Einstieg in ihre 
Ausbildung mit einer Ausbil-
dungswoche in Präsenz, die im 
Schloss Walbeck von der Aka-
demie Wicke begleitet wird. 
Dort geht es vor allem um The-
men wie Soft Skills, Teamwork 
und Rhetorik.

Die neuen Auszubildenden 
kommen in einer spannenden 
Zeit zu bofrost*. Denn das 
Direktvertriebsunternehmen 
befindet sich auf Zukunftskurs 
und richtet seinen Service 
und das Angebot an die sich 
kontinuierlich verändernden 
Ansprüche und Wünsche der 
Kundinnen und Kunden neu 
aus. Während die Newcomer 
schon bereitstehen, haben 
zwölf Auszubildende ihre Ab-
schlussprüfungen bestanden 
und beenden ihre Ausbil-
dungen mit sehr guten Noten. 
„Die Wochen und Monate des 
Lernens und des Nervenkit-
zels vor den Prüfungen haben 
sich ausgezahlt. Besonders 
freuen wir uns, dass wir in die-
sem Jahr zehn Absolventinnen 
und Absolventen übernehmen 
und damit in verschiedenen 
Bereichen und Fachabtei-
lungen tatkräftige Unterstüt-
zung bekommen“, sagt Aus-
bildungsleiterin Anika Krohn. 
Zwei Auszubildende widmen 
sich nach erfolgreichem Ab-
schluss nun neuen Herausfor-
derungen.

Lindenstraße 76 • 47623 Kevelaer • Tel.: 0 28 32 / 97 555 66
www.kueche-life-style.de • holger.diers@kueche-life-style.de

                   Einbauküchen von Deutschlands
Marktführer für etwas Lifestyle in jedem Zuhause
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Eröffnungsfeier

XXL WASCHPARK
RÜTTENGmbH

Georg-Elser-Straße 10, Emmerich 

Sa. 25.9.2021, 11-17 Uhr

Georg-Elser-Straße 10 · Emmerich 
xxlwaschpark-ruetten.de

Seit über 40 Jahren 
Ihr kompetenter Partner
Ulmenweg 18 · Sonsbeck

Telefon 0 28 38/98 98 75 
 www.fliesen-stracke.de

Fliesenverlegung

Komplettbäder aus einer Hand 
 ab 8 Tagen zum Festpreis.

Elstar
Santana
(für Allergiker geeignet)

Gala

u.a.

An der Mosel 14
47608 Geldern-Veert
Tel. 0151/17 98 08 10

Als sich im Juli 2002 insgesamt
zehn Personen treffen, um ein-
fach mal über die Thematik
„Langlauf “ zu sprechen, ahnte
wohl keiner, dass daraus mal die
„NiersRunners Wachtendonk“
werden würden. Tatsächlich ist
das in diesem Jahr schon 20 Jah-
re her. Grund genug für die
NiersRunners, dies bei einem
Grillfest gebührend zu feiern.
Der Vorsitzende, Peter Luyven,
konnte neben vielen Mitgliedern
auch den Wachtendonker Bür-
germeister Paul Hoene sowie den

langjährigen Moderator Laurenz
Thissen mit ihren Ehefrauen be-
grüßen. In seinem Rückblick be-
richtete der Vorsitzende, dass die
NiersRunners in diesen 20 Jah-
ren rund 38.000 Wettkampfkilo-
meter zurückgelegt hatten. Dabei
waren sie in insgesamt 16 euro-
päischen Ländern unterwegs.
Dazu noch in den USA, Marok-
ko, Türkei und Israel. Damit sind
die NiersRunners wohl der einzi-
ge Verein, der Wachtendonk eu-
ropaweit, ja weltweit bekannt ge-
macht hat, so die launige An-

merkung von Luyven. Inzwi-
schen hat der Verein 64 Mitglie-
der, davon fast die Hälfte weib-
lich. Höhepunkt im Vereinsleben
ist seit 2004 der Sparkassen-
Stadtlauf, der in diesem Jahr am
morgigen Sonntag seine 17. Auf-
lage erfährt. Der Vorsitzende be-
dankte sich bei allen, die zum
Gelingen dieser Laufveranstal-
tung beitragen. Aus Anlass des
Jubiläum überreichte der Bürger-
meister an die zehn Mann der
„ersten Stunde“ eine Erinne-
rungsurkunde. Foto: privat

In Europa und der Welt unterwegs

GELDERN. Die Laufabteilung
des GSV Geldern bietet zwei
Nordic-Walking-Kurse an. Die
Kurse sind jeweils mittwochs
und finden siebenmal in der Zeit
vom 7. September bis zum 19.
Oktober statt.

Von 16 bis 17 Uhr findet ein
Ü70-Kurs statt und von 17.15
Uhr bis 18.15 Uhr wird „Nordic
Walking XL“ angeboten. Start ist
am Sportplatz am Holländer See.
Die Kursgebühr beträgt jeweils
28 Euro. Da sich die Angebote an
ältere Menschen beziehungswei-
se an Frauen und Männer, die
einfach nur Freude an Bewegung
in netter Gesellschaft haben,
wird das Tempo sehr moderat
sein und es wird empfohlen, sich
vor der Anmeldung das Ok vom
Hausarzt zu holen. Es sind keine
Vorkenntnisse und auch keine
sportliche Grundkondition er-
forderlich. Der Kurs beginnt bei
null und es wird gesteigert in
dem individuellen Rahmen eines
jeden Teilnehmers. Ausschließ-
lich feste Lauf- oder Freizeit-
schuhe und eine gute Portion
Motivation und Freude am Be-
wegen sind vonnöten. Die Stöcke
werden vom Verein gestellt.

Anmeldung und Information-
bei Sabine Schulte-Werflinghoff,
Telefon 02831/980952 oder
0151/27195441, ab 16 Uhr.

Nordic Walking
beim GSV

Sabine Schulte-Werflinghoff
Foto: privat

NIEDERRHEIN. Zum Ablauf
des 9-Euro-Tickets spricht sich
der Landkreistag NRW für eine
einheitliche Anschlusslösung
aus. Gleichzeitig müsse die Fi-
nanzierung des ÖPNV auf si-
chere Füße gestellt werden.

Wie erste Studien ergeben, ha-
be sich nach Einführung des 9-
Euro-Tickets das Reiseaufkom-
men im Schienenverkehr deut-
lich erhöht. „Das 9-Euro-Ticket
hat gezeigt, dass die Menschen
den öffentlichen Nahverkehr
nutzen wollen. Damit dieser Ef-
fekt nicht verpufft, müssen Bund
und Länder sich schnell auf ein
Nachfolgeangebot einigen“, er-
klärt der Hauptgeschäftsführer
des Landkreistags NRW (LKT
NRW), Dr. Martin Klein. Dabei
sei nicht nur der Preis entschei-
dend für den Erfolg gewesen. Ein
einfaches Ticketsystem, das lan-
des- oder bundesweit gilt, mache
den Nahverkehr auch auf lange
Sicht attraktiver: „Wir müssen

dauerhaft die komplizierten Ti-
cketmodelle durch ein pauscha-
les, grenzübergreifendes Ange-
bot ersetzen, das alle auf Anhieb
verstehen“, fordert Klein. Lang-
fristig müsse es darum gehen,
mehr Menschen mit ihren alltäg-
lichen Mobilitätsbedürfnissen
vom Auto in den ÖPNV zu brin-
gen. Gleichzeitig müsse die Fi-
nanzierung des ÖPNV gesichtet
und das Verkehrsnetz weiter aus-
gebaut und modernisiert wer-
den, um das Angebot auch für
weniger gut erschlossene Regio-
nen nutzbar zu machen. „Ein
einfaches Ticketsystem nützt
nichts, wenn Verkehrsbetriebe
Pleite gehen. Um die Positivef-
fekte des 9-Euro-Tickets auf
Dauer zu nutzen, muss gleichzei-
tig in Infrastruktur, Betrieb und
Leistungsausbau investiert wer-
den“, fordert Klein. Bund und
Länder seien aufgefordert, den
qualitativen und quantitativen
Ausbau des ÖPNV zu sichern.

Schnelle Nachfolgeregelung
für 9-Euro-Ticket finden
Statement der NRW-Kreise zum Auslauf

B90/Die Grünen Straelen:
Bündnis 90/Die Grünen in
Straelen laden am Samstag, 10.
September, 17 bis 20 Uhr, zum
ersten öffentlichen grünen
Stammtisch in die Gaststätte
Zum Goldenen Herzen ein. Der
Stammtisch wendet sich an Mit-
glieder von Bündnis 90/Die Grü-
nen und Unterstützer, die an
bürgerfreundlicher, moderner,
grüner Politik in Straelen Inter-
esse haben oder sich aktiv ein-
bringen wollen. „Wir wollen eine
grüne Politik für Straelen, die
nicht auf Verbote setzt, sondern
auf Aufklärung und Angebote.
Wir engagieren uns dafür, dass
die Energiewende in Straelen
zum Beispiel von der Kommune
durch die Gründung von Stadt-
werken selbst gestaltet wird. Die
Gewinne aus der zukünftigen
Energiewirtschaft kämen so allen
Bürger zugute, anstatt vorrangig
privaten Investoren“, so die Grü-
nen. Auch wünscht der Stamm-
tisch, bei der Kommunalwahl
2025 wieder mit einer eigenen
Liste für Bündnis 90/Die Grünen
anzutreten. Nähere Infos unter
www.b90-grüne-straelen.de.

■ KURZ & KNAPP

Stipendiatin Beatrice Richter aus Düsseldorf hat vier Wochen lang im Gelderner Wasserturm gewohnt und
gearbeitet.

GELDERN. Die Künstlerinnen:
abgereist. Planmäßig. Vier Wo-
chen haben Judith Funke und
Beatrice Richter im Turm gear-
beitet. Jetzt betritt man eine
Echokammer – sieht, was ge-
blieben ist vom Dasein, das ein
Da-Gewesen-Sein ist.

Der Turm steht weiß und
schweiget: karg möbliert mit We-
sentlichem. Die Ideen: Andeu-
tungen. Weiße Schatten irgend-
wie. Kleine Zeichnungen, Insze-
nierungen in einem Raum, der
den Kreis als Form vorgibt und
in dem alles immer wieder an
den Anfang gerät – oder ans En-
de. Der Turm: ein Kreislauf mit
aufsteigender Tendenz.

Während man unterwegs ist,
wird alles zur Wichtigkeit. Arg-
los war gestern. Die Zeichnun-
gen: Sprenkel im Großen. Aus-
blicke. Einblicke. Beim Aufstei-
gen gerät man mehr und mehr
ins Wesentliche. Man lernt etwas
über das Weglassen. Man be-
ginnt, das Mobiliar der eigenen
Befindlichkeit mit dem zu kom-
binieren, war hier zu sehen ist.
Etage für Etage arbeitet man sich
zur Turmspitze und steht am En-
de vor einem Verließ aus Vergan-
genheiten. Auf Leinwände proje-
ziert: Gesichter, denen man ihr
Gewesen-Sein anmerkt. Unver-
kennbar. Es sind Gesichter – an-
gefüllt mit dem Rauschen einer
Zeit, die nicht mehr ist. Später
erfährt man, dass es sich um Fo-
tos von Emailleplaketten han-
delt, die auf spanischen Friedhö-
fen an Gräbern zu finden sind.
Man steht und schweigt. Bis
hierhin ist man aufgestiegen –
dem Himmel nah gekommen:
ein kleines Stück. Und jetzt trifft
man auf diese Gesichter voll Zeit

und Vergangenheit, die alles, was
den Anstieg anfüllte, neu einfär-
ben. Jetzt müsste der Turmhelm
aufgehen und ein Ballon zur al-
lerletzten Reise abschweben. Ein-
steigen bitte.

Die Künstlerinnen: abgereist.
Planmäßig. Ihre Spuren im Turm
– zu sehen bis zum 11. Septem-
ber, samstags und sonntags zwi-
schen 11 und 17 Uhr. Dann
steigt man hinab – erlebt einge-
färbt, was man bereits gesehen
hat – tritt in diesen Dialog der
Ewigkeiten ein. Sieht Trocken-
blumen an der Wand – kopfüber
aufgehängt; sieht diese Zeich-
nungen, die Fensterblicke sein
könnten; sieht einen weißen
Stuhl einsam dastehen – die Welt
dreht sich: Rücksturz in die At-
mosphäre der Endlichkeit.

Man geht aus der Tür, geht
zum Parkplatz – den Kopf voll
mit einem weißen Echo... und da
steht dieser Sprinter: die Türen
weit offen. Musik schallt. Im Wa-

gen: Frühstücker. Das Radio:
weit aufgedreht, damit alle es hö-
ren.

Da walzert es scheinbar harm-
losunschuldig über den Platz:
Man traut seinen Ohren nicht.
Man begreift erst jetzt, dass man
noch nicht weit genug abgestie-
gen ist. Dass es immer noch tie-
fer hinabgehen kann: „Gruppen-
sex im Altersheim, da sagt keine
Oma nein […] Gruppensex im
Altersheim, einmal raus und ein-
mal rein [...]“ Wohin ist man ge-
raten? Ist das hier das wahre Le-
ben? Soll man hingehen und
zum Turmbesuch einladen?

Die Künstlerinnen: abgereist.
Gottseidank. Man muss nicht al-
les erleben. Da ist dieses Neben-
einander von Unaussprechlich-
keiten. Hier der Turm, da „Die 3
Besoffkis“ – so nennen sich die
Fabrikanten des Unseligen. Man
geht zurück in die Echokammer.
Wie schön ist die Kunst und wie
billig das Leben. Heiner Frost

Die Echokammer im Turm
Das 23. Turmstipendium: Eine ruhige Ausstellung – Spuren von Gewesenheiten

Judith Funke projeziert Gesichter auf Leinwände.
NN-Fotos: Theo Leie
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kostenloser
Mietwagen

ab 500€ im 

Umkreis von 

50 km

1) Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. 
Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0.00 % p.a. Entspricht z. B. 
bei einem Finanzierungsbetrag von 500,00 € und einer Laufzeit von 24  Monaten einem 
gebundenen Sollzins von 0,00 % p. a. bzw. 20,84 € pro Monat. Bonität vorrausgesetzt. 
Partner ist die TARGOBANK AG , Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen 
zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Gilt auf alle Neuaufträge ab 
500,- Euro Warenwert. 24 Monate ab 500,- Euro, 36 Monate ab 1999,- Euro, 48 Monate 
ab 2.999.- Euro, 60 Monate ab 3.999.- Euro.

24 Monate 0% ab 500 €

Wir finanzieren 
Ihre Wohnträume!

effekt.

Jahres-

zins0,%
nix 1)

Bis zu 60 Monate

auf einen vorrätigen Artikel 
aus jeder Abteilung

* Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen Ware aus bereits abgeschlossenen Kaufverträgen, 
 Zigaretten, Gutscheine und reduzierte Ware. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen, in unserem  
 Haus als Werbeware gekennzeichnete Ware, sowie der Dahlmann self Kundenkarte. 
  Gültig bis zum 10.09.22
 *2 Abteilungen: Möbelmarkt, Baumarkt, Gartenmarkt, Reitsport und Geschenkboutique 
   (Reitsport und Geschenkboutique nur in Kempen)

Bestpreis Garantie
Wir garantieren Ihnen immer den günstigsten Preis bezogen auf den 

stationären Möbel- und Fachhandel im Umkreis von 100 km.  Wenn Sie 
einen bei uns gekauften Artikel innerhalb von 14 Tagen nachweislich bei 
gleicher Leistung und gleichem Service woanders günstiger bekommen, 

zahlen Sie bei uns nur den günstigeren Preis.

*

M e e e e g a

S p a r -Ta g e

Samstag

10.
Freitag

09.
Donnerstag

08.
Mittwoch

07.

Kempen
Otto-Schott-Straße 

02152 - 556 0

Straelen
An der Oelmühle 8

02834 - 911 30

Kevelaer
Gewerbering 12

02832 - 977 30

Kleve
Kalkarer Str. 77

02821 - 897 93 0

*2

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co. KG, Otto-Schott-Str. 8, 47906 Kempen.

KERKEN. An der Windenergie-
anlage E2 im Windpark Kerken
findet am heutigen Samstag ein
Windfest statt. Die Veranstal-
tung geht von 12 bis 17 Uhr und
wird gegen 13 Uhr offiziell von
Bür-germeister Dirk Möcking
eröffnet.

Für Besucher ist die Wind-
energieanlage E2 im Ortsteil Eyll
geöffnet und kann besichtigt
werden. Mitarbeiter aus der
Technischen Betriebsführung
von SL NaturEnergie führen In-
teressierte durch den Innenraum
und erläutern die Technik. Dar-
über hinaus wartet ein Unter-
haltungsprogramm auf große
und kleine Gäste: Live-Musik
vom Blasorchester des „Musik-
vereins Nieukerk“ und der Party-
band „Moon Dancers“, die SL-
Hüpfburg, Zauberei und Kinder-
schminken. Auch für Speis und
Trank ist gesorgt.

Beitrag zum Klimaschutz

Der Windpark Kerken wird
gemeinsam von den Bürgerener-
giegesellschaften der Bürgerwind

Kerken-Poelyck UG & Co. KG,
der Bürgerwind Kerken UG &
Co. KG sowie der SL Windpark
Kerken-Eyll GmbH & Co.KG, ei-
nem Unternehmen der SL Na-
turEnergie Unternehmensgrup-
pe, betrieben. Die acht Ener-
con-Anlagen produzieren jähr-
lich rund 70 Millionen kWh kli-
mafreundlichen Grünstrom und
können damit rechnerisch rund
20.000 Haushalte versorgen.
Gleichzeitig sparen sie 45.000
Tonnen klimaschädliches CO2
ein. Der Windpark leistet so ei-
nen wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz und mehr Unabhän-
gigkeit. „Jede moderne Wind-
energieanlage spart 500.000 Eu-
roan Erdgasimporten und senkt
als billigster Energielieferant die
Strompreise“, erklärt Milan Nitz-
schke, Geschäftsführer von SL
Naturenergie.

Die Windenergieanlage E2
wird ausgeschildert sein. Als
Parkplätze sind die Flächen der
umliegenden Anlagen E1 und E3
zu nutzen. Da es sich um eine
Schotterfläche handelt, ist festes
Schuhwerk ratsam.

Heute großes Windfest
im Windpark Kerken
Unterhaltungsprogramm für Groß und Klein

MENZELEN-OST. Die Schüt-
zenbruderschaft Menzelen-Ost
lädt am heutigen Samstag, um 14
Uhr, zum Preis- und Königs-
schießen am Vereinslokal „Zur
Deutschen Eiche“ ein.

Ab 15 Uhr gibt es zudem einen
bunten Familiennachmittag am
Schießplatz und ein Sommerfest
der KjG Menzelen mit Cafeteria
der kfd.

Im Anschluss an das Königs-
schießen wird es eine „After-
Shoot-Party“ im Vereinslokal
„Zur Deutschen Eiche“ geben.

Königsschießen
und Familientag

GELDERN. Wie die Stadt Gel-
dern mitteilt, finden in der kom-
menden Woche Arbeiten am
Schwarzen Weg in Geldern statt.
Zwischen der Straße Geldertor
und dem Brühlschen Weg steht
die Sanierung des Rad- und
Gehwegs an.

„Der Weg befindet sich zurzeit
in einem sehr schlechten Zu-
stand, weshalb der Weg einen
neuen Aspahltbelag erhalten
wird“, sagt Jessica Wey aus dem
Bereich Tiefbau bei der Stadt
Geldern. Beginnen werden die
Arbeiten voraussichtlich am
kommenden Mittwoch, 7. Sep-
tember. Während der Arbeiten
muss der Schwarze Weg für circa
eine Woche gesperrt werden. Ei-
ne Umleitung über den Fuß- und
Radweg „Am Holländer See“
wird ausgeschildert. Die Kosten
der Baumaßnahme, die auch
vom Land NRW gefördert wird,
liegen bei knapp 40.000 Euro.
Ausgeführt werden die Arbeiten
von der Firma AMT Alex Maas
Tiefbauunternehmung GmbH &
Co. KG aus Moers.

Bei Fragen zum Projekt steht
Jessica Wey aus dem Team „Er-
schließung“ im Bereich Tiefbau
bei der Stadt Geldern als An-
sprechpartnerin unter Telefon
02831/398380 oder per E-Mail
unter jessica.wey@geldern.de zur
Verfügung. 

Die Arbeiten am Schwarzen Weg
starten in der kommenden Woche.

Foto: Stadt Geldern

Arbeiten am
Schwarzen Weg

HARTEFELD. Der Förderverein
der St. Antonius-Grundschule in
Hartefeld veranstaltet am Sonn-
tag, 11. September, zwischen 9
und 15 Uhr einen Kinderkram-
Flohmarkt auf dem Schulhof der
St. Antonius-Grundschule in
Hartefeld. Dazu gibt es Waffeln
und selbstgebackenen Kuchen.

Standanmeldung und weitere
Informationen per E-Mail unter
foerderverein-st-antonius-
gs@gmx.de. Die Anmeldegebühr
beträgt für Erwachsene acht Eu-
ro, für Kinder zwei Euro.

Flohmarkt auf
dem Schulhof

STRAELEN. Auf ein fantasti-
sches Festivalwochenende kann
der Verein City of Flowers zu-
rückblicken: Am vergangenen
Wochenende füllte sich das
Veranstaltungsgelände am Reit-
platz in Auwel-Holt an zwei Ta-
gen mit vielen fröhlichen und
feierfreudigen Besuchern, die
gemeinsam die vierte Auflage
des blumigen Musikfestivals
„City of Flowers“ feierten.

Viel Herzblut und Liebe zum
Detail hatten die Organisatoren
mit Unterstützung zahlreicher
Sponsoren in die Gestaltung und
Dekoration investiert. Blumen,
Pflanzen und viele originelle De-
koelemente schafften ein einma-
liges Ambiente. Besonders die
Fotospots wie die Grüne Couch
und das florale Kunstwerk wur-
den reichlich in Szene gesetzt.
Und auch das Line-up ließ keine
Wünsche offen. Natioanle DJs
wie N-Sure, Eddie Thoneik, Bo-
sep, Krumm&Schief oder Paul &

Tfy sowie internationale Acts wie
Steff da Campo und Wedamnz
brachten auf zwei Bühnen die
Hütte zum Brennen und sorgten
für ausgelassenes Tanzen und

Feiern. Knapp 30 ehrenamtliche
Mitglieder des COF-Vereins ver-
anstalten seit 2017 das Musikfes-
tival, mit dem sie Straelens Mar-
kenkern als Blumenstadt mit

neuen, frischen Impulsen bele-
ben wollen. 2021 wurde ihr En-
gagement mit dem Straelener
Wirtschaftspreis „Grüne Couch“
gewürdigt.

Festivalfeeling am Reitplatz
Vierte Auflage des „City of Flowers“ begeisterte mit erstklassigen DJs und blumigem Ambiente

Headliner Steff da Campo lieferte einen fulminanten Auftritt. Fotos: ak

Wedamnz zählt aktuell zu den ge-
fragtesten Newcomern. 

Floreale Elemente schmückten das Festivalgelände. Bunt und fröhling ging es am Reitplatz in Holt zu. NN-Fotos: T. Leie
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Für ältere, pflegebedürftige und vorerkrankte Menschen 
kann COVID-19 eine lebensbedrohliche Krankheit sein. 
Wer eng mit diesen Menschen lebt und arbeitet, trägt eine 
besondere Verantwortung. 

Ein aufgefrischter und so verbesserter Impfschutz und das 
Einhalten von Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Für diese Menschen ist die 
zweite Auffrischimpfung* jetzt 
besonders wichtig:

Was wir wissen

* In der Regel mit einem Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 

Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 

Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-

keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-

gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

Fakten-Booster

Gut zu wissen

Quelle: RKIQuelle: RKI, Wochenbericht

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Personal in medi-
zinischen oder 
Pflegeeinrichtungen

97 %
sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöhten 
Risiko für einen schweren Krank-
heitsverlauf in Einrichtungen der 
Eingliederungshilfe

Alle Personen
ab 60 Jahren

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion 
ins Krankenhaus einge-
wiesen werden, sind über 
60 Jahre alt. 

JüngereÜber 60-Jährige

5×Davon sind
mehr Ungeimpfte als 
Menschen, die bereits mind. 
eine Auffrischimpfung 
erhalten haben. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause auskuriert 
werden kann und ein Krankenhausaufenthalt notwendig 
wird. Das trifft z. B. zu, wenn eine Atemmaske oder sogar 
Intubation nötig wird.

Wie viele 
Ü-60-Jährige 
sind bereits
geboostert?
Während sich 85,5 % der über 60-Jährigen 
für eine erste Auffrischimpfung entschie-
den haben, sind es bei der zweiten Auf-
frischimpfung bisher erst 23,5 %.

Quelle: impfdashboard.de

23,5 %

AHA-Formel

Beachten Sie die folgenden Möglichkeiten 
zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen
FFP2-Masken korrekt über Mund und Nase ge-
tragen senken das Infektionsrisiko auf bis zu 1%.

Hygieneregeln beachten 
Regelmäßiges Händewaschen sowie Husten 
und Niesen in die Armbeuge schützt.

Abstand halten 
Halten Sie möglichst einen Abstand von min-
destens 1,5 Metern zu Ihrem Gegenüber ein – 
gerade wo es eng wird.

Impfschutz auffrischen

Informieren Sie sich über die STIKO-Empfeh-
lung und Ihren individuellen Impfschutz mit 
dem Impf-Guide auf corona-schutzimpfung.de

83 %

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach
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Für ältere, pflegebedürftige und vorerkrankte Menschen 
kann COVID-19 eine lebensbedrohliche Krankheit sein. 
Wer eng mit diesen Menschen lebt und arbeitet, trägt eine 
besondere Verantwortung. 

Ein aufgefrischter und so verbesserter Impfschutz und das 
Einhalten von Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Für diese Menschen ist die 
zweite Auffrischimpfung* jetzt 
besonders wichtig:

Was wir wissen

* In der Regel mit einem Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 

Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 

Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-

keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-

gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können
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Gut zu wissen
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97 %
sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöhten 
Risiko für einen schweren Krank-
heitsverlauf in Einrichtungen der 
Eingliederungshilfe

Alle Personen
ab 60 Jahren

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion 
ins Krankenhaus einge-
wiesen werden, sind über 
60 Jahre alt. 
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den haben, sind es bei der zweiten Auf-
frischimpfung bisher erst 23,5 %.
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MʼGLADBACH 
Theodor-Heuss-Str. 99

DÜSSELDORF 
Aachener Straße 90

KREFELD 
Niedieckstraße 7

HEINSBERG 
Siemensstraße 11

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 30.09.2022. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Dunlopillo, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, Schöner 
Wohnen, Set one, Siematic, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK sowie Artikel aus dieser Anzeige, dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
2) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%. Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditverträge. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Gilt für alle Neuaufträge ab 99,- Euro Warenwert. Ver-
brauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200,- Euro ein Widerrufsrecht zu.       *Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

25%
10%+

AUCH IM UND IM

AUF MÖBEL, KÜCHEN

MATRATZEN UND TEPPICHE1)

Polstergarnitur, in Stoff, Fuß Wildeiche geölt, Sitz Federkern, 
inkl. Kopfteilverstellung, bestehend aus: Sofa 2,5-sitzig mit Arm-

lehne links, 1-Sitzer Kombielement mit Anstellhocker rechts, ca. 
254x224 cm. Ohne Kissen. 24640048/99

UNSER EXTRA FÜR SIE: BIS ZU 36 MONATE ZINSFREI FINANZIEREN 2)

19.99

ALLES ABHOLPREISE! Gültig nur solange der Vorrat reicht! 

UVP* 39.99AKTIONSPREIS

INKLUSIVE KOPFTEILVERSTELLUNG

AKTIONSPREIS

1499.-
IN VIELEN

ERHÄLTLICH
FARBEN

Decke, in versch. Farben erhältlich, ca. 150x200 cm. 
12810662.00

TOP-ARTIKEL DER WOCHE:

Das Kevelaerer Freibad bleibt am
kommenden Mittwoch, 7. Sep-
tember, erstmals bis in die
Abendstunden hinein geöffnet.
Badegäste können im beheizten
Becken bei 27 bis 28 Grad bis 22
Uhr schwimmen. Kerzenschein,

musikalische Untermalung und
warme Getränke vom Freibad-
Kiosk sorgen an diesem Abend
zusätzlich für eine gemütliche
Atmosphäre. Es gelten die übli-
chen Eintrittspreise. Das Keve-
laerer Freibad öffnet morgens

wie gewohnt um 10 Uhr. Winne
Stelzer, Leiter der KSV-
Schwimmabteilung (l.) und
Schwimmmeister Marcus Hoppe
freuen sich auf zahlreiche Gäste
beim Abendschwimmen.

Foto: © Wallfahrtsstadt Kevelaer

Erstes Abendschwimmen im Kevelaerer Freibad

Mario Basler gastiert am Sonn-
tag, 11. September, 19 Uhr, mit
seinem Programm „Basler
brennt“ in der Reihe „Kabarett
unter‘m Dach“ im Bühnenhaus
Kevelaer. Mario Basler war nicht
nur ein Ausnahme-Fußballer
und Freistoß-Künstler, er ist
auch ein grandioser Geschich-
tenerzähler. Er erzählt, wie er ge-
spielt hat – mit ganz viel Leiden-
schaft. Und er hat viel zu erzäh-
len. Kein Wunder, denn Mario
liebte nicht nur Fußball, er liebte
es auch, alles ein ganz klein we-
nig anders zu machen als der
Rest der Fußballwelt. Gnauso
wie zu seiner aktiven Zeit auf
dem Platz, kann man sich auch
heute nie ganz sicher sein, was

als nächstes passieren wird. Es
kann immer mal vorkommen,
dass Mario kurzfristig einen Gast
einlädt, einen neuen Film mit-
bringt oder anfängt mit seinen
Fans zu reden. Es stehen eine be-
grenzte Anzahl von Karten zur
Verfügung, die ein Meet & Greet
mit Mario Basler kurz vor der
Show beinhalten, sowie eine
Platzreservierung (Platzzuwei-
sung vor Ort). Diese sind nur
über www.eventim.de buchbar
und kosten einen Aufpreis von
59 Euro zur regulären Eintritts-
karte.

Karten ohne Upgrade können
auch bei Eventim gekauft wer-
den. Karten gibt es ab 29 Euro.

Foto: Guido Schröder

Basler brennt

Der Verein „Natur und Kultur
im Achterhoek“ veranstaltet am
heutigen Samstag, 3. September,
11 bis 20 Uhr, und morgigen
Sonntag, 4. September, 11 bis 18
Uhr, auf seiner Vereinswiese, am
Achterhoeker Schulweg 34, sei-
nen diesjährigen Mittelalter-
markt. Ritter, Bogenschützen,
Märchenerzähler, sowie ein Al-
chemist und Handwerker wer-

den anwesend sein und ihre
Künste präsentieren. Ebenso
wird es mittelalterliche Musik,
ein Bogenschützenturnier und
auch einen Lagerumzug geben.
Verkauft wird Fleisch vom Grill
sowie verschiedene Getränke.
Der Eintritt ist frei. Weitere Infos
unter www.nuk-achterhoek.de
oder E-Mail info@nuk-achterho-
ek.de. Foto: privat

Mittelaltermarkt in Achterhoek

Marie Rauschen gibt am Don-
nerstag, 8. September, 19.30 Uhr,
ein „Bücherzimmer-Konzert“ im
Refektorium am Ostwall in Gel-
dern. Die Düsseldorferin spielt
unplugged ihre eigenen deut-
schen Popsongs, begleitet von
der Akustik-Gitarre. Marie Rau-
schen spielte bis heute über 250
Konzerte deutschlandweit und
stand bereits gemeinsam mit
Künstlern wie Elen und Charly
Klauser auf der Bühne. Marie

Rauschen trat unter anderem
beim Acoustic Winter Festival
Düsseldorf, dem Papiripar Festi-
val Hamburg und der Goldmu-
cke-Konzertreihe Düsseldorf auf.
Dazu kommen mehr als 90.000
Streams auf Spotify und Youtube.

Eintrittskarten für das Konzert
sind im Vorverkauf für acht Euro
im Bücherkoffer in Geldern er-
hältlich. Die Karten aus dem Fe-
bruar 2022 sind weiterhin gül-
tig. Foto: privat

Marie Rauschen im Refektorium

XANTEN. Das Xantener Stifts-
Museum Xanten zeigt zur Zeit.
die Sonderausstellung „Von Rom
nach Xanten – Der Künstler Wil-
helm Achtermann und das weiße
Gold“. Heute findet um 15.30
Uhr eine Führung durch die
Ausstellung von Jugendlichen für
Jugendliche und Familien statt.
Die Kunst Achtermanns und sei-
ne aus Carrara-Marmor geschaf-
fenen, ausdrucksstarken Frag-
mente begeistern Groß und
Klein. Die Führung dauert zirka
30 Minuten. Treffpunkt ist das
Foyer des StiftsMuseum Xanten.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Führung für
Jugendliche

Konzert: Die lokale Celtic Folk-
Band „The Willows“ verbreitet
morgen ab 16 Uhr irisches Flair
am Hafen Vynen, Pier 5. Der
Eintritt zum etwa anderthalb
stündigen Konzert ist frei. Zum
Repertoire gehören neben Klas-
sikern der Irish Folk-Musik wie
„The drunken Sailor“ und „Black
ist the Colour“ auch schottische
und neuseeländische Balladen.

■ KURZ & KNAPP

GELDERN. Am Donnerstag, 15.
September, 20 Uhr, zeigt die
Filmzeit des Kunstvereins im
Gelderner Herzogtheater den
Film „Bettina“ über die Lieder-
macherin Bettina Wegner.

Geboren 1947 in Westberlin,
aufgewachsen in Ostberlin,
bleibt sie 1976, als viele Künstler
es nicht mehr in der DDR aus-
halten, in ihrer Heimat. Trotz-
dem wird sie 1983 wegen ihrer
kritischen Texte und Äußerun-
gen von der DDR-Führung aus-
gebürgert. „Seither fühle ich
mich entwurzelt, sagt sie. Vielen
ist Bettina Wegner nur durch ih-
ren großen Erfolgssong „Kinder“
mit der bekannten Einstiegszeile
„Sind so kleine Hände“ bekannt.
Doch das Gesamtwerk der eben-
so humorvollen wie unbeque-
men Künstlerin reicht weit dar-
über hinaus. Lutz Pehnerts preis-
gekrönter Dokumentarfilm
zeichnet den privaten und künst-
lerischen Werdegang der außer-
gewöhnlichen Liedermacherin
nach, die allzu oft auf ein einzi-
ges ihrer zahlreichen Lieder oder
auf die Zusammenarbeit mit Jo-
an Baez reduziert wird.

„Bettina“ in
der Filmzeit
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1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 30.09.2022. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Barfuss, Casa Nova, Dunlopillo, Emma, Erpo, Flexa, 
Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur, Tom Tailor sowie Artikel aus dieser Anzeige. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist 
bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel.

Krefeld, 
Hülser Str. 300  
Neuss, 
Theodor-Heuss-Platz 15

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Alles Abholpreise. Nur solange der Vorrat reicht. *UVP des Herstellers

AKTIONSPREIS

1399.-

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser 
Einrichtungshaus

Große Farbauswahl

Boxspringbett „Famous 100“, Liegefläche 
ca. 180x200 cm, mit Unterbau Federkern, Tonnen-
taschenfederkernmatratze H2-H3 und Schaumtopper. 
Ohne Kissen, Konsolen und Plaids. 46970003

Inkl. Schaumtopper

10%25%
auf Möbel, Küchen, Matratzen & Teppiche 1)

Wendebettwäsche „Wiebke“, 
100% Baumwolle, ca. 135x200 cm 
+ 80x80 cm. 36547909.00

UVP* 59.95

14.99

HOSPITAL ZUM HEILIGEN GEIST 
Kempen

Krampfadern – Neues aus 
Diagnostik und Therapie

11. September 2022 um 11.00 Uhr

 
Wir laden Sie herzlich ein zur Matinee-Veranstaltung mit 
Chefärztin Dr. Meike Finkenrath. Ihre Abteilung für  
Dermato- & Venenchirurgie ist aufgrund außergewöhn-
licher Expertise zum 6. Mal in Folge ausgezeichnet als 
Venenkompetenz-Zentrum.
 
Anmeldung: venenmessung-kem@artemed.de
Veranstaltungsort: Hospital zum Heiligen Geist  
Von-Broichhausen-Allee 1 | 47906 Kempen

Venen-
kompetenz-
Zentrum

Nach drei Jahren konnte auch in Kengen wieder das traditionelle Schützenfest der St. Johannes-Bruderschaft gefeiert werden. Als Schützenkö-
nig durfte Karl Heinz „Kalli“ Brauers das Zepter übernehmen, ihm zur Seite standen seine Königin Monika sowie Minister Nils Ketelaers mit Hofdame Ka-
tharina Brauers und der komplette Vorstand der Bruderschaft, der mit seinen Frauen den Thron unterstützte. Nach dem Kabarettabend mit Stefan Ver-
hasselt im Kengener Festzelt, wurde am Sonntag das Festhochamt gefeiert. Nach dem Fahnenschwenken und der Parade vor der Kirche ging es zum
Frühschoppen ins Festzelt. Am Montag präsentierte sich der Hofstaat vor dem Königshaus,gemeinsam mit geladenen Bruderschaften und Vereine wur-
de dann am Abend der Königsgalaball gefeiert. NN-Foto: Theo Leie

KEVELAER. Die nächste Repa-
rierveranstaltung der „reparier-
Bar Kevelaer“ im Generationen-
haus der evangelischen Kirche,
Brunnenstraße 70, findet am
Dienstag, 6. September, statt. Die
Mitglieder des Vereins sind von
16 Uhr bis 20 Uhr vor Ort und
versuchen, defekte Elektroklein-
geräte zu reparieren oder Hilfe
zur Selbsthilfe zu geben. Eben-
falls werden kleinere Holzrepara-
turen und Näharbeiten durchge-
führt. Kalte und warme Geträn-
ke sowie kleine Snacks verkürzen
die Wartezeit und bieten Gele-
genheit für einen Plausch. Eine
vorherige Anmeldung unter Te-
lefon 01525/9147700 oder über
die Homepage des Vereins über
das Kontaktformular ist zur bes-
seren Planbarkeit unbedingt er-
forderlich. Ehrenamtliche Helfer,
nicht nur für Reparaturen, sind
herzlich willkommen. Eine Mit-
gliedschaft ist kostenlos.

Veranstaltung der
„reparierBar“

VEEN. Lange hat es gedauert,
aber am Montag startet um
14.30 Uhr in den Räumen der
Grundschule Veen ein neues
musikalisches Angebot für alle
Kinder der ersten bis vierten
Klassen mit einer ersten
Schnupperstunde. Das Angebot
ist nicht nur für Veener Grund-
schüler, sondern offen für alle
Kinder aus der Umgebung. In
spielerischer Atmosphäre wird
den Kindern die Musik und das
Instrument nähergebracht.

Das Projekt, qualifizierten
Musikunterricht am Instrument
und in der Gemeinschaft anzu-
bieten, hat sich schon vor der
Corona-Zeit bewährt und war
bei den Schülern sehr beliebt.

Bereits damals haben viele
Grundschüler das Angebot
wahrgenommen, um mit der Di-

rigentin des Orchesters Steffi van
Bebber die ersten Schritte mit
dem Akkordeon zu lernen. „Die
Kinder können mit Leigeräten
ausprobieren, ob sie Spaß an der
Musik und am Instrument ha-
ben“ so die Vorsitzende des AOV
Irmgard Höpfner. Die Eltern
müssen also kein eigenes Akkor-
deon kaufen. Die Schülergruppe
probt natürlich nicht nur im stil-
len Kämmerlein. Das AOV legt
viel Wert darauf, erlerntes Kön-
nen auch zu präsentieren. Neben
dem nur für sie organisiertem
Konzert im Landcafe Gietmann
traten die kleinen Musiker der
letzten Gruppe zu verschiedenen
Gelegenheiten wie Weihnachts-
märkte und Vereinsfeiern auf
oder bildeten einen eigenen Pro-
grammpunkt auf dem Jahreskon-
zert des Gesamtorchester.

Schnupperstunde beim
Akkordeonorchester Veen
Grundschüler sind am Montag eingeladen

Nachdem den ukrainischen
Flüchtlingen, die derzeit ein Zu-
hause in Straelen gefunden ha-
ben, ein Bingo-Nachmittag,
Fahrten zu Freizeitparks und der
Besuch auf einer Hundefreilauf-
wiese angeboten wurden, stand
nun eine Motorradtour auf dem
Programm. Der „Biker-Freun-
deskreis“ um Frank Backes aus
Herongen hatte sich bereit er-
klärt, 24 Ukrainer auf ihrem
„Bock“ mitzunehmen. Von
Straelen ging es in Richtung
Grefrath, wo ab Flugplatz Niers-
horst, unter der Organisation
von Heinz Krings von der Mo-
torfluggruppe Grenzland, kos-
tenlose Rundflüge über den Nie-
derrhein angeboten wurden. Die
Begeisterung war riesengroß. Die
Piloten Manfred Zachau, Hans-
Georg Brömmel und Herbert
Meiers-Fischer ermöglichten den
Gästen das einmalige Erlebnis,
die Region um Grefrath aus der
Vogelperspektive zu betrachten.
Weiter ging die Fahrt in Rich-
tung Wachtendonk – hier zur

„Ripper-Farm“ wo Clown Mak-
kie aus Holland die Gäste bereits
erwartete. Bernd Rips hatte ein
Grill-Buffet aufgebaut und bei
Popcorn, Zuckerwatte und einer
Hüpfburg von Andreas und Bir-
git Janßen aus Wachtendonk,
wurden tolle Stunden mit viel
Spaß verbracht. Auch diese Akti-
on war von Winfried Claßen
und seinem Team über den Öku-
menischen Arbeitskreis Asyl

Straelen veranstaltet worden.
Zum Abschluss bekamen alle
ukrainischen Gäste ein großes
Stoff- und Kuscheltier, das noch
lange an diesen Tag erinnern
soll. Wer Winfried Claßen und
den Straelener Arbeitskreis Asyl
unterstützen möchte, erhält Infos
per E-Mail an Winfried.Clas-
sen@web.de oder unter Telefon
02834/333 oder 0170/3686100.

Fotos: Marie Gottfried/Tanja Kovaleva

Motorradtour mit ukrainischen Flüchtlingen

SONSBECK. Die Anmeldung
der für das Schuljahr 2023/24
schulpflichtig werdenden
Kinder findet in der Johann-
Hinrich-Wichern-Schule an
den nachstehenden Terminen
statt. Die Termine sind nach
Anfangsbuchstaben der
Nachnamen gegliedert.

Zur Feststellung der Sprach-
kompetenz müssen die schul-
pflichtigen Kinder bei der An-
meldung mitgebracht werden.
Außerdem benötigen wir einen
Nachweis über den vollständigen
Masernimpfschutz (zwei Imp-
fungen). Um lange Wartezeiten
möglichst zu verhindern, wur-
den die Termine wie folgt einge-
teilt: Buchstabe A - B am Montag

26. September, von 8 bis 10 Uhr,
Buchstabe C - G von 10 bis 12
Uhr, Buchstabe H von 14 bis 16
Uhr; Buchstabe I - K am Diens-
tag, 27. September, von 8 bis 10
Uhr, Buchstabe L - N von 10 bis
12 Uhr; Buchstabe O - Schmi am
Mittwoch, 28. September, von 8
bis 10 Uhr, Buchstabe Scho -
Tem von 10 bs 12 Uhr, Buchsta-
be Ten - Z von 14 bis 16 Uhr.

Die Anmeldung findet an den
genannten Tagen im Sekretariat
der Johann-Hinrich-Wichern-
Grundschule statt. Alle Kinder
mit Wohnsitz in Sonsbeck erhal-
ten eine schriftliche Einladung
mit Anmeldeformular. Erzie-
hungsberechtigte, die aus drin-
genden Gründen die vorstehen-

den Termine nicht wahrnehmen
können oder keine persönliche
Einladung erhalten haben, setzen
sich bitte mit dem Sekretariat der
Schule in Verbindung, Telefon
02838/ 2746). Anzumelden sind
alle Kinder, die im Zeitraum
vom 1. Oktober 2016 bis 30. Sep-
tember 2017 geboren sind sowie
alle bereits früher schulpflichtig
gewordenen Kinder, die jedoch
aus irgendwelchen Gründen
noch nicht eingeschult wurden.
Für Kinder, die nach dem 1. Ok-
tober 2023 das 6. Lebensjahr
vollenden, kann bis zum 31. Ja-
nuar 2023 ein Antrag auf vorzei-
tige Einschulung gestellt werden.
Formulare findet man unter
grundschule-sonsbeck.de.

Anmeldungen für das
Schuljahr 2023/2024
Termine an der Johann-Hinrich-Wichern-Schule
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Pkw-Anhänger
• Produktion
• Reparaturen
• HU/Dekra
• Vermietung
• Fachhandel

Fair & Fachgerecht!

AH Boll GmbH
Gochfortzberg 2
47627 Kevelaer-Kervenheim
www.Louven.de, Tel. 02825-487

Aluminium Kastenanhänger
Humbaur HA 132513
1300 kg, 251 x 131 x 35 cm

inkl. 19% Mwst. nur w 1.849.- 

Regional, unabhängig und professionell.

Auffallend anders. Einfach besser.

PASSURA Automobile
Inh. Siegfried Passura

Gottlieb-Daimler-Str. 15 -17 · 47608 Geldern 
Tel. 0 28 31 - 63 44 · Fax 0 28 31 - 98 02 95

Regional, unabhängig und professionell.

REIFEN-
SERVICE
Behalten Sie Bodenhaftung!

Freie Kfz.-Meisterwerkstatt
Mustermann GmbH

Musterstraße 5a | 49090 Musterbrück | Tel.: 0541 90 90 90 90
E-Mail: info@mustermann-autopro.de | www.kfz-muster-autopro.de

Täglich 10.00 – 18.00 Uhr geöffnet

Der Verkauf dieser Karte ist strengstens verboten. Wert der Freikarte: 5 EUR

SA

0 24 64 / 58 77 88 
gabi.hauch@impetus-marketing.de

© IMPETUS Strategisches Marketing

Es gelten unsere AGB. Diese finden Sie unter https://www.impetus-marketing.de/files/PDFS/AGB.pdf. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter https://www.impetus-marketing.de/files/PDFS/Datenschutzerklaerung.pdf. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen beide Dokumente gerne in gedruckter Form zu.    Seite 1 von 1
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Zähneputzen ist für uns eine Selbst-
verständlichkeit. Doch reicht das allein 
für einen gesunden Mundraum aus? 
Die Antwort ist Nein! Denn tatsächlich 
können sich nach dem Zähneputzen 
immer noch bis zu 1 Milliarde Bakte-
rien im Mund befi nden, die Mundge-
ruch, Plaque und Zahnfl eischprobleme 
verursachen können. Um die übrig 
gebliebenen schädlichen Bakterien zu 
entfernen, ist die zusätzliche Verwen-
dung einer Mundspülung essenziell, 
die bis zu 100 % des Mundraums 
nach dem Zähneputzen erreicht. Hier 
kommt die neue LISTERINE® Naturals 
Zahnfl eisch-Schutz Mundspülung ins 
Spiel: Die enthaltenen ätherischen Öle 
wirken antibakteriell und entfernen 
bis zu 97 % der verbliebenen Bakte-
rien. Zudem hilft Naturals Zahnfl eisch-

problemen vorzubeugen und das Zahn-
fl eisch gesund zu halten. Das Beson-
dere: Die Mundspülung kommt ganz 
ohne Alkohol und Farbstoffe aus und 
hat einen super milden Geschmack. 
Überzeugen Sie sich selbst vom mildes-
ten LISTERINE® Geschmack!

Effektiver Zahnfl eisch-Schutz 
mit mildem Geschmack!

da_2022_500_171/1011090_mm

ANZEIGE

ANZEIGE

Komplette Badrenovierung
aus einer Hand in 8 Tagen zum Festpreis

Ulrich Claßen vor seiner 
Ausstellung mit modernen 
Sanitäranlagen.

Schon seit mehr als 35 Jahren 
hat die Fa. Wolff Sanitär- und 
Heizungshandel GmbH im 
Altkreis Geldern den Ruf, ein 
kompetenter und verlässlicher 
Partner seiner Kunden zu sein. 
Dafür bürgt der Firmeninha-
ber Ulrich Claßen mit seinem 
guten Namen.
Seit fast 20 Jahren ist die Ba-
drenovierung aus einer Hand 

zum Spezialgebiet geworden. 
Gemeinsam mit dem Kunden 
wird das Gesamtpaket ge-
schnürt. 
Eigenleistungen können ein-
gebracht werden. Mit seinen 
Partnerunternehmen für die 
verschiedenen Gewerke, re-
noviert die Fa. Wolff das Bad 
in kürzester Zeit, auf Wunsch 
zum Festpreis.
Der Vorteil für den Kunden 
liegt auf der Hand. Fertigstel-
lung in 8 Tagen und nur ein 
Ansprechpartner. 
In ihrer  Ausstellung zeigt die 
Wolff GmbH moderne Wasch-
platz- u. Duschlösungen, auch 
altersgerechte, ebenerdige 
Duschplätze mit pflegeleichten 
Duschabtrennungen.
Vereinbaren Sie ein persön-
liches Gespräch. Ulrich Claßen 
berät Sie kostenfrei und un-
verbindlich. Gerne auch über 
E-Mail info@wolff-sanitaer.de.
Wolff GmbH, 
Am Rodenbusch 1, Geldern, 
Telefon 02831/89363

Lange Straße 52 · 47608 Geldern-Kapellen · Tel. 0 28 38/26 59 
Mobil 0160/955 631 52 · info@clapa-claessen.de 

Fenster & Türen aus Kunststoff, Alu und Holz · Terrassendächer 
Wintergärten · Garagentore · Beschattungen · Balkonanlagen – Edelstahl

CLAPACL          ESSEN

seit 1970

Ich freue mich auf Sie in Sevelen!

Astrid Mühlenberg
Heilpraktikerin

Osteopathie
Termine nach Vereinbarung

Tel.:02835/9890675

Mobil:0151/11217697 

Veenstr. 7 · 47661 Issum-Sevelen

www.osteopathie-muehlenberg.de

Wir liefern und montieren:
 Sicherheitsglas | Isolierglas | Ganzglasduschen

Ganzglastüren | Glasrückwände | Spiegel
Markisen | Rollfenster

 (0 28 01) 7 04 70 
www.glas-niederrhein.com
info@glas-niederrhein.com
Bruchweg 2 | 46509 XantenGmbH

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Sudoku
Die leeren Kästchen müssen nach folgenden Regeln gefüllt werden:
•	 In	jeder	Zeile	dürfen	die	Ziffern	von	1–9	nur	einmal	vorkommen
•	 In	jeder	Spalte	dürfen	die	Ziffern	von	1–9	nur	einmal	vorkommen
•	 In	jedem	Block	dürfen	die	Ziffern	von	1–9	nur	einmal	vorkommen
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Hier Ihre Werbung! Rufen Sie uns an: Tel. 0 28 31/9 77 70 -0

NIEDERRHEIN. Die Vorfreude
ist schon riesengroß: Wenn am
11. September der 16. Nieder-
rhein-Renntag auf dem Heister-
feldshof ausgetragen wird,
dann steckt da viel Arbeit und
noch mehr Engagement dahin-
ter. Das weiß nicht nur Uwe Ze-
vens, der als Vorsitzender des
Rennvereins und Pächter der
Anlage mit 997 Meter langem
Sandkurs, seit vielen Monaten
(endlich wieder) auf das Event
hinarbeitet – das wissen auch
die zahlreichen Helfer und
Sponsoren, die diese Liebe zum
Sport honorieren und mit an-
sprechenden Prämien dafür
sorgen, dass namhafte Fahrer
aus dem In- und Ausland in
Bedburg-Hau an den Start ge-
hen.

In diesem Jahr liegt das
Hauptaugenmerk mehr denn je
auf dem sportlichen Wettstreit,
denn das mit insgesamt 90.000
Euro dotierte Hauptrennen ist
als Derby-Revanche konzipiert
und lockt die 2018er-Jahrgangs-
elite an den Niederrhein. Es ist
zudem das erste klassische
Zuchtrennen auf einer deutschen
C-Bahn. Dementsprechend stolz
ist man beim Rennverein Heis-
terfeldshof, dass man dem Publi-
kum einiges bieten kann. Vier-
beinige Cracks wie Un Mec Paas-
loo, Usain Lobell und Days of
Thunder sind ebenso am Start
wie Grand Ready Cash, Global
Ufo oder Staccato HL. Acht Prü-
fungen sind für diesen Tag aus-
geschrieben. Neben dem Ben
Schiffmann-Memorial, der nur
für vierjährige Traber ausge-
schrieben ist, gibt es noch den
Niederrhein Marathon (Pferde
von vier bis 14 Jahren) über
3.000, 1.609 und 2.100 Meter so-
wie den Kombi-Pokal (1. Lauf
Amateurfahrer, 2. Lauf
Berufsfahrer).„Ich bin sehr froh,
dass der Renntag in diesem Jahr
wieder stattfinden kann“, ist Bür-
germeister Stephan Reinders gu-
ter Dinge, dass das hochklassige
Teilnehmerfeld und die besonde-
re Atmosphäre des Heisterfelds-
hofs wieder viele Besucher lo-
cken wird. Zumal es für ihn
nicht nur aus sportlicher Sicht
ein „besonderes“ Ereignis sei,
sondern auch „unser aller Hoch-
achtung“ verdiene, weil der
Renntag Teil des Engagements
von Uwe Zevens für die von ihm
ins Leben gerufene Aktion For
Children Living zu Gunsten der
Elterninitiative der Kinderkrebs-
klinik Düsseldorf ist. Die Initiati-
ve macht sich seit über 40 Jahren
für die kleinen Patienten und ih-
re Familien stark. Mit vielen Ak-
tionen und Angeboten will der
gemeinnützige Verein den an
Krebs erkrankten Kindern nicht

nur den mühsamen und oft lan-
gen Krankenhausaufenthalt er-
leichtern. Er setzt sich auch für
medizinische Verbesserungen
ein und hat in den zurückliegen-
den vier Jahrzehnten einiges er-
reicht. Im Jahr 2017 ging Zevens‘
Traberstute For Children Living
erstmals für den guten Zweck an
den Start und sammelte mit ih-
ren Siegen und Platzierungen
Geld für den guten Zweck. Nach
ihrem plötzlichen Karriere-Ende
(Sehnenschaden) sprang Fight
for Children vorübergehend in
die Bresche, bevor der Fuchs-
Wallach Hope for Children über-
nahm. Während der Charity-
Traber von Erfolg zu Erfolg eilte,
gründete Zevens im vergangenen
Jahr den Stall For Children Li-
ving. Für die Besitzergemein-
schaft laufen nun auch DeAngelo
For Children und Wettstar for
Children. Benefizkonzerte und
viele weitere Aktionen sorgten
(trotz der Pandemie) dafür, dass
in den letzten Jahren insgesamt
rund 122.000 Euro Spendengel-
der für die Elterninitiative zu-
sammengekommen sind.

Verbunden mit der Aktion For
Children Living war auch die In-
itiative „Wir helfen Ben“. „Als wir
darauf aufmerksam wurden, war
es für uns eine Selbstverständ-
lichkeit, zu helfen“, blickt Uwe
Zevens zurück. Bei dem kleinen
Jungen aus Materborn wurde im
Alter von 14 Monaten Blutkrebs
diagnostiziert. Immer wieder hat
er dagegen angekämpft – und
immer wieder kam der Krebs zu-
rück. Ben Schiffmann ist am 16.
Oktober gestorben. Er wurde nur
fünf Jahre alt. „Für Ben war der
Heisterfeldshof ein Lieblingsort“,
weiß sein Vater. Wegen seines
schwachen Immunsystems habe
Ben wenig Kontakt zu anderen
Kindern haben dürfen. „Er hatte
nicht viele Freunde im Leben,
aber Uwe, der war ein Freund.“

Die Elterninitaive der Kinder-
krebsklinik sei auf Menschen an-
gewiesen, die sich wie Uwe Ze-
vens und sein Team für andere
Menschen einsetzen: „Das ist
wichtig und großartig.“ In Ge-
denken an Ben wird am 11. Sep-
tember das Ben Schiffmann-Me-
morial ausgetragen. Zu sehen ist
dann auch eine Video-Collage
mit Bildern von Ben, der auch
auf dem Heisterfeldshof unver-
gessen bleiben wird.

Ein Tag für Familien

Neben den Rennen wird den
Besuchern am 11. September na-
türlich auch ein buntes Pro-
gramm geboten. „Es ist ein Tag
für die ganze Familie“, verspricht
Uwe Zevens. Hüpfburg, Kinder-
schminken, eine Candy-Bar und
eine Fotoaktion sorgen dafür,
dass sich die kleinen Gäste pu-
delwohl fühlen. Dazu gesellt sich
das Team Comanchi, das sich auf
Wild-West-Events spezialisiert
hat und mit Tipis ein kleines In-
dianerdorf entstehen lässt. Das
Team bietet den ganzen Tag
kindgerechte Spiele und Mit-
machaktionen an und lässt ga-
rantiert keine Langeweile auf-
kommen. Natürlich gibt es auch
wieder eine Verlosung mit Prei-
sen im Wert von insgesamt 2.500
Euro und als Show-Act hat sich
Nino de Angelo angekündigt,
der nicht nur ein kurzes Konzert
geben wird, sondern auch im
Tandem-Sulky gegen einen Geg-
ner antritt, den es noch zu ermit-
teln gilt. Dieser Platz wird näm-
lich gerade an den Meistbieten-
den versteigert – natürlich für
den guten Zweck.

Der Renntag beginnt um 13
Uhr, Einlass ist ab 12 Uhr. Der
Eintritt kostet zehn Euro (Kinder
bis 14 Jahren frei), darin ist ein
Wettgutschein enthalten.

Verena Schade

Mit viel Herzblut und Elan
geht es zurück auf die Piste
Nach zwei Jahren Pause darf der Niederrhein-Renntag wieder stattfinden

Uwe Zevens mit seinem Erfolgs-Traber Hope for Children, der beim
Niederrhein-Renntag seinen Heim-Vorteil ausspielen will.. NN-Foto: RD.

NIEDERRHEIN. Das wird eine
spannende Kiste: Kein Geringe-
rer als Nino de Angelo wird
beim 16. Niederrhein-Renntag
auf dem Heisterfeldshof im
Tandem-Sulky Platz nehmen
und gegen einen Herausforde-
rer antreten, den es noch zu er-
mitteln gilt. Der Platz wird
nämlich versteigert – gegen
Höchstgebot. Natürlich für den
guten Zweck, denn auch diese
Aktion füllt den Spendentopf
für die Elterninitiative der Kin-
derkrebsklinik Düsseldorf.

Der in Karlsruhe als Sohn ita-
lienischer Eltern geborene 59-
Jährige, der eigentlich Domenico
Gerhard Gorgoglione heißt,
wurde 1983 einem breiten Publi-
kum bekannt, als er mit „Jenseits
von Eden“ einen Nummer-1-Hit
landete. Aktuell ist er wieder in
aller Munde. 2021 hat es de An-
gelo mit seinem Album „Geseg-

net und Verflucht“ geschafft, sich
für 37 Wochen in den deutschen
Charts zu platzieren und stand
einige Zeit sogar auf Rang 2.

Uwe Zevens ist es gelungen,
den unter der Lungenkrankheit
COPD leidenden und Mitte der
90er-Jahre an Lymphknoten-
krebs erkrankten Künstler für
den guten Zweck zu gewinnen.
Er hat die Namenspatenschaft
für den vierjährigen Hope for
Children-Halbbruder Hashtag
übernommen. Der läuft nun un-
ter dem Namen DeAngelo For-
Children und soll dem Stall For
Children Living möglichst viele
Siege ertraben.

Für Fans von Nino de Angelo
oder Pferde-Freunde, die gern
einmal selbst im Sulky sitzen
möchten, bietet sich nun eine
tolle Gelegenheit, dies gleich vor
großem Publikum zu tun. Wer
sozusagen Huckepack mit einem
erfahrenen Sulkyprofi gegen De
Angelo antreten will, sendet sein
Gebot bis Mittwoch, 7. Septem-
ber, an mail@heisterfeldshof.de.

Gegner gesucht: Wer nimmt
die Herausforderung an?
Nino de Angelo kommt zum Renntag und tritt im Tandem-Sulky an

Nino de Angelo wird beim
Niederrhein-Renntag auch einige
seiner Hits zum Besten geben.

Foto: Nino de Angelo/Pressefoto



Veranstalter:

die  und Magnetic Music proudly presents

Ein Theater, das alles in den Schatten stellt.

Kulturring Straelen präsentiert

Straelen – bofrost*HALLE
Samstag, 1. Oktober 2022, 20.00 Uhr

Straelen – 
bofrost*HALLE
Freitag,
30. September 2022,
20.00 Uhr

Kartenvorverkauf:
Kulturring Straelen e.V., Markt 11, 47638 Straelen
www.kulturring-straelen.de

Weiterer Vorverkauf:
Bürgerservice im Rathaus in Straelen,
Bücher Keuck und Bücherkoffer in Geldern

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 19 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Das Gutscheinbuch
für Feinschmecker
Mit 82 Gutscheinen
von Restaurants, Cafés 
und Ho� äden am
Niederrhein und in der 
Umgebung

Ihre Gutscheinbücher
am Niederrhein

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

16,90 €

21,90 €

 www.moviepark.de 

WELCOME TO

HOLLYWOOD IN GERMANY
IHR SONDERPREIS: 36,90€ PRO TAGESKARTE

Nur in den folgenden Vorverkaufsstellen der Niederrhein Nachrichten:

 Ä Marktweg 40c in 47608 Geldern
 Ä Hagsche Straße 45 in 47533 Kleve
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KLEVE. Als Anfang der 70er
Jahre das Zeitalter der Moder-
nen Musicals geboren wurde,
hat niemand geahnt, welchen
weltweiten Boom Musicals wie
„Grease“ oder „A Chorus Line“
erneut auslösen würden. Ein
Best of kann man am Freitag,
30. September, in der Klever
Stadthalle erleben. Angelika
Milster, die Grande Dame des
Musicals präsentiert in einem
exklusiven Konzertprogramm
die schönsten Highlights aus
über 50 Jahren Musicalge-
schichte.

In den 80er Jahren kamen Mu-
sicals wie „Das Phantom der
Oper“, „Starlight Express“ – für
deren Aufführung erstmals in
Deutschland ein Theater nur für
eine En Suite Musical Show ge-
baut wurde – oder auch „Cats“
nach Deutschland und lösten ein
bis heute ungebrochenes Interes-
se an Musicals aus.

Als 1986 Cats nach Deutsch-
land kam, hätte niemand ge-
dacht, dass das von Andrew
Lloyd Webber geschrieben Musi-
cals Platz 2. der ewigen Bestseller
Liste der Musicals in Deutsch-
land erreichen würde. Mit dem
Lied „Erinnerung“, welches An-
gelika Milster als Grizabella bei

der deutschsprachigen Erstauf-
führung des Webber-Musicals
am Theater an der Wien sang,
begann ihre ungebrochene Be-
rühmtheit als wohl erfolgreichste
weibliche Musicaldarstellerin
Deutschlands, die aber auch in-
ternational bekannt ist und ihre
Engagements erhält.

Einzigartige Künstlerin

Aber nicht nur eine einzigarti-
ge Künstlerin wurde geboren,
sondern eine Diva im positivsten
Sinne, die als herausragende
Frauen, die sich ihrer „Einzigar-
tigkeit“ bewusst ist und ihre Rol-
len ausgiebig zelebriert. Eine
ebenbürtige Nachfolgerin von
Greta Garbo, Marlene Dietrich
oder Hildegard Knef.

Seither ist sie in unzähligen
Fernsehshows, bei Konzerten, in
Talkshows, in Filmen und auf
der Theaterbühne für ihre Fans
zu sehen. Ihre künstlerische
Wandlungsfähigkeit beeindruckt
und begeistert dabei seit über
drei Jahrzehnten Publikum und
Kritiker gleichermaßen. Jetzt
geht die Künstlerin mit ihrem
Konzertprogramm „Milster singt
Musical“ auf eine Reise durch
das von ihrem großen Publikum

bevorzugte Genre und präsen-
tiert mit ihrer unverwechselba-
ren Stimme und ihrem einzigar-
tigen Esprit die größten Musi-
cal-Hits live. Mit dabei: Die
größten Hits aus Musicals wie
Mamma Mia, Der Kuss der Spin-
nenfrau, Tarzan, Ich war noch
niemals in New York, Der König
der Löwen, Die Schöne und das
Biest. Komplett live präsentiert
sie ein abendfüllendes Pro-
gramm aus Melodien, die jeder
kennt, jeder liebt und jeder mit
seinen eigenen Erinnerungen
verbindet.

Tickets gibt es in den Ge-
schäftsstellen der Niederrhein
Nachrichten in Geldern und Kle-
ve, unter niederrhein-nachrich-
ten.de/ticketshop sowie unter
der Hotline 0180/ 6050400.

„Milster singt Musical“
NN-Leser können 5 x 2 Karten für das Konzert in der Stadthalle gewinnen

Angelika Milster gastiert am 30. September in Klever Stadthalle. Foto: Daniel Reinhold

Verlosung
Die NN verlosen 5 x 2 Tickets für
das Konzert. Einfach eine E-Mail
mit Name, Anschrift, Telefon-
nummer und dem Betreff „An-
gelika Milster“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de sen-
den. Einsendeschluss ist der 14.
September. Die Namen werden
unter www.niederrhein-nach-
richten.de veröffentlicht.

Die Produktion „Conni – das
Zirkus-Musical“ geht im Herbst
auf große Tournee. Am Sonntag,
11. September, gastieren Conni
und ihre Freunde ab 16 Uhr im
Stadttheater in Emmerich. Conni
zählt zu den beliebtesten Kinder-
buchfiguren und begeistert seit
über drei Jahrzehnten Kinder ab
drei Jahren. Für ihre jungen Le-
ser ist Conni eine Art „beste
Freundin“, die genau wie sie die
verschiedensten Situationen des

Alltags meistert. Weit über hun-
dert verschiedene Conni-Bücher
sind in den vergangenen Jahren
erschienen. Conni ist zudem ein
Dauerbrenner auf Kassette, CD
und DVD, im Fernsehen und
auch im Kino. Frei nach dem
Motto „Was Conni kann – das
könnt ihr auch“, werden die Mu-
sicalbesucher zum Teil der Insze-
nierung und können zusammen
mit Conni und ihren Freunden
erleben, das Zirkus-Musical-

Abenteuer zu meistern und über
sich hinaus zu wachsen. Heraus
kommt ein Musicalspaß zum
Mitlachen und Miterleben, mit
vielen tollen Songs und ganz viel
Charme. Karten zum Preis von
22 Euro gibt es in der NN-Ge-
schäftsstellen in Geldern und
Kleve, unter www.niederrhein-
nachrichten.de /ticketshop sowie
im Theaterbüro Emmerich unter
Telefon 02822/752000.

Foto: Tiffany Gödde/Cocomico Theater

„Conni – das Zirkus-Musical“ gastiert in Emmerich

GELDERN. „We Rock Queen“
rockt am Freitag, 23. Septem-
ber um 20 Uhr die Aula des Li-
se-Meitner-Gymnasiums in
Geldern.

Diese außergewöhnliche Kon-
zertproduktion präsentiert die
Musik der britischen Rocklegen-
de Queen in höchster Qualität
und mit geradezu mitreißender
Spielfreude. „We Rock Queen“
spielt die bekanntesten Songs
von Queen. Freddie Mercury
galt als einer der bedeutendsten
Rocksänger seiner Zeit.

Mit seiner Band Queen misch-
te er über 20 Jahre ganz oben in
den Hitparaden mit und präsen-
tierte eine Reihe unvergesslicher
Welthits. Die Musiker bieten eine

ganz besondere Tribute-Show
auf höchstem Niveau.

Mit Hits wie „I Want To Break
Free“, „Radio GaGa“, dem gran-
diosen „We Will Rock You“ oder
„I Want It All“ und „We Are The
Champions“ wird das Konzert
selbst für anspruchsvolle
Queen-Anhänger zu einem ganz
besonderen und unvergesslichen
Erlebnis.

Es gibt noch Karten für diese
außergewöhnliche Tribute-Show
am Freitag, 23. September für
39,90 Euro in den Geschäftsstel-
len der Niederrhein Nachrichten
in Geldern und Kleve und unter
www.niederrhein-nachrich-
ten.de/ticketshop und an allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

We Rock Queen in Geldern
Besonderes Konzerterlebnis am 23. September

Außergewöhnliche Tribute-Show rockt die Aula des Lise-Meitner-
Gymnasiums. Foto: Gregor Eisenhuth

ARCEN. Die Blumenkunstwer-
ke des Blumenfestivals „Blu-
mig“ werden von regionalen
Meister-Floristen gestaltet und
gefertigt. Jedes Kunstwerk er-
zählt seine eigene Geschichte
und wird aus Blumen von
Züchtern aus der Region zu-
sammengestellt. Die schönsten
Blumenkunstwerke können
noch bis zum 5. September
beim Blumenfestival „Blumig“
in den Schlossgärten Arcen be-
wundert werden.

Bei der vierten Ausgabe des
Blumenfestivals werden die Be-
sucher mit farbenfroher Blumen-
kunst überrascht. Durch den
Park führt eine spezielle Blu-
menroute, auf der die umfangrei-
chen und kreativen Blumenar-
rangements ausgestellt werden.
Zusätzlich gibt es täglich Floris-
tik-Demonstrationen, bei der die
Zuschauer Tipps und Inspiration
zum Nachmachen bekommen.
Bei den Demonstrationen wer-
den verschiedene Meister-Floris-
ten mit frischen Schnittblumen
zahlreiche Tipps, Tricks und In-
formationen zum Blumenbinden
zeigen.

Bei „Blumig“‘ dreht sich alles
um Blumen: um all ihre Formen,
Farben und Düfte. Das Blumen-
festival wird von regionalen
Züchtern unterstützt. Sie liefern
Gerbera, Gloriosa, Hortensien,
Gladiolen und Anthurien (Fla-

mingoblume). Beim Besuch des
Blumenfestivals werden die Be-
sucher im Park auf viele weitere
Blumen treffen.

Die Floristen, die unter ande-
rem diese Blumen in einem oder
mehreren Kunstwerk(en) verar-
beiten, sind Joyce Brueren, Deb-
bie Kleinendorst, Lily Beelen,
Moniek Koopmans, Ilse Ram-
bags, Luciënne Janssen und das
Blumenteam der Schlossgärten
Arcen.

Blumendekoration im Schloss

In den Schlossgärten Arcen kann
man auch das jahrhundertealte
Schloss besichtigen. Die Räume
der Bel-Etage werden während
der gesamten Gartensaison wö-
chentlich mit frischen Blumenar-
rangements geschmückt. Außer
den Hauptdarstellerinnen kann
man in diesen Arrangements
verschiedene Dahlien bewun-
dern. Die Dahlien pflückt das
Blumenteam der Schlossgärten
Arcen im eigenen Dahliengarten.
Dieser Garten ist der neueste
Garten der Schlossgärten, hier
blühen vom August bis spät in
den Herbst hinein zahlreiche be-
sondere Dahliensorten. Das Blu-
menfestival findet noch bis zum
5. September von 10 bis 18 Uhr
in den Schlossgärten Arcen statt.
Weitere Infos finden sich unter
www.schlossgaerten.de.

Blumenfestival „Blumig“
in den Schlossgärten
Blumenkunstwerke werden in Arcen ausgestellt

Die schönsten Blumenkunstwerke können noch bis zum 5. Septem-
ber in den Schlossgärten bewundert werden. Foto: Schlossgärten
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Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

Gewerbegebiet Xanten-Birten

Wir laden Sie, Ihre Familie 
& Freunde herzlich ein.

In unserer Ausstellung finden Sie 
u.a. folgende Artikel: 

Whirlpools, Pooltechnik, Fass-
sauna, Infrarotsauna, Hybrid-

Sauna, Poolroboter, Poolheizung, 
Solarduschen, Poolhygiene, uvm.

Neuer Bruchweg 6 | 46509 Xanten-Birten

Samstag den 10.09.2022 sind wir ebenfalls für Sie da!

XANTEN. Manche Projekte
machen Geschichte besonders
greifbar und sind auf diese
Weise ein wichtiger Baustein
dafür, die Fehler der Vergan-
genheit nicht zu wiederholen.
Dazu gehört auch das neue,
360-seitige Buch „Zeuge sei
dieser Steinhügel. Der jüdische
Friedhof Xanten und die Ge-
schichte seiner Gemeinde“. Mit
Übersetzungen der hebräischen
Inschriften der Grabsteine und
weiteren Quellen zeichnet die
Judaistin, Islam- und Religions-
wissenschaftlerin Christiane
Müller das Leben vergessener
Xantener, die Geschichte der
jüdischen Gemeinde und ein
Bild ihrer damaligen Lebens-
weise nach.

Wie Müller bei der Präsentati-
on des Buches erzählt, zeige der
Friedhof als einzig fassbares
Zeugnis in Xanten die Umrisse
der jüdischen Gemeinschaft.
„Der Friedhof ist Zeuge einer ge-
walttätigen Geschichte.“ Aus
dem 19. Jahrhundert fehlen min-
destens 25 Grabsteine – durch
Raub, wie Müller vermutet. Jene
aus dem 18. Jahrhundert seien
sogar komplett verschwunden.
Heute gibt es nur noch 54 stei-
nerne Zeugen des jüdischen Le-
bens in Xanten. Diese würden
aber, wenn auch über die Zeit
stark verwittert, „den ganzen
Kosmos einer jüdischen Ge-
meinde entfalten. Hier werden
Familien und ihre Besonderhei-
ten sichtbar.“

Eine große Hilfe waren Müller
die Aufzeichnungen und Fotos
von Prof. Dr. Michael Brocke
und seinen Studenten der Uni-
versität Duisburg-Essen, die sich
bereits 1984 mit den Grabsteinen
beschäftigt hatten. Auf diese
Vorarbeit konnte Müller aufbau-
en und sie vollenden. Neben den
Grabstein-Inschriften spielten
aber auch Archive und Standes-

ämter eine wichtige Rolle für die
Recherche.

So konnte Christiane Müller
schließlich einige Schicksale für
das Buch zurückverfolgen, zum
Beispiel das von Adolf Busch-
hoff. Bekannt ist dieser vor allem
als Opfer falscher Beschuldigun-
gen im Rahmen der Ritualmord-
anklage von 1891/92. Buschhoff
wurde am Ende zwar freigespro-
chen, der Schaden war aber be-
reits unumkehrbar. Die Leser des
Buchs begegnen ihm heute aber
auch als Familienvater, frommer
Mensch und nach seiner Vertrei-
bung aus Xanten als hochgeehr-
tes Mitglied der Kölner Gemein-
de.

Helmina Seldis ist ein weiteres
Beispiel für diese menschennahe
Geschichtserzählung. Sie floh
1938 mit ihrer Familie aus Xan-
ten und emigrierte nach Chile,
ehe ihr Weg sie später nach Israel
führte. Wie Müller erzählt, be-
wies sie unter schwierigsten Be-
dingungen Courage, Tatkraft
und eine scharfe Beobachtungs-
gabe und hinterließ einige Erin-
nerungen an die Pogromnacht
und an ihr Leben in Xanten.

Als Gegensatz zu all der Feind-
seligkeiten, die den vertriebenen
jüdischen Xantenern entgegen-
schlug, offenbart sich im Buch
jedoch auch eine gebliebene Lie-
be zur Heimat. Das beweist zum
Beispiel ein Gedicht der Kinder
von Adolf Oster.

Bürgermeister und Projekt-
Schirmherr Thomas Görtz sieht
in dem Buch nicht nur ein beein-
druckend akribisch aufbereitetes
und wesentliches Stück Stadtge-
schichte, sondern zeigte sich
auch sehr berührt von dem, was
er gelesen hat. Zum Beispiel von
den Zeitzeugenaussagen, die aus
den Aufzeichnungen von Willi
Fährmann stammen. Görtz
dankte Müller für ihren wertvol-
len Beitrag, mit dem sie an die

Fehler der Vergangenheit erinne-
re. Es sei beängstigend, wie zum
Beispiel nach 1933 „aus Nach-
barn und Freunden plötzlich
Fremde wurden. An diese Ge-
schichte sollten wir uns immer
wieder erinnern.“

In eine ähnliche Richtung ging
auch Ralph Trost, der Vorsitzen-
de des Niederrheinischen Alter-
tumsvereins Xanten (NAVX). Als
Historiker hat er sich schon
selbst mit der Judenverfolgung
auseinandergesetzt und weiß,
dass Pogrome in Xanten schon
häufig passierten: 1096, 1349,
1891/92 bis hin zum Ende der
jüdischen Gemeinde Xanten in
1938. Das nun erschienene Buch
liefere Antworten über das Le-
ben der Menschen „So bringt sie
die jüdische Bevölkerung über
die Opferrolle hinaus als Bürger
der Stadt in unsere Mitte. Und
dort gehören sie hin“, lobt er.

Initiatoren des Projekts sind
Dr. Wolfgang Schneider und Eli-
zabeth Maas. Die Herausgeber
des Buchs sind der NAVX – un-
ter dessen ehemaligem Vorsit-
zenden Everhard Mingels das
Projekt ursprünglich begann –
und das Salomon L. Steinheim-
Institut für deutsch-jüdische Ge-
schichte an der Universität Duis-
burg-Essen.

Möglich gemacht haben den
Druck des Buches auch zahlrei-
che Sponsoren. Dazu gehören
der Landesverband der Jüdi-
schen Gemeinden von Nord-
rhein, der Landschaftsverband
Rheinland, die Stadt Xanten und
die Sparkasse am Niederrhein,
die evangelische Kirchengemein-
de Xanten-Mörmter, die Probs-
teigemeinde St. Viktor Xanten,
der Lions Club Xanten, der Rota-
ry Club Xanten, die Eine-Welt-
Gruppe Xanten und die Konrad
Krieger-Stiftung. Das Buch ist
für 29,90 Euro im Buchhandel
erhältlich. Thomas Langer

54 steinerne Zeugen
Neues Buch über die jüdische Gemeinde in Xanten

Bei der Buchpräsentation im Xantener Rathaus: (v.l.) Bürgermeister Thomas Görtz, Autorin Christia-
ne Müller, Pianistin Lien Schülpen (Dommusikschule Xanten), Ralph Trost (Vorsitzender NAVX) und Dr.
Wolfgang Schneider. NN-Foto: Thomas Langer

STRAELEN. Im Rahmen der
energiewirtschaftlichen Zusam-
menarbeit mit der Stadt Strae-
len hat die NGN Netzgesell-
schaft Niederrhein MBH, Toch-
ter der SWK Stadtwerke Kre-
feld AG, eine Ladestation für
Fahrradakkus auf dem Park-
platz hinter der Sparkasse
Rhein-Maas in der Professor-
Borchers-Straße errichtet.

In insgesamt neun Schließfä-
chern erhalten jeweils zwei Fahr-
radakkus die Möglichkeit, kos-
tenfrei geladen zu werden. Der
Akku wird während des Lade-
vorgangs in das Fach einge-
schlossen, sodass sich die Radler
in dieser Zeit entspannt die Stadt
ansehen oder die Gastronomie
auf dem nahen Marktplatz genie-
ßen können. Der Ladevorgang
ist kostenlos für die Nutzer. Die
Kosten für die Stromversorgung
trägt die Stadt Straelen. Harald
Purath, Allgemeiner Vertreter
des Bürgermeisters, und Christi-
na Beckers von der Stadt Straelen
trafen Smail Zarouali, Leiter Ver-
trieb der SWK Energie, zur
Übergabe der Schlüssel. „Länge-
re Touren mit dem E-Bike wer-
den immer beliebter und sind
sehr angesagt. Sie machen nicht
nur Spaß, sondern schonen auch
das Klima“, beschreibt Harald
Purath, „oft mangelt es aller-
dings noch an der notwendigen
Infrastruktur und es stehen an

touristisch interessanten Zielen
keine Ladestationen in ausrei-
chender Anzahl zur Verfügung.
Umso mehr freuen wir uns, dass
wir unseren Gästen, aber natür-
lich auch den Bürgerinnen und
Bürgern, die mit ihren E-Bikes
unterwegs sind, jetzt dieses An-
gebot machen können. Wir dan-
ken der SWK für die Unterstüt-
zung.“

Beide bedankten sich außer-
dem im Namen der Stadtverwal-
tung für ein von der SWK Ener-
gie gesponsertes Dienst-E-Bike,
das allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter bei dienstlichen
Fahrten zur Verfügung steht. So
wird auch hier ein Beitrag zur
Entlastung der Umwelt geleistet.

Jonas Angenendt und Christi-
na Beckers von der Stadt Straelen
freuen sich, dass jetzt auch die
neue Beschilderung angebracht
wurde und die E-Bike Ladebo-
xen ab sofort genutzt werden
können. Die Boxen sind mit ei-
nem Schlüssel ausgestattet, so-
dass mit nur einem Euro Pfand
der Akku kostenfrei geladen
werden kann. Bei Fragen steht
das Team des Stadtmarketings
gerne unter 02834 702 212 zur
Verfügung. Weiter helfen auch
Informationen auf der Internet-
seite der Stadt, die über den auf
dem Schild vor Ort aufgedruck-
ten QR-Code aufgerufen werden
können.

Kostenfreie Ladestation für
Fahrradakkus in Straelen
SWK Energie errichtet Station für bis zu 18 Akkus

Christina Beckers von der Stadt Straelen, Harald Purath, Allgemei-
ner Vertreter des Bürgermeisters, und Smail Zarouali, Leiter Vertrieb der
SWK Energie, vor der neuen Ladestation. Foto: Stadt Straelen

ALPEN. Die CDU-Fraktion im
Rat der Gemeinde Alpen lädt in-
teressierte Bürgerinnen und Bür-
ger am Monntag zur offenen
Fraktionssitzung ein. Mit dem
Bürgermeister Thomas Ahls und
Fachbereichsleiter Andre Enge
von der Gemeindeverwaltung
werden gemeinsam die Alpener
Baustellen begehen. Die Verwal-
tung wird ein Update über die
Baumaßnahmen geben, Fragen
können gestellt werden. Im
Nachgang des Rundgangs lädt
die Fraktion zum gemütlichen
Beisammensein im Ratssaal ein.

CDU: Offene
Fraktionssitzung

KERKEN. Marie Anstots,
CDU-Ratsfrau aus Nieukerk,
steht am Telefon Rede und Ant-
wort. Die Landes-Beamtin freut
sich unter der CDU-Telefon-
nummer 0157/33242589 am
Montag, 5. September, zwischen
19 und 20 Uhr auf die Anregun-
gen und Fragen der Kerkener.
Unabhängig von diesem Zeit-
raum kann an die angegebene
Telefonnummer eine SMS oder
WhatsApp gesandt werden; An-
stots ist auch zu erreichen unter
E-Mail Marie.Anstots@CDU-
Kerken.de.

Sprechstunde mit
Marie Anstots
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Wir gratulieren Michael Gruber zur bestandenen 
Gesellenprüfung und freuen uns auf eine weiterhin 

gute Zusammenarbeit mit Michael!

Ingenhaag Dach GmbH
Frank Ingenhaag       Hauptstraße 78       47551 Bedburg-Hau
Telefon: 0 28 24 - 999 555 2       www.dachdecker-niederrhein.de

Bauklempnerei Steildach Flachdach

Ingenhaag

Dachdecker- und Klempner-Meisterbetrieb
Ludger Aengenheister & Martin Schaudra

Am Heistermannshof 10 · 47608 Geldern-Kapellen

Tel. 02838/910350 · E-Mail: info@ludger-martin.de

Wir gratulieren Safaa Mawlood zur bestandenen Gesellenprüfung.

Hendrik Vißer ist innungsbester Dachdecker
Die beste Gesellenprüfung der Dachdecker-Innung des Kreises Kle-
ve legte der Gelderner ab. Hendrik Vißer tritt in die handwerklichen
Fußstapfen seines Vaters. Seine nächsten beruflichen Schritte hat er
schon klar vor Augen: Er möchte ab August 2023 die Meisterschule
in Mayen besuchen.
Auch Adam Kozhaev bestand
seine Dachdeckerausbildung
mit Bravour. Die Dachdecker-
Innung des Kreises Kleve hat
die beiden Auszubildenden
losgesprochen und sie in den
Gesellenstand erhoben. Ihre
Ausbildung absolvierten die
beiden bei Vißer Bedachungen.

Wir gratulieren
unseren Gesellen!

KREIS KLEVE. Obermeister
Markus Henkel begrüßte die
Junggesellen mit ihren Part-
ner/innen, Eltern und den Aus-
bildern herzlich an diesem
Morgen in der Begegnungsstät-
te „Zur Dorfschule Keppeln“.

Er freute sich über die erfolg-
reich abgeschlossenen Gesellen-
prüfungen. „Ihr habt noch einen
langen Weg vor Euch. Werdet
gute Fachkräfte unseres Hand-
werks, Zukunftssorgen braucht
Ihr nicht zu haben, denn schließ-
lich braucht jedes Haus ein dich-
tes Dach“.

Nach einem ausgiebigen Früh-
stück vollzog der stv. Lehrlings-
wart Johannes Gastens die offizi-
elle Lossprechung. „Kraft meines
Amtes als Lehrlingswart der
Dachdecker-Innung des Kreises
Kleve spreche ich Sie von den
Pflichten, die Sie mit dem Ab-
schluss Ihres Berufsausbildungs-
vertrages eingegangen sind, frei
und erhebe Sie in den Gesellen-
stand.“

Gemeinsam mit dem Ober-
meister überreichte er die Gesel-
lenbriefe und Prüfungszeugnisse
an die glücklichen Gesellen. In
Verbindung mit dem Gesellen-
brief konnten sich alle Junggesel-
len über einen Einkaufsgut-
schein der Firma Elten Sicher-
heitsschuhe aus Uedem freuen.
Die Firma gratuliert mit der Ak-
tion „walk on the safe side“ den
jungen Handwerkern zur bestan-
denen Gesellenprüfung.

Eine besondere Auszeichnung
gab es diesem Jahr für den In-
nungsbesten Hendrik Vißer aus
Geldern. Dieser hatte seine Ge-
sellenprüfung mit guten Leistun-
gen in der Theorie und in der
Praxis abgeschlossen und wurde
hierfür seitens der Innung mit

einem Scheck in Höhe von 500
Euro belohnt. Ein zusätzliches
Präsent wurde dem Prüfungsbe-
sten Dachdecker von der IKK
Classic überreicht.

Hendrik hat seine Ausbildung
im elterlichen Betrieb, bei Hein-
rich Vißer jun. in Geldern, absol-
viert. Seine weitere berufliche
Laufbahn hat der sympathische-
Nachwuchshandwerker fest im
Blick.

Nach der erfolgreich bestande-
nen Gesellenprüfung möchte er
zuerst praktische Erfahrungen
im Dachdecker-Handwerk sam-
meln und als Geselle arbeiten.
Danach wird er im Bundesbil-
dungszentrum des Deutschen
Dachdeckerhandwerks in Mayen
die Meisterschule besuchen.
Hendrik ist auch daran interes-
siert, sich als Klempner
und/oder und Zimmermeister
ausbilden zu lassen und zukünf-
tig den elterlichen Betrieb zu
übernehmen.

Die Innung freut sich, dass der
erfolgreiche Geselle dem Dach-
decker Handwerk treu bleibt und
seine berufliche Zukunft in dem
Handwerk plant.

Gesellenprüfung im Dachde-
cker-Handwerk Winter

2021/2022:
Safaa Ahmed Mawlood, Aus-

bildungsbetrieb GbR L. Aengen-
heister u. M. Schaudra, Geldern;
John Hövelmann, Ausbildungs-
betrieb Michael Guder, Rees;
Mansoor Husseni, Ausbildungs-
betrieb Hermann Wegscheider,
Goch; Janik Lopriore, Ausbil-
dungsbetrieb Dieter Venomans,
Straelen; Marvin Pangritz, Aus-
bildungsbetrieb P.M. Beda-
chungs-GmbH, Geldern; Tim
Schramm, Ausbildungsbetrieb
Janzen Bedachungen GmbH,
Kerken; Henry van den Heuvel,
Ausbildungsbetrieb Jürgen van
den Heuvel, Uedem.
Gesellenprüfung im Dachde-

cker-Handwerk Sommer 2022:

Tobias Gburczyk, Ausbildungs-
betrieb Roman Verhoeven, Kra-
nenburg; Michael Gruber, Aus-
bildungsbetrieb Ingenhaag Dach
GmbH, Bedburg-Hau; Kevin
Haag, Ausbildungsbetrieb Schol-
ler Bedachungen GmbH, Gel-
dern; Mohamed Haj Hamed,
Ausbildungsbetrieb Janzen Be-
dachungen GmbH, Kerken; Juli-
an Heinrich, Ausbildungsbetrieb
Gravendyck Bedachungen
GmbH, Geldern; Nicolas Jansen,

Ausbildungsbetrieb Jansen Beda-
chungen GmbH, Kleve; Adam
Kozhaev, Ausbildungsbetrieb
Heinrich Vißer, jun., Geldern;
Leonard Kriege, Ausbildungsbe-
trieb Hermann Wegscheider,
Goch; Hendrik Vißer, Ausbil-
dungsbetrieb Heinrich Vißer,
jun., Geldern; Serafin Warschak,
Ausbildungsbetrieb Lippes Beda-
chungen GmbH, Kalkar; Maciej
Kruis, Ausbildungsbetrieb David
Kroes, Emmerich.

Keine Sorgen um die Zukunft
Gesellenbriefe und Zeugnisse wurden an die glücklichen Fachkräfte in der Begegnungsstätte „Zur Dorfschule Keppeln“ überreicht

18 Dachdecker aus dem Kreis Kleve haben erfolgreich ihre Ausbildung abgeschlossen. NN-Foto: Rüdiger Dehnen

Ziegelstr./Spyckstr. 241/218  
47533 Kleve
Telefon 0 28 21 / 73 27 - 0 
www.jansen-bedachungen.de

Wir gratulieren unserem Junggesellen Nicolas Jansen  
zur bestandenen Gesellenprüfung im Dachdeckerhandwerk 

und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.

KREIS KLEVE. Sie hat es sich
gemütlich gemacht – mit einer
Tasse Kaffee, einem Stückchen
Bienenstich und Blumen aus
dem Garten. Genauso wie sie es
gerne mag, nahm Eva Maria
Welskop-Deffaa, Präsidentin
des Deutschen Caritasverban-
des, im Wohnzimmer der bei-
den Caritasverbände im Kreis
Kleve Platz.

Anlässlich des gemeinsamen
Jahresempfangs hatte die aus-
richtende Caritas Kleve die Büh-
ne des Gocher Kastells neu ein-
gerichtet – und so einen Raum
für einen Talk geschaffen. Mode-
riert wurde der Nachmittag von
Andrea Franken aus Uedem.

Persönliche Begegnung

Statt eines Vortrages erlebten
die rund 200 geladenen Gäste ei-
ne persönliche Begegnung mit
der Präsidentin, die wie Rainer
Borsch, Vorstand des Caritasver-
bandes Kleve, in seiner Begrü-
ßung sagte, „die erste Frau an
der Spitze der Deutschen Caritas
ist“. Sie erfuhren zum Beispiel,
dass ihr Schulweg früher täglich
durch den Duisburger Bahnhof
führte, dass sie gerne Apfelku-
chen backt und dass sie – als sie
wegen ihrer Kinder eine zehn-
jährige berufliche Auszeit nahm
– ehrenamtlich in einer katholi-
schen öffentlichen Bücherei ge-
arbeitet hat. „Da geht mir mein
Herz auf, wenn ich daran zu-
rückdenke“, sagte Eva Maria
Welskop-Deffaa, die gleichzeitig
aber auch entgegnete: „Heutzu-
tage können Mütter diese Zeit

gar nicht mehr aufbringen. In
dieser Sache muss Ehrenamt neu
gedacht werden.“

Damit sprach die Präsidentin,
die bereits am frühen Morgen
mit dem Zug von Berlin nach
Duisburg gereist war, um ver-
schiedene Einrichtungen der Ca-
ritas in Kleve und Goch zu be-
sichtigen, ihre „großen UNDS“
an. Nach ihrer Idealvorstellung
sollten zum Beispiel die berufli-
che und die freiwillige Arbeit im
Caritasverband eng verbunden
werden. „Das Zusammenspiel
zwischen Haupt- und Ehrenamt
muss so gelingen, dass sich jeder

mit seinem Engagement gut auf-
gehoben fühlt.“

Rettung der Sprach-Kitas

Ein gutes Gefühl machte sich
aber auch bei den Gästen im Go-
cher Kastell breit. Die Vertreter
aus Kirche und Caritas, aus Poli-
tik und Verwaltung sowie von
den Kooperationspartnern erleb-
ten eine witzige wie auch weltof-
fene Präsidentin, die Rückmel-
dungen und Problemlagen aus
der Praxis für politische Zwecke
auf eine unaufgeregte Art und
Weise einzusetzen weiß. Beson-

deres Augenmerk erhielt an die-
sem Tag das Thema „Rettung der
Sprach-Kitas“. Dabei ist es ihr
nicht nur als Lobbyistin des
größten deutschen Wohlfahrts-
verbandes, sondern auch als
Großmutter von fünf Enkelkin-
dern ein Anliegen, dass das früh-
kindliche Bildungsprogramm
nach 2022 fortgeführt und ver-
stetigt wird. Und so informierte
sie sich bereits vor dem Jahres-
empfang in der Gocher Kinder-
tagesstätte „Sterntaler“ über die
drei Säulen des Bundespro-
gramms und trommelte auch
noch einmal auf der Bühne für

den Erhalt. „Dadurch erfuhr un-
ser Infostand eine große Reso-
nanz. Die Fachberatungen konn-
ten viele Unterschriften für die
Petition zur Rettung des Bundes-
programms sammeln“, freute
sich Rainer Borsch.

Nicht weniger wichtig, aber
mehr ein lokal- statt bundespoli-
tisches Thema ist die Finanzie-
rung der Fachberatungsstellen
gegen sexualisierte Gewalt an
Kindern und Jugendlichen im
Kreis Kleve. „Bisher wird eine
Stelle von den Jugendämtern im
Kreis Kleve finanziert. Vom
Land NRW haben wir aber be-
reits eine Zusage für drei Stellen“,
machte Rainer Borsch den Gäs-
ten deutlich.

Mit Blick auf die steigenden
Energiepreise kamen natürlich
auch die Sorgen und Nöte aller
Bürger zur Sprache. Auf dieses
Thema angesprochen antwortete
Eva Maria Welskop-Deffaa:
„Auch ich habe Sorge, die mate-
riellen Fragen treiben mich um.
Und natürlich werde ich mich
auch für Erhöhung des SGB2-
Beitrages und für eine Wohn-
geldanpassung einsetzen. Ich se-
he es aber auch als unsere Aufga-
be an, die Menschen zu beraten.
Sie müssen von uns zugeschnit-
tene Informationen bekommen,
damit die Probleme nicht größer
werden als sie sind.“

Moderne Caritas

Die Caritas – mittlerweile 125
Jahre alt – muss, um zukunftsfä-
hig zu sein und auch zu bleiben,
modern und weltoffen sein. Das

repräsentierte Eva Maria Wels-
kop-Deffaa beim Jahresempfang
der beiden Ortsverbände, die im
Kreis Kleve zu den größten Ar-
beitgebern gehören, sehr gut.
Beim Thema Digitalisierung
zum Beispiel wisse die Caritas,
dass hier die jungen Mitarbeiter
gefragt sind. „Sie sprechen die
Sprache des Nachwuchses.“ Fer-
ner wünsche sie sich von allen
Mitarbeitenden Zukunftsmut
und Zukunftskunst. „Wir müs-
sen die Voraussetzungen schaf-
fen, um kulturelle, ökonomische
und auch technische Prozesse zu
gestalten.“ Auch Stephan von
Salm-Hoogstraeten, Vorstand
des Caritasverbandes Geldern-
Kevelaer, sagte in seinem
Schlusswort: „Da, wo jeder von
uns, wo wir als Caritas in unserer
täglichen Arbeit anderen Men-
schen mit Respekt begegnen, sie

wertschätzen, sie solidarisch an-
und aufnehmen und uns im Sin-
ne der Gerechtigkeit mit unseren
Bedürfnissen auch mal selbst zu-
rücknehmen – genau da entsteht
eine Gesellschaft, die anders ist.“
Anschließend lud er zum ge-
meinsamen Gespräch ein, zu ei-
nem weiteren, persönlichen Ken-
nenlernen.

Seit 2018 richten die beiden
Caritasverbände im Kreis Kleve,
der Caritasverband Geldern-Ke-
velaer und der Caritasverband
Kleve, einen gemeinsamen Jah-
resempfang aus. Der diesjährige
stand unter dem Motto „#Das-
MachenWirGemeinsam“, das
gleichzeitig auch das Jahresthe-
ma der Deutschen Caritas ist.
Ausrichter in diesem Jahr war
die Caritas Kleve, im nächsten
Jahr ist wieder die Caritas Gel-
dern-Kevelaer an der Reihe.

Im „Wohnzimmer“ mit der Caritas-Präsidentin plaudern
Im Mittelpunkt des Jahresempfangs der beiden Caritasverbände im Kreis Kleve im Gocher Kastell stand der Talk mit Eva-Maria Welskop-Deffaa

Gut gelaunt, gewitzt und nahbar: Beim Jahresempfang der Caritas im Kreis Kleve nahm die Präsidentin der
Deutschen Caritas, Eva Maria Welskop-Deffaa (r.), neben Moderatorin Andrea Franken Platz. Das sogenannte
Wohnzimmer wurde an diesem Nachmittag ein Raum der persönlichen Begegnung. Foto: Caritas/MVO

Rainer Borsch, Vorstand der Caritas Kleve, begrüßte im Gocher Kastell
rund 200 geladenen Gäste. NN-Foto; Rüdiger Dehnen
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Wenn das Licht erlischt, folgt die Trauer.
Wenn die Trauer vergeht, bleibt die Erinnerung für immer.

ULRIKE HÜHNERBEIN
geb. van Gellekom

* 14. November 1955        † 24. August 2022

Für uns warst Du einzigartig,
uns fehlen die Worte Dich zu beschreiben. Danke für alles.

Herbert
Kerstin mit Sofie · Nils

Jeanine und Guido mit Laura
André und Stefanie mit John · Jolene

Steven und Arlett mit Arelie

Kondolenzanschrift: Küstersweg 86, 47652 Weeze

Wir verabschieden uns von unserer lieben Ulrike
am Mittwoch, den 7. September. Hierzu treffen wir uns

um 10.00 Uhr an der Kapelle auf dem katholischen Friedhof
zu Weeze, von wo aus auch die Beisetzung stattfindet.

 

Du bist nicht mehr da, wo du warst.  
Aber du bist überall, wo wir sind. 

 

* 21. Dezember 1941     † 15. Juli 2022 

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit 
in so liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Familie Tebartz  Kevelaer, im September 2022 

Christa-Maria Tebartz 

Das Sechswochenamt findet am Samstag, dem 10. September 2022 um 18.00 Uhr 
in der St. Antonius-Pfarrkirche zu Kevelaer statt. 

geb. Derks 

Ein langes Leben, erfüllt von Liebe zu ihrer Familie und Pflichtbewusstsein, ist zu Ende gegangen.
Sie ist friedlich eingeschlafen und hat ihre Seele zurück in die Hand des Schöpfers gegeben.
Wir danken ihr für Alles, was sie zeitlebens für uns getan hat. 

Andreas Basten
Andrea Rosmüller geb. Basten
Anne-Kathrin und Bernd

Hermann-Josef und Astrid Basten
Jan
Bent und Jana

sowie Anverwandte

47638 Straelen, Venloer Straße 48

Die Beisetzung ist am Donnerstag, dem 8. September 2022, um 14.00 Uhr vom Trauerhaus auf dem
Friedhof in Straelen aus. Anschließend ist das Seelenamt in der Pfarrkirche St. Peter und Paul.

Gott hat mich lange seine schöne Erde sehen lassen.
Nun zeigt er mir auch den Himmel.

Adele Basten
geb.  Pastoors

* 18. Juni 1930      oo 21. Januar 1964      † 26. August 2022

Statt Karten

D  für ein stilles Gebet,

A für eine stille Umarmung,

N für tröstende Worte, gesprochen

K oder geschrieben,

E für Blumen, Kranz- und Geldspenden

Im Namen aller Angehörigen

Udo und Susanne    

Ulrike und Thomas

Wir danken auch für die großzügigen Geldspenden, die 

wir im Sinne von Gertrud an den Hospizdienst der Malte-

ser am Niederrhein weiterleiteten.

Das Sechswochenamt für Gertrud feiern wir am 

10.09.2022 um 16.00 Uhr in der St. Pantaleon Kirche 

Xanten-Lüttingen.

Gertrud Botson
* 08.10.1950

† 09.07.2022

... wo Du nun bist, können wir nicht sein, Du ohne uns, doch nicht allein.
Wo Du nun bist, ist alles gut, ewig Friede, denn alles ruht.

Für immer im Herzen, so wird es geh'n,
der Tag wird kommen, dass wir uns wiederseh'n.

Traudel Brüx
geb. Spieske

 

*  10. September 1926          †  25. Juli 2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns

Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem Betreuungs- und Pflegepersonal der Demenz WG,

Franziskaner Straße 8 in Straelen.

Werner und Babsi
Daniel und Jenny, Carina und Leonard

Rosi, Jens

Straelen, im September 2022

Das Sechswochenamt ist am Samstag, dem 10. September 2022,
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Straelen.

 

Die Erinnerung an einen lieben Menschen geht nie verloren, 

wenn man sie im Herzen behält. 
 

Clemens Krebber 
* 10. September 1943     † 29. August 2021 

In stillem Gedenken an unseren lieben Verstorbenen feiern wir das 

ERSTE JAHRESSEELENAMT 

am Sonntag, den 11. September 2022, 
um 10.00 Uhr in der St. Petrus-Kirche zu Wetten. 

Im Namen der Familie: 
Elisabeth Krebber, Kinder und Enkelkinder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 
 
Rüller/Gietmann (Alpen-Veen) 

Abteilung Anzeigenbearbeitung                                          Sonsbeck, 30.08.2022 

 
von: 

 

 
 

 

 

 

 

Familienanzeige:        
 

Ausgabe:                   Süd 
Erscheinungstag:        Samstag, 03.09.2022 
 

Größe:                        3 spltg.  X 130   mm 
 

Symbol:                    eigenes Foto farbig 

Sonstiges:                 Bitte, PDF-Datei 1:1 übernehmen!!! Danke  

 

Bestattungen Peters,  
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versendet  ? 

bestätigt  ? 

Ich habe mich auf den Weg gemacht. 

Die Engel führen mich in einen sonnigen , blühenden Garten. 

Von dort werde ich all meine Lieben sehen und begleiten.  

Weint nicht um mich, ich bin in euren Herzen.  

Magdalene Weber 
geb. Bussian 

 

* 13.06.1957                        † 28.08.2022 

 Was bleibt, ist deine Liebe , deine Jahre voller Leben. 
Und mit jedem Atemzug und mit jedem Schritt gehst  
und lebst du noch ein bisschen mit uns mit.  
 

Traueranschrift: Hermann-Josef Quinders, Dassendaler Weg 60, 47665 Sonsbeck. 

 

Hermann-Josef Quinders 
 

Thorsten Weber 
 

Inga Weber mit Felix und Max Festing 
 

Marianne und Günter Hessel 

Boris, Dunja 

Die hl. Messe ist am Freitag, 9. September 2022 um 13.00 Uhr in der St. Gerebernus Kapelle 

zu Sonsbeck. Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt. 
 

Jeder, dem sie wichtig war, ist herzlich zur Trauerfeier eingeladen. 
 

 

 

GELDERLAND. Die Wetterer-
eignisse der letzten Jahre und
Monate haben auch in Deutsch-
land verheerende Auswirkungen
und machen uns allen deutlich,
dass jederzeit unvorhergesehene
Ereignisse eintreten können.

Unter dem Titel „Ratgeber für
Notfallvorsorge und richtiges
Handeln in Notsituationen“ hat
das Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophen-
hilfe eine informative Broschüre
herausgegeben. Auf 68 Seiten
wird erläutert, wie man im priva-
ten Umfeld Vorsorge für den
Notfall treffen kann. Schließlich
kann es jeden einmal treffen. Ob
Brand, Wassereinbruch, Strom-
ausfall oder Unfall: oft entschei-
den nur wenige Minuten über
das Leben von Menschen oder
den Erhalt von Sachwerten.

Die Broschüre gibt praktische
Tipps zu Vorsorge und Eigenhil-
fe, zum Katastrophenschutz, zu
Hochwasser und Selbstschutz im
Haus. Hier einige Themen: Vor-
ratshaltung, Hygiene, Hausapo-
theke, Energieausfall, Notgepäck,
Dokumentensicherung, im Not-
fall auf dem Laufenden bleiben,
Notfallnummern und bauliche
Sicherheit.

Die Broschüre kann auf der
Homepage des Bundesamtes für
Bevölkerungsschutz und Katas-
trophenhilfe in unterschiedli-
chen Sprachen heruntergeladen
werden. Darüber hinaus liegt die
Broschüre in gedruckter Form in
vielen Rathaus zur Mitnahme
aus.

Private Vorsorge
für den Notfall

NIEDERRHEIN. Menschen, die
in die Situation kommen, einen
Angehörigen pflegen zu müssen,
fühlen sich schnell hilflos und al-
leingelassen. Sie wissen nicht,
wie sie helfen können, sind ver-
unsichert, oder ratlos. Oft haben
sie wenig oder keine Kenntnisse
von praktischer Pflege und über-
fordern sich selbst.

Das St. Bernhard-Hospital bie-
tet in Kooperation mit weiteren
Partnern ab dem 15. September
einen zwölfwöchigen Kurs für
pflegende Angehörige an. Hier
stehen die ganz praktischen Fra-
gen und Probleme im Vorder-
grund: Wie kann ich meinen An-
gehörigen schonend mobilisieren
oder im Pflegebett lagern, ohne
dass zum Beispiel der eigene Rü-
cken zu stark belastet wird? Wie
vermeide ich pflegerische Kom-
plikationen wie Druckgeschwüre
oder Gelenkfehlstellungen bei
bettlägerigen Angehörigen?
Worauf achte ich bei der der Er-
nährung? Wie verabreiche ich
die verordneten Medikamente
richtig? Wie betreue ich einen
dementiell erkrankten Angehöri-
gen?

Ganz wichtig ist an allen Kurs-
abenden das Voneinander-Ler-
nen, der Erfahrungsaustausch
der Teilnehmer untereinander
und mit den Pflegeexperten. Vie-
le Fragen bringen die Teilnehmer
auch mit zur Kostenübernahme
durch die Pflegeversicherung
oder mögliche Leistungen der
öffentlichen Hand. Schließlich
erfahren die Teilnehmer auch
Methoden, sich selbst vor einer
Überlastung durch die Pflegesi-
tuation zu schützen.

Die Kosten von 120 Euro wer-
den gegebenenfalls von den Pfle-
gekassen übernommen.

Anmeldungen zum Pflegekurs,
der am Donnerstag, 15. Septem-
ber, (17.30 bis 19.30 Uhr) be-
ginnt, nimmt das Gesundheits-
zentrum unter Telefon
02842/708132 oder per E-Mail
gesundheitszentrum@st-bern-
hard-hopsital.de entgegen.

Für pflegende
Angehörige

Sprechstunde vom FoX: Für
Anregungen, Hinweise und Fra-
gen rund um die Stadt Xanten
steht am Montag von 17 bis
18.30 Uhr für das Forum Xanten
Petra Strenk unter Telefon
0151/64595256 zur Verfügung.

■ KURZ & KNAPP
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Statt jeder besonderen Anzeige

Horst Budweg
* 14. Mai 1949       † 16. August 2022

Er ging auf seine letzte Reise. 
Nicht von uns – vor uns.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen.

Deine Rosi (Marion) 
und Familie

Traueranschrift: Marion Budweg, Matthias-Kempkes-Str. 7, 46509 Xanten-Vynen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

47623 Kevelaer, im September 2022

Der Wortgottesdienst ist am Montag, 5. September 2022, um 11:00 Uhr in der

Friedhofskapelle in Kevelaer, Römerstraße.

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir um eine Zu-wendung für die Tafel

Kevelaer e.V., IBAN: DE71 3206 1384 4313 2230 14, Kennwort: "Karl AmosKarl AmosKarl AmosKarl AmosKarl Amos".

Käthi Flöder

Anneliese Eyll

Monika Eyll-Naton

Neffen und Nichten

Karl Amos
* 7. Juli 1941      † 22. August 2022

Ich habe gerne gelebt, ich habe gerne gelacht.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,

erzählt von mir und traut euch zu lachen.

Herr gib Frieden dieser Seele,
nimm sie auf ins ew‘ge Reich...

Geldern-Pont im September 2022

Das 1. Jahresamt feiern wir am Samstag, 10.09.2022 um 17:00 Uhr, in der 
Sankt Antonius Kirche zu Pont.

1. Jahrgedächtnis

Ria Leuker
* 6. Juli 1936 30. August 2021

Georg Raeth und Michael Honnen 
mit Familien

Was uns bleibt, ist die dankbare Erinnerung 
an das, was uns verbunden hat 
und für immer verbindet.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Elisabeth Hörsting 
und alle Angehörigen

Xanten-Vynen, im September 2022

Das Sechswochenamt, gestiftet von der Nachbarschaft, halten wir am Sonntag, 
dem 11. September 2022 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche zu Vynen.

Heinz 
Hörsting
* 29. Mai 1946 
† 07. Juli 2022

Mathias Haefs

Inge Haefs

Stefan Haefs und Familie

Michael Haefs und Familie

Du bist nicht mehr dort, wo du warst.

Aber du bist überall, wo wir sind.

Herzlich bedanken möchten wir uns bei allen für die vielen 

Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme, die wir beim 

Abschied von meinem lieben Mann, unserem Vater und Opa 

erfahren konnten.

All das hat uns in dieser schweren Zeit sehr gestützt.

† 22. Juli 2022 Issum, im September 2022

Statt Karten

Ohne Dich…

Zwei Worte, die für uns schwer zu verstehen sind

Monika Krause
geb. Schmithuisen

* 21.8.1956         † 29.8.2022

In Liebe

Edmund
Daniel

und Anverwandte

Traueranschrift: Edmund Krause, c/o Bestattungen Kempkes, 
Markt 17-19 in 46509 Xanten

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nä, wat wor dat mit Dir doch en superjeile Zick!

Lieber Hans-Otto,
Du hast die superjeile Zick nicht nur besungen, Du 
hast uns gezeigt, was eine superjeile Zick ist.
Gemeinsame Zeit mit besonderen Menschen. Der 
besondere Mensch warst Du. Für deine Familie, für 
uns als gute Seele von Circa5 und für viele andere.

Unsere gemeinsame superjeile Zick ist 
für immer in unserer Erinnerung veran-
kert, Deine Stimme bleibt im Ohr. „So 
soll es sein, so soll es bleiben...“

Gott wird viel Freude an Dir haben!

 

geb. Stratmann 

* 19. 10. 1959 

† 27. Juli 2022 

Kevelaer, im September 2022 

Danksagung 

Herzlichen Dank 

allen, die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Gisela Jansen 

Familie Franz Jansen 

Heinz 

Hartges
* 12. Juli 1937 

† 4. September 2018

Gedanken – Augenblicke 

sie werden uns immer an Euch erinnern, 

uns glücklich und traurig machen 

und Euch nie vergessen lassen.

Wir gedenken Deiner, unserem Hans-

Konrad und der ganzen Familie Johann 

Hartges in der hl. Messe am Mittwoch, 

7. September 2022, um 19.00 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Peter und Paul, Aldekerk.

Deine Kläre 

Markus und Marion 

und Familie

Kerken, im September 2022

RHEURDT. Ein Leben mit Men-
schen mit Demenz ist oft schwie-
rig. Um die Situation für pflegen-
de Angehörige zu erleichtern
bietet die Awo einen neuen Kurs
an. 

Der Landesverband der Alz-
heimer Gesellschaften NRW hat
in Zusammenarbeit mit der
AOK Rheinland/ Hamburg den
Schulungskurs „Leben mit De-
menz“ ins Leben gerufen .In acht
Einheiten à 90 Minuten wird den
Kursteilnehmenden die Möglich-
keit gegeben, sich über die Er-
krankung Demenz, Verhaltens-
formen der Erkrankung, den
Umgang mit Menschen mit De-
menz, die Bewältigung von Kri-
sensituationen, rechtliche und fi-
nanzielle Unterstützungsmög-
lichkeiten sowie Entlastungsan-
gebote zu informieren und aus-
zutauschen. Mit dem Kurs wer-
den auch „Nachbarschaftshelfer“
für ihren ehrenamtlichen Einsatz
zur häuslichen Unterstützung
von Menschen mit Demenz qua-
lifiziert. Angehörige finden so
Entlastung und können sich not-
wendige Auszeiten nehmen.

Der kostenfreie Kurs umfasst,
vier Kurstage am Mittwoch, 7.
September (17 bis 20 Uhr), Don-
nerstag, 8. September (17 bis 20
Uhr), Freitag, 9. September (17
bis 20 Uhr) sowie Freitag, 30.
September (17 bis 20 Uhr). Ver-
anstaltungsort ist die AWO Ta-
gespflege, Schulweg 9, in
Rheurdt. Weitere Informationen
und Anmeldung sind möglich
unter Telefon 02845/9369608.
Die Teilnehmendenzahl ist be-
grenzt. Eine verbindliche An-
meldung zum gesamten Kurs ist
erforderlich. Weitere Infos:
www.alzheimer-nrw.de.

Leben mit
Demenz

ISSUM. Das heute noch erhalte-
ne ehemalige jüdische Gemein-
dezentrum wurde von der jüdi-
schen Gemeinde im Jahre 1855
erworben. 1935 wurde das Ge-
bäude verkauft und fortan zu
profanen Zwecken genutzt. So ist
es erklärlich, dass das Gebäude
die Pogromnacht vom 9. auf den
10. November 1938 überstanden
hat und somit als einzige Dorf-
synagoge am unteren Nieder-
rhein erhalten blieb.

1987 erwarb die Gemeinde Is-
sum den Gebäudekomplex. Der
Synagogenraum wurde als Ge-
denkstätte wiederhergerichtet.
Ebenfalls ist die Mikwe – das
Reinigungsbad – erhalten geblie-
ben. Bei der Restaurierung wur-
de sie im aufgefundenen, ur-
sprünglichen Zustand belassen.
Auch das Schulhaus wurde er-
halten. Dort befinden sich heute
eine Dokumentation zur Ge-
schichte der Juden am Ort und
in der Umgebung sowie eine
Ausstellung von jüdischen Kult-
und Gebrauchsgegenständen.

Die Synagoge, Kapellener Str.
30a in Issum, öffnet im Septem-
ber wieder wie gewohnt ihre Tü-
ren. Am morgigen Sonntag, 4.
September, ist das ehemalige jü-
dische Gemeindezentrum in der
Zeit von 14 bis 17 Uhr für Besu-
cher geöffnet.

Der Eintritt ist frei. Führungen
für Gruppen und Schulklassen
werden nach Vereinbarung auch
an anderen Tagen angeboten.

Weitere Informationen ertei-
len der Arbeitskreis Jüdisches
Bethaus, Familie Brall, Telefon:
02835/1398, oder Johannes Heis-
ter, Telefon 02835/2682, E-Mail:
synagoge@issum.de, und die Ge-
meinde Issum, Telefon 02835/
1024, touristik@issum.de. Weite-
re Informationen unter www.is-
sum.de.

Jüdisches Leben
am Niederrhein

KEVELAER. Das monatliche
„Friedensgebet für die Welt“ fin-
det am heutigen Samstag, 3. Sep-
tember, in der Antoniuskapelle
Kevelaer statt. Beginn ist um
11.30 Uhr,

Friedensgebet
für die Welt



SAMSTAG 03. SEPTEMBER 2022 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 15

47624 Kevelaer-Twisteden, Kevelaerer Straße 40

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Für die jahrelange, liebevolle Betreuung bedanken wir uns beim Pflegeteam Evelin Nikolaus.

Wir nehmen Abschied:

Ellen und Gerd

Florian und Britta

Andrea und Marco

Jakob Steckelbroecks

Wilma Steckelbroecks
geb. Verhalen

* 10. September 1925          † 25. August 2022

Statt jeder besonderen Anzeige

Als Gott sah, dass die Wege zu lang,

die Hügel zu steil und Atmen zu schwer wurde,

legte er behutsam seinem Arm um dich und sprach:

„Der Friede sei dein.“

 

 

Heinrich 
Hartjes-Leupers 

* 10. Juni 1943   † 29. August 2021 

Deine Hannemie 

mit Kindern und Enkelkindern 
 

Wir erinnern uns an Heinz am Sonntag, 
den 11. September 2022, um 11.00 Uhr 
in der St.-Dionysius-Kirche Nieukerk. 

Ein Jahr ohne dich! 

Alles ist anders geworden. 

Es gibt viele Momente, 

in denen wir an dich denken, 

so viele Augenblicke, 

in denen wir deinen Rat bräuchten, 

so viele Dinge, 

die wir gerne mit dir erlebt hätten. 

Wir vermissen dich! 

 

Statt Karten

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,  
aber es tut gut zu erfahren, wie viele Menschen ihn geschätzt haben und 
ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns beim Tode meines lieben Mannes, unseres 
Vaters, Opas und Uropas ihre mitfühlende Anteilnahme in viel-
fältiger Weise entgegengebracht haben.

Marie-Louise Jordans-Theußen 
Bertold und Elke Theußen 
Hanne und Rainer Merissen 
Ulrike Theußen und Michael Keisers 
Friederike und Dirk Voet 
mit Familien

Xanten, im September 2022

Das Sechswochenamt ist am Samstag, 10. September 2022, um 17.00 Uhr in der St. Viktor Kirche in Birten.

Willi Theußen
* 15. April 1926 
† 23. Juli 2022

Vor einem Jahr

gingst du von uns fort,

ganz still und leise, ohne Wort.

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,

lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückschauen

auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Mit allen, die dich nicht vergessen haben,

gedenken wir deiner in Liebe und Dankbarkeit beim

1. Jahresamt

am Sonntag, dem 11. September 2022, um 11.00 Uhr

in der St. Nikolaus Kirche in Walbeck.

Adele Koppers

mit Kindern und Enkelkindern

47608 Geldern-Walbeck, im September 2022

Theo Koppers
* 3. Mai 1933

† 6. September 2021

Karola Gotzes 
geb. Arnolds

* 7. Mai 1940
10. September 2021

Dorothee   und Helmut
Helene und Heiko
Jakob und Beate
Enkel und Urenkel
sowie Anverwandte

Das Jahresamt ist am Samstag, 10.09.2022 
um 17:00 Uhr, in der Sankt Antonius Kirche zu Pont.

Mit Liebe und Dankbarkeit schauen wir 
auf die gemeinsame schöne Zeit mit 
Mama/Schwiegermutter/Oma/Uroma
zurück.

Ein Jahr ohne Dich
Es ist schwer, wenn 
    die uns die schönsten Erinnerungen 
        beschert haben,
            selbst zu einer  
                geworden sind.

die Menschen

 Erinnerung 

GELDERN. Zum Thema „Ernte
und Verschwendung“ lädt die of-
fene Frauengruppe „Frau trifft
Kirche“ der Evangelischen Kir-
chengemeinde Geldern ein in
das Gemeindezentrum, Heilig-
Geist-Gasse 4, Geldern, am
Montag, 5. September, um 19
Uhr. Bei der Landwirtschaft
fängt es an, auch die Verbraucher
könnten vielleicht mehr tun, als
es in der Vergangenheit jedem
bewusst war. Es ist ein Kreislauf,
der jetzt immer deutlicher wird,
auch aufgrund des Krieges in der
Ukraine. Anhand von zwei Pro-
dukten als Beispiel sollen die Ab-
läufe nochmal bewusster ge-
macht werden. Was für Ände-
rungsmöglichkeiten gibt es über-
haupt. Das haben sich Uschi
Krakau und Petra Schmidt ge-
fragt und freuen sich über inter-
essierte Frauen, die dem Thema
nachgehen möchten.

Ernte und
Verschwendung

OERMTEN. Am Mittwoch, 7.
September, findet von 9 bis 11.30
Uhr wieder ein Frauenfrühstück
im Schönstattzentrum Oermter
Marienberg statt. Impulsreferat,
Begegnung und Austausch mit
anderen Frauen, sowie ein spiri-
tueller Ausklang geben dem Vor-
mittag seine eigene Note. Refe-
rentin ist Schwester M. Gabriella
Cleven. Die Kosten betragen
12,50 Euro für das Frühstück
und die Programmgestaltung.

Information und Anmeldung
bis 4. September an Schwester
M. Gabriella Cleven, Schönstatt-
zentrum Oermter Marienberg,
Rheurdter Straße 216-218, Tele-
fon 02845/6721, E-Mail: scho-
enstatt-niederrhein@t-online.de.

Frauenfrühstück
am Oermten

NIEDERRHEIN. Als einen
„wichtigen und intensiven Aus-
tausch“ hat Weihbischof Rolf
Lohmann das Treffen mit Poli-
tikern beim Niederrhein-Gipfel
in Kloster Kamp bezeichnet.
Der Einladung des Weihbi-
schofs waren Volksvertreter aus
der Europa-, Bundes- und Lan-
despolitik gefolgt, außerdem
der Duisburger Oberbürger-
meister Sören Link, der Weseler
Landrat Ingo Brohl, Kreisde-
chant Stefan Sühling sowie Ver-
treter katholischer Bildungs-
einrichtungen am Niederrhein.

Ein Thema: Die Auswirkun-
gen des Klimawandels auf Land-
und Forstwirtschaft in der Regi-
on. „Manche Problematik der
vergangenen Jahre hat sich durch
den russischen Angriffskrieg auf
die Ukraine noch verschärft“, re-
sümierte Weihbischof Lohmann,
der außerdem Umweltbischof bei
der Deutschen Bischofskonfe-
renz ist, aus seinen Gesprächen
mit verschiedenen Experten. Al-
le Anwesenden waren sich einig,
dass auch im Zeichen der Ener-
giekrise weiterhin versucht wer-
den muss, den Klimawandel auf-
zuhalten. Doch es gab auch mah-
nende Hinweise, dabei nicht die
Menschen außer Acht zu lassen,
die diese Bemühungen mittragen
müssen. So sagte etwa Bundes-
tagsmitglied Stefan Rouenhoff:

„Wir müssen den Klimaschutz
voranbringen, aber ich bin mir
nicht sicher, ob wir den sozialen
Sprengstoff richtig einschätzen,
der mit steigenden Preisen ein-
hergeht. So wichtig der Klima-
schutz ist, so wichtig ist es, die
soziale Dimension zu erkennen.“
Er habe ansonsten die Sorge,
„dass wir denen in die Karten
spielen, die nicht das demokrati-
sche Grundprinzip verfolgen“.

Viel Platz nahm beim Nieder-
rhein-Gipfel zudem der Aus-
tausch über die heutige Rolle der
Kirche in der Gesellschaft, insbe-
sondere im Kontext des Miss-
brauchsskandals, ein. Der Land-
tagsabgeordnete Günter Berg-
mann wies auf den Bedeutungs-
verlust der Kirche hin und stellte,
mit Verweis auf den Umgang mit
dem Missbrauchsskandal, fest:
„Wir müssen uns in der Politik
fragen, wie wir mit der Kirche
umgehen sollen.“ Es gelte insbe-
sondere, Transparenz zu schaf-
fen, um Missbrauch zu verhin-
dern und Vertrauen zurückzuge-
winnen. Das sei, erklärte Loh-
mann, ein Ziel des Synodalen
Wegs, bei dem derzeit Reform-
prozesse in der katholischen Kir-
che diskutiert werden. Er diene
insbesondere der Aufarbeitung
des Missbrauchsskandals. „Ich
glaube nicht, dass jemals in der
Kirche so klar miteinander ge-

sprochen wurde“, sagte der
Weihbischof, der aber auch deut-
lich machte: „Nur wenn sie mit
dem Reformweg weiter voran-
geht, kann die Kirche überhaupt
wieder auf die Füße kommen.“

Er sehe, dass viele Reformen
schon in den Pfarreien vor Ort
umgesetzt werden, erklärte
Landtagsmitglied Stefan Wolters.
„Der Reformprozess ist im Gan-
ge, daher ist für mich das Glas
auch halb voll und nicht halb
leer“, betonte er. Ähnlich äußerte
sich auch Landrat Brohl: „Ich bin
hoffnungsfroh, dass sich einige
Menschen nicht entmutigen las-
sen“, sagte er. Zum Ende der
zweieinhalbstündigen Diskussi-
onsrunde, moderiert von Kreis-
dekanatsgeschäftsführer Patrick
de Vries, kündigte Weihbischof
Lohmann an, die Gespräche im
kommenden Jahr fortsetzen zu
wollen. „Ich finde es hochinter-
essant, welche Ratschläge von Ih-
nen gekommen sind und was Sie
zur Kirche zu sagen haben“,
wandte er sich an die Politiker.
Die starke Zusammenarbeit von
kirchlichen und staatlichen Insti-
tutionen bei einer dennoch kla-
ren Trennung von Staat und Kir-
che sei bisher ein Erfolgsmodell
gewesen und er hoffe, dass man
auch weiterhin „in einem ver-
nünftigen Miteinander sprachfä-
hig bleibt“.

Vierter Niederrhein-Gipfel
auf dem Kamper Berg
Politiker sprechen mit Weihbischof Lohmann über verschiedene Themen

Zum vierten Niederrhein-Gipfel trafen sich Vertreter aus Politik und Kirche mit Weihbischof Rolf Lohmann
im Kloster Kamp. Foto: Bischöfliche Pressestelle/Christian Breuer)

KREIS KLEVE. Bis zum 11. Sep-
tember findet auf Initiative des
Paritätischen Wohlfahrtsverban-
des zum zweiten Mal die bun-
desweite Aktionswoche Selbst-
hilfe statt. Unter dem Motto „Wir
hilft“ wird es auch im Kreis Kle-
ve Veranstaltungen rund um das
Thema Selbsthilfe geben.

Gemeinsam mit dem Kontakt-
büro Pflegeselbsthilfe für den
Kreis Kleve, in Trägerschaft des
Landesverbandes der Alzheimer-
gesellschaften NRW wird das
Selbsthilfe-Büro die Arbeit der
Selbsthilfe auf den Wochen-
märkten in Kleve und Goch prä-
sentieren. Auch andere Gruppen
werden mit vor Ort sein und ste-
hen für einen kostenlosen und
unverbindlichen Austausch zur
Verfügung.

Die Termine im Kreis Kleve:
Dienstag, 6. September, 8 bis 12
Uhr, Infostand auf dem Wochen-
markt Goch; Mittwoch, 7. Sep-
tember, 19 bis 20.30 Uhr, Info-
veranstaltung bei Papillon in
Kleve; Freitag, 9. September, 8
bis 12 Uhr, Infostand auf dem
Wochenmarkt Kleve; Samstag,
10. September, 11 bis 13 Uhr,
grenzenloser Austausch für alle
Selbsthilfeaktiven aus den Krei-
sen Kleve und Wesel in Weeze.

Aktionswoche
Selbsthilfe

KERKEN. Wegen der großen
Bereitschaft der Bürger, Klei-
dung und Sachmittel für Flücht-
linge zu spenden, hat sich die
Kleiderkammer in Kerken orga-
nisatorisch neu aufgestellt. Ab
dem 12. September können Klei-
der- und Sachspenden dienstags
und donnerstags von 10 bis 13
Uhr in der Kleiderkammer in
Nieukerk in der Goethestraße/
Ecke Sevelener Straße abgegeben
werden. Auch die Abgabezeiten
für Bezugsberechtigte sind an die
große Nachfrage angepasst wor-
den. Für sie ist die Kleiderkam-
mer nun ab dem 12. September
montags und mittwochs eben-
falls von 10 bis 13 Uhr geöffnet.

Kleiderkammer
neu aufgestellt
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Erfüllt war Dein Leben,

Du dachtest nie an Dich,

nur für Deine Nächsten streben,

galt Dir als höchste Pfl icht.

Thea Weyers
geb. Theußen

* 16. März 1937      † 28. August 2022

In Liebe: 

Michael und Sabine

mit Lo� e und Mia

Mar� n und Hildegard

mit Jahn, Alexander und Laura

Chris� ane und Clemens

mit Joyce und Vivian

Andrea mit Jessy

Benedikt und Susanne

mit Yannis und Lynn

Horst und Birgit Schlüß

mit Leon und Lennert

sowie Anverwandte und Freunde

Kondolenzanschri� : Familie Weyers, c/o Besta� ungen Michael Kerkhoff , Marsstraße 58, 46509 Xanten

Wir feiern die Hl. Eucharis� e für unsere liebe Verstorbene am Dienstag, den 6. September 2022, 

um 14.00 Uhr in der St. Viktor-Pfarrkirche zu Birten. Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem 

Waldfriedhof.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bi� en wir Abstand zu nehmen.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so bi� en wir, diese als

solche zu betrachten.

Auf Theas Wunsch möchten wir Sie bi� en, von Trauerkleidung abzusehen.

* 25. November 1970                  † 22. Juli 2022

Christel Mertens

Das Sechswochenamt ist am 10. September 2022, um 19.00 Uhr 

in der St. Vincentius Kirche Asperden, wozu wir freundlich einladen

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,

aber es tut gut zu erfahren, wie viele sie gern hatten.

Wir möchten uns von ganzem Herzen für die große Zuwendung und Liebe, 

die wir von allen empfangen haben, bedanken. Dieses war uns ein großer Trost.

Danke!

Asperden, im September 2022

Paul

Markus und Julia

Lukas und Sarah

Kathi und Leo als Eltern

Verwandte und Freunde

Werner Janssen
* 15. Mai 1940         † 29. August 2022

Als Gott sah, dass Dir der Weg zu lang, die Hügel zu steil,

das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um Dich und sprach:

„Der Friede sei Dein.“

Tschüss, Werner!

Deine Maja

Anja und Bene

Robin und Melanie

Lennard, Jos, Max

Linda und Michael

mit Jan

47625 Kevelaer-Wetten, im September 2022

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, 9. September 2022, um 14:30 Uhr in der

St.-Petrus-Kirche in Wetten. Anschließend findet die Urnenbeisetzung statt.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für die Deutsche

Kinderkrebshilfe, IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91, Stichwort: „Trauerfall Werner Janssen“.

Unendlich traurig, aber voll von schönen und wertvollen

Erinnerungen bleibst du stets in unseren Herzen.

Es gibt Menschen in der Welt, welche die Gabe haben, 
überall Freunde zu finden und sie zurückzulassen, wenn sie gehen.

Jan de Jong
* 18. Juli 1935     † 12. August 2022

Es ist schwer, einen Menschen zu verlieren, aber es ist gut zu erfahren, wie 
viele ihn gern hatten. Allen, die mit uns trauerten und ihre Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, danken wir von ganzem Herzen.
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Tambourcorps Bönninghardt - Saalhoff 
für das letzte Geleit sowie Bestattungen Bastian König in Borth für die gute 
Beratung und persönliche Begleitung.

In stiller Trauer

Marja Baier
Rene Jan Baier & Michelle Laubinger

Pia Baier & Philipp Holland

Am Sonntag, den 04.09.2022 um 09:30 wird im Gottesdienst 
in der Ev. Kirche Bönninghardt, Bönnighardter Straße 96, 
46519 Alpen, noch einmal an den Verstorbenen gedacht.

* 10. Juli 1934   † 25. August 2022

Josef Küppers

Traueradresse: 
Katharina Küppers, Mühlenstraße 18a, 47661 Issum

Katharina

Gregor und Claudia

Ludger und Ulla

Angelika und Bernd

Deine Enkel und Urenkel

Angehörige und Freunde

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied von 

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man viel, 
aber niemals die gemeinsame Zeit!

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
16. September 2022, um 10.00 Uhr in der Friedhofskapelle Issum, Mühlenstraße statt.

Im Anschluss daran feiern wir die Messe in der St. Nikolaus Kirche in Issum. 
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Über Spenden an den Förderverein Herrlichkeitsmühle Issum e.V. würden wir uns freuen. 
IBAN: DE 46 3206 1384 0205 5500 11, Stichwort: Josef Küppers.

Herzlichen Dank

Elisabeth 

Schober Heike, Rita und Familien

Die Erinnerung ist ein Fenster

durch das wir dich sehen können,

wann immer wir wollen.

sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden 

fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

* 5. Juni 1936

† 3. Juli 2022 Issum, im September 2022

geb. Hufen

 
Solange wir an dich denken oder von dir sprechen, bis du nicht wirklich tot.  

Traurig, aber voller schöner und wertvoller Erinnerungen, nehmen  
wir Abschied von meiner lieben Mama, unserer Schwester, Schwägerin,  
Tante, Nichte, Cousine und Freundin 

Hildegard Häuser 
geborene Przewalla 

* 19. Juli 1955    † 24. August 2022 

Jenny 

Gertrud und Klaus  
mit Oliver 
Britta und Rolf mit Patrick 

Erich und Anita  
mit Nadine und Phillip mit Leander 

Marion und Rosy als beste Freundinnen 

und alle Angehörigen und Freunde 

 
Traueranschrift: Gertrud Besten, 
c/o Bestattungen Willems, Schanzstraße 17, 47623 Kevelaer 

Wir verabschieden uns von Hildegard in der Trauerfeier am Freitag,  
dem 9. September 2022, um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle Kevelaer, 
Römerstraße 60. Anschließend ist die Urnenbeisetzung von der Kapelle aus. 
 

WANKUM. Die Katholische
Frauengemeinschaft St. Martin
Wankum taucht in die Geschich-
te ein. Das wollte sie bereits vor
zwei Jahren, aber Corona stoppte
sie. Jetzt will die kfd St. Martin
am 8. Oktober diese Fahrt nach-
holen. Nirgendwo kann man sich
besser informieren als im „Haus
der Geschichte“ in Bonn. Dort
findet man in einer Daueraus-
stellung die „Deutsche Geschich-
te nach 1945“ alles Wissenswer-
te. Neben der Dauerausstellung
gibt es auch immer wieder inter-
essante Wechselausstellungen.

Der Ausflug startet um 11.30
Uhr auf dem Dorfplatz in Wan-
kum an der Bröhlstraße. Nach
der Ankunft in Bonn gegen 13
Uhr besteht für jeden die Gele-
genheit sich zunächst im hausei-
genen Café zu stärken oder di-
rekt auf eigene Faust loszugehen.
Gegen 15 Uhr wird der Besuchs-
dienst durch die Ausstellung
führen. Diese Führung wird cir-
ca 90 Minuten dauern. Zwischen
17 und 17.15 Uhr wird die
Heimreise angetreten. Unterwegs
wird ein Zwischenstopp einge-
legt, um etwas zu essen. Als Zeit-
punkt der Rückkunft ist 20.30
Uhr anvisiert.

Zu dieser Fahrt sind nicht nur
die Mitglieder der kfd eingela-
den. Vielmehr können sich Alle
melden, die Lust auf diese Fahrt
haben und etwas über die deut-
sche Geschichte erfahren wollen.
Der Kostenbeitrag beträgt 30 Eu-
ro für die Busfahrt. Anmeldun-
gen nimmt Martina Andratschke
unter Telefon 02836/7422 entge-
gen.

Eintauchen in
die Geschichte

GELDERN. Ein Projektchor der
Evangelischen Kirchengemeinde
Geldern plant eine große Auf-
führung des Paulus-Oratoriums
von Felix Mendelssohn Barthol-
dy am Sonntag, 19. März, in der
Heilig-Geist-Kirche Geldern.

Wer Freude am Singen hat,
sich vielleicht weiterentwickeln
möchte oder auch nur für eine
begrenzte Zeit sich am Chor be-
teiligen möchte, ist herzlich ein-
geladen. Die neu aufgebaute
Kantorei ist jetzt schon über
zehn Jahre alt und hat sich bis
heute musikalisch weiterentwi-
ckelt. Der Chor nahm im Jahr
2018 am „Lutheroratorium“ in
Düsseldorf teil. In Geldern wer-
den die Konzerte gut angenom-
men. Es ist nicht der erste Pro-
jektchor. Ein großes, erfolgrei-
ches Konzert war zum Beispiel
„Die Schöpfung“.

Die Proben finden statt diens-
tags um 19 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche, außer in den
Schulferien. Kantorin Jeehyun
Park und die Sänger der Kantorei
würden sich freuen über Verstär-
kung in allen Stimmen, die die-
ses Projekt begleiten möchten.

Weitere Informationen sowie
das Notenmaterial hält Jeehyun
Park bereit, Telefon 02831/
9190248 oder E-Mail geld-
ern@ekir.de.

Neue Sänger für
den Projektchor

75 Blutspender in Aldekerk:
Das Deutsche Rote Kreuz
(DRK), Kreisverband Kleve-Gel-
dern, konnte gemeinsam mit
dem Blutspendezentrum Breit-
scheid des DRK bei seinem letz-
ten Blutspendetermin in Alde-
kerk insgesamt 75 Personen, da-
von sieben Erstspender, begrü-
ßen. Die DRK-Blutspendegrup-
pe Aldekerk unter der Leitung
von Marion Schumacher dankt
allen Erschienenen, die zum er-
folgreichen Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben.

Blutspende in Veert: Das Rote
Kreuz ruft zur Blutspende auf
am Mittwoch, 14. September,
von 16 bis 20 Uhr in der St.-
Martini-Schule, Schulstraße 18
in Veert. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet, sich vorab unter
www.blutspende.jetzt einen Blut-
spendetermin zu reservieren.

■ KURZ & KNAPP
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Theodora Tönnißen

geb. Reyntjes

* 6. März 1936   † 24. August 2022

Wenn die Sonne des Lebens untergeht

leuchten die Sterne der Erinnerung.

Thea

Stefan und Claudia
mit Marvin und Manuel

Beate und Heinz
mit Christian und Kai

Elke und Roland
Stephanie und Steffen
Pascal und Jana

Theo

und Verwandte

Mitglied der St. Georgius Gilde

Ein besonderer Dank gilt Agnes, Maria, Ellen, Familie Rukse sowie 
dem Teamvom Palliativ Netzwerk Rhein-Maas für die liebevolle 

und fürsorgliche Betreuung.

Die Beisetzung fand auf Wunsch unserer lieben Thea im engsten 
Familienkreis statt.

Traueranschrift: Familie Tönnißen
c/o Bestattungen Grosskopf/van Sommeren, Reiscopstraße 44, 47574 Goch

 

In unseren Herzen bist Du, solange wir leben, 

lebendig, kraftvoll, liebenswert und stark. 
Uns kann der Tod nicht von Dir trennen, 

in unseren Herzen wirst Du immer weiterleben. 

 

Wir sind sehr traurig und lassen Dich in Liebe gehen. 

 

Verena und Willi 

Philipp und Viola 

Anna-Lena und Fabian 

 

Traueranschrift: Verena Kooker-Weymans  

c/o Trauerbegleitung Aengenendt,  

Hamesweg 4, 47669 Wachtendonk-Wankum 

 

Die Trauerfeier ist am Montag, dem 12. September 2022 um 14.00 Uhr 

  in der Trauerhalle in Straelen. Ihrem Wunsch entsprechend wird 

 ihre Urne im engsten Familienkreis beigesetzt. 

Behaltet mich so in Erinnerung, 
wie ich in den schönsten Stunden mit euch beisammen war. 

 

Gisela Kooker  
geb. Heekeren 

* 16. Mai 1940    

    † 27. August 2022 

Behaltet mich so in Erinnerung, 
wie ich in den schönsten Stunden
meines Lebens bei euch war.

Liselotte Sluiters
geb. Bernatzki

* 3. Februar 1938     † 28. August 2022

In stiller Trauer:

Familie Gaby und Heinz-Theo Hunzelar

Familie Helga und Nils Goette

Familie Klaus und Ursula Bernatzki

Familie Maria und Wolfgang Herrmann

Edith Bernatzki

und Verwandte

47589 Uedem, Mühlenstr. 40 (Laurentius Haus)
Kondolenzanschrift: Trauerfall Liselotte Sluiters c/o Bestattungen Johannes Tepe, Viehstr. 10, 47589 Uedem.

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag, 8. September 2022, um 13:30 Uhr im FriedWald
Goch-Tannenbusch, Bedburger Str., statt. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Ein besonderer Dank gilt dem Laurentius Haus und 
der Hausarztpraxis Malorny für die liebevolle Betreuung.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

Niederrhein Nachrichten Geschäftsstelle 

Unsere Kunden - Nr.: 221935 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Sehr geehrte Frau Mehlem-Kunze! 

Hiermit bestellen wir obige Anzeige im Kundenauftrag  
 

 Erscheinungsdatum: Samstag, den 3. September 2022 

 Größe:   3-spaltig 
 Höhe:    150 mm 
 Ausgabe: Geldern, Xanten, Kevelaer 

 Farbe: bunt 
 

 Bitte geben Sie uns kurz bescheid darüber, ob die Anzeige so in Ordnung geht.  

 Tel.: 02832 / 4544  
 

 Vielen Dank im Voraus. 
 

 BESTATTUNGEN      Mit freundlichen Grüßen: 
 

 Hans Hendrix      Hans Hendrix 

Ossenpaß 15 
47623 Kevelaer 

 

 

 

 

 

 

Hans-Jürgen 
Gauß 
* 8. Oktober 1943 
†  20. August 2022 

 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 

 

Erika 
 

Joachim & Björn 
 

Claudia & Dietmar 
 

Sascha & Tina 
  mit Marie-Sophie, Niklas und Linus 

 

und Angehörige 
 

 

47623 Kevelaer, Willibrordstr. 16 
 

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 9. September 2022 um 12.00 Uhr  
im FriedWald Goch-Tannenbusch,  
Bedburger Str., 47574 Goch statt. 

 

Wir bitten von zugedachten Kranz- und 
Blumenspenden abzusehen. 

 

Un sitz ich jetz ob Wolke Sieben, 

und luure ob ming Vatterstadt, 

möch ich noch vun bovve sage: 

„Dank Familisch un Fründe, 

dat ich Üch hatt!“ 

Mach et joot. 
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Familienanzeige:        
 

Ausgabe:                   Süd 
Erscheinungstag:        Samstag, 03.09.2022 
 

Größe:                        3 spltg.  x 110  mm 
 

Symbol:                    eigenes Foto sw 
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Bestattungen Peters,  

Sonsbeck 

In der Huf 10 

47665 Sonsbeck 

Tel.: 02838 – 3341 
 

KD-Nr.: 245305 

versendet  ? 

bestätigt  ? 

Danke 

Rosi Flinterhoff 
„Flinte“ 
 

 

† 27.07.2022 
 

 

 

Dieter, Melanie mit Familie 

Sonsbeck, im September 2022 

Anekdote aus dem Leben: 

„Ob Schützen, Karneval oder Schule 

Es bleiben viele Erinnerungen… 

Die Zeit auf dem Thron, der Kauf der  

kleinen Sebastine auf dem Markt… 

und am frühen Morgen Unterricht. 

Alle waren da – nur Rosi kam zu spät,  

was nie vorkam. 

Darauf mit Augenzwinkern hingewiesen  

–  drehte sie sich um und sagte:  

J… du bist ein Arschloch.“ 

Wir bedanken uns herzlichst für die vielen lieben, 

tröstenden Worte und lustigen Anekdoten,  

für die Umarmungen, wenn die Worte fehlten, 

für alle Zeichen der Verbundenheit der Menschen  

an unserer Seite. 

Gemeinsam mit allen, die sich gerne an unsere Eltern erinnern,

halten wir das

und das

Erinnerungen an schöne Tage und die Gedanken an die gemeinsame Zeit tragen ein 

Lächeln in unsere Trauer, und jedes Lächeln verbindet uns mit euch.

Barbara Rütten geb. Leuker und Regine Leuker 

mit Familien

Die Messe findet statt am Sonntag, dem 11.09.2022, um 9.00 Uhr in St. Rochus Lüllingen.

1. Jahresamt für 

Margret Leuker
geb. Heines

30.10.1941 - 10.09.2021

2. Jahresamt für

Heinz Leuker

17.11.1939 - 23.07.2020

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern

und dich dadurch nie vergessen lassen.

Maria Rütten
geb. Kleinkuhnen

* 14. Februar 1926    † 19. Juli 2022

Es ist schwer, von einem lieben Menschen Abschied zu nehmen. Tröstend aber zu wissen, 

wie viel Freundschaft und Wertschätzung ihm entgegengebracht wurde. Für die Zeichen der 

Verbundenheit und Anteilnahme durch Wort und Schrift, Blumen, Kränze und Geldspenden 

danken wir allen von Herzen.

Thekla Rütten

Christiana Kirschbaum geb. Rütten – Axel Kirschbaum

47647 Kerken-Nieukerk, im September 2022

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 11. September 2022,

um 11.00 Uhr in der St. Dionysius-Kirche Nieukerk.

GELDERLAND. Da die Kräu-
tergarten-Gespräche des
Kneipp-Vereins Gelderland un-
ter der Moderation der Kräuter-
expertin Ute Stehlmann in den
letzten Monaten so gut ange-
nommen wurden, gibt es eine
Verlängerung in den September:
Alle zwei Wochen mittwochs
trifft man sich um 19 Uhr im
Kneipp-Gesundheitsgarten am
Krankenhaus.

Am kommenden Mittwoch, 7.
September, geht es um starke
Aromen und wie man sie nutzen
kann.

Am Mittwoch, 21. September
wird in den üppigen Baldrian-
Beständen ein wenig aufgeräumt
und Wurzeln ausgegraben. Ein
guter Anlass um diese „Ner-
ven“-Pflanze noch einmal mit ih-
ren Wirkungen zu diskutieren.

Zu der kostenlosen Veranstal-
tung muss man sich nicht anmel-
den. Gerne können auch zum
Tausch weitere Samentütchen
mitgebracht werden.

Gespräche im
Kräutergarten

KERKEN. Die Erstkommunion
ist das Sakrament der Gemein-
schaft und ein weiteres Zeichen
der Beziehung eines Kindes zu
Jesus und Gott. Es geht darum,
in Freundschaft mit Gott und Je-
sus zu treten und auf diesem
Weg, gemeinsam mit anderen
Kindern spannende Entdeckun-
gen und gemeinsame Erlebnisse
zu machen, die den Glaubendes
Kindes neu entfachen können.
Gleichzeitig stehen aber auch die
Grundlagen des christlichen
Glaubens im Mittelpunkt.

Zur Erstkommunion 2023 lädt
die Katholische Pfarrgemeinde
St. Dionysius Kerken zu Info-
abenden ein. Die Erstkommuni-
onvorbereitung beginnt mit zwei
Eltern-Infoabenden am Diens-
tag, 13. September, um 19.30
Uhr im Pfarrzentrum St. Peter
und Paul in Aldekerk und am
Donnerstag, 15. September, um
19.30 Uhr im Pfarrheim St. Dio-
nysius in Nieukerk, um umfas-
send über die Termine und das
Konzept zu informieren.

Die der Pfarrei bekannten
Kinder wurden über die Fami-
lien angeschrieben. Falls Fami-
lien keine Nachricht bekommen
haben und ihr Kind zur Erst-
kommunion 2023 gehen soll
wird um Meldung im Pfarrbüro
unter Telefon 02833/5769640 ge-
beten.

Infoabende zur
Erstkommunion

KREIS KLEVE. In den vergan-
genen Tagen sind im Kreis Kleve
bei mehreren Personen, Anrufe
eingegangen, welche auf eine Be-
trugsmasche schließen lassen.
Eine Stimme gibt sich unter ei-
ner österreichischen Nummer als
eine Bundesbehörde aus. Es wird
angegeben, dass ein Aktenzei-
chen vorliegen würde, welches in
Verbindung mit einem Verlags-
haus gesetzt wird.

Im Anschluss fordert der An-
rufer dazu auf, die Taste 1 zu
drücken. Die Kreispolizei Kleve
betont: „Folgen Sie nicht den
Anweisungen, drücken Sie nicht
die Taste 1 - legen Sie einfach
auf.“

Sollte man den Anweisungen
folgen, wird man möglicherweise
unbemerkt auf kostenpflichtige
Nummern weitergeleitet, bei de-
nen hohe Gebühren anfallen
können. Außerdem könnten die
Täter mit den persönlichen Da-
ten Waren bestellen oder andere
Straftaten begehen.

Die Polizei Kleve rät daher al-
len Angerufenen: „Folgen Sie
nicht den Anweisungen, drücken
Sie nicht die Taste 1 - legen Sie
einfach auf. Wichtig! Sie müssen
niemals Bankdaten am Telefon
preisgeben oder Gelder transfe-
rieren. Sprechen Sie auch mit
Angehörigen und Freunden über
diese Betrugsmaschen und war-
nen Sie sie.“

Betrugsmasche
per Telefon
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen. 

Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Jörg te Boekhorst
* 10. Juli 1979      † 16. Juli 2022

Danke sagen wir allen,  
für die Begleitung auf dem letzten Weg,  

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,  
für den Händedruck, wenn Worte fehlten,  

für die Blumen und Geldspenden,  
für alle Zeichen der Freundschaft.

Deine Kinder Pierre und Niklas 
Monika 

Gerd und Ingrid 
Lydia und Stephan 

mit Ina und Lea

Das Sechswochenamt halten wir am Sonntag, den 11. September 2022 
um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche zu Vynen.

So viel gelebt,
so viel gelacht,

und auch den Rest hast Du stets geschafft.
Nun auch Deinen letzten Weg.

Gerd Bükers
* 18.06.1927    † 14.08.2022

Wir behalten Dich in unseren Herzen - versprochen.

Gerd und Elke
Frederik und Jenny mit Bosse 

sowie alle Anverwandten und Freunde

Traueranschrift:
Gerd Bükers, c/o Bestattungen Aust,  

Viktorstraße 3, 46509 Xanten

Die Beisetzung hat im engsten Familien- und  
Freundeskreis stattgefunden.

1. Jahresgedächtnis

Meine Augen können 
Dich nicht mehr sehen, 

meine Hände Dich nicht 
mehr berühren.

Aber ich fühle Dich in 
meinem Herzen.

Für immer und ewig.

Robin Zillich
† 03.09.2021

Love of my Life

In Liebe Deine Ati

Nachruf 

Wir erhielten die traurige Nachricht vom Ableben unseres 

langjährigen Vorstandsmitglieds  - Vertreterin der Frauen  - 

Ulrike Hühnerbein
Wir haben Ulrike sehr viel zu verdanken.  

Mit Leidenschaft hat sie sich über viele Jahre für die  

Belange des VdK eingesetzt  - und das nicht nur im  

Ortsverband, sondern darüber hinaus auch noch  

im Landes- sowie Kreisverband NRW.

Wir werden sie nicht vergessen.

Unsere Gedanken sind bei den Angehörigen!

- Ortsgruppe Weeze -

Im Namen des Vorstandes:

Hartmut Kamphoven, 1. Vorsitzender

Klaus van Esch
* 15. Oktober 1972           † 1. August 2022

Anneliese

Dieter van Esch mit Familie

Heidi Fischer mit Familie

Maren und Fabi

Kevelaer-Winnekendonk, im September 2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise

zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Margret Janssen
geb. Becker

* 4. Juli 1935         † 26. August 2022

Wenn durch einen Menschen

ein wenig mehr Liebe und Güte,

ein wenig mehr Licht und

Wahrheit in der Welt war,

hat sein Leben einen Sinn gehabt.

Alfred Delp

Traurig aber auch dankbar für alle Liebe

und Fürsorge, die sie uns geschenkt hat,

nehmen wir Abschied von

Dein Heinz

Birgit und Frank

Steffen und Julia mit Max und Felix

Christin und Sebastian

Heiner und Maria mit Hendrik und Nicklas

47623 Kevelaer, Busmannstraße 17

Das Seelenamt mit anschließender

Beerdigung hat in Kevelaer stattgefunden.

TAG UND NACHT:   
Fon: 0 28 38 | 33 41
Mobil: 01 72 | 26 90 821

PetersBESTATTUNGEN 

BEERDIGUNGSINSTITUT IN SONSBECK SEIT 1902
Inh. Daniela Peters-Barth  |  Hochstraße 52  |  47665 Sonsbeck
Mail: kontakt@bestattungen-peters.info | www.bestattungen-peters.info

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir Deiner beim 1. Jahresamt am
Samstag, dem 10. September 2022, um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul in Straelen.

Annemie
Kinder und Enkelkinder

Straelen, im September 2022

Josef (Jupp) Ritter
*  18. Dezember 1946
†  8. September 2021

An: 

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 

 
Rüller/Gietmann (Alpen-Veen) 

Abteilung Anzeigenbearbeitung                                          Sonsbeck, 29.08.2022 

 
von: 

 

 
 

 

 

 

 

Familienanzeige:        
 

Ausgabe:              X Süd       
             

Erscheinungstag:        Samstag, 03.09.2022 
 

Größe:                        3 spltg.  x  75 mm 
 

Symbol:                    Leuchtturm, sw 

Sonstiges:                 Bitte, PDF-Datei 1:1 übernehmen!!! Danke    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Stille,  
eine Zeit des Schmerzens und der Trauer,  

aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 

Wir vermissen dich! 

Deine Lieselore und deine Anke 
Josef „Jupp“  

Laakmann 
 

 

* 07.04.1940    † 22.08.2021 
 

 

 

In Erinnerung an unsere gemeinsame schöne Zeit halten wir 

das 1. Jahresgedächtnis  

am Sonntag, dem 11. September 2022, um 10.30 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Maria Magdalena zu Sonsbeck. 

Bestattungen Peters,  

Sonsbeck 

In der Huf 10 

47665 Sonsbeck 

Tel.: 02838 – 3341 
 

KD-Nr.: 245305 

versendet  ? 

bestätigt  ? 

Sonsbeck, im September 2022 

 

und Weggefährten 

Werner Wies

*  12. April 1928

†  15. Juli 2022

Die Gedanken der Erinnerung
bilden eine Brücke über das Leben hinaus.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlen, ihre große
Anteilnahme und Wertschätzung auf vielfältige, liebevolle Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
Besonders danken wir für die zahlreichen Spenden für die Projekte unserer
Partnergemeinde Sobradinho.

Hanne
Werner, Marie, Elmar, Jürgen, Dieter
mit Familien

Wachtendonk, im September 2022 

KREIS KLEVE. Der Kreis Kleve
beteiligt sich am landesweiten
Sirenen-Probealarm am Don-
nerstag, 8. September. Dabei
werden in Nordrhein-Westfalen
um 11 Uhr die vorhandenen di-
gitalen Sirenen zeitgleich durch
die jeweiligen Leitstellen ausge-
löst – im Kreis Kleve durch die
Leitstelle des Kreises Kleve für
den Brandschutz, die Hilfeleis-
tung, den Katastrophenschutz
und den Rettungsdienst.

Der Probealarm setzt sich aus
einer Kombination von Sirenen-
tönen zusammen: „Entwarnung“
– „Warnung“ – „Entwarnung“.
Die Signale werden in einem Ab-
stand von fünf Minuten ausge-
löst. Die Entwarnung erfolgt
durch einen einminütigen Dau-
erton, die Warnung durch einen
einminütigen, auf- und ab-
schwellenden Heulton. Zum Ab-
schluss ist wieder ein einminüti-
ger Entwarnungs-Dauerton zu
hören. Ziel des Innenministeri-
ums ist es, mit dem Sirenen-
alarm zum einen die Infrastruk-
tur zu testen, zum anderen das
Bewusstsein der Menschen für
die Sirenensignale zu sensibili-
sieren. NRW-Innenminister Her-
bert Reul betont die Relevanz
des Einsatzes unterschiedlicher
Warnmittel: „Die Sirene ist nur
eines von vielen Warnmitteln.
Auch mit der Einführung von
‚Cell Broadcast‘ brauchen wir
weiterhin einen Warnmix, um
möglichst viele Menschen in
kürzester Zeit auf den unter-
schiedlichsten Wegen zu errei-

chen. Die Wahrheit ist: Wir wer-
den nie alle erreichen können.
Aber je mehr unterschiedliche
Warnmittel wir einsetzen, desto
größer ist die Anzahl derer, die
wir erreichen können.“ Cell
Broadcast meint die Alarmie-
rung der Bevölkerung über das
Mobilfunknetz.

Neben den digitalen Sirenen
wird beim landesweiten Probe-
alarm um 11 Uhr auch die
Warn-App NINA ausgelöst. NI-
NA warnt deutschlandweit oder
standortbezogen vor Gefahren
wie Hochwasser, Gefahrstoffaus-
breitung, Großbrand oder ande-
ren so genannten Großeinsatzla-
gen. Die NINA-App steht kos-
tenlos in den App-Stores zur
Verfügung.

Der landesweite Probealarm
findet zusätzlich zum regulären
monatlichen Probealarm des
Kreises Kleve statt. Dieser ist für
den heutigen Samstag terminiert.
Damit tönen im September im
Kreis Kleve zweimal die Sirenen.

Der Bundesweite Warntag
wird dieses Jahr nicht zusammen
mit dem landeweiten Probe-
alarm stattfinden, sondern wur-
de auf Wunsch der Bundesregie-
rung auf den 8. Dezember ver-
schoben. Ziel ist es, dann das
neue Warnmedium Cell-Broad-
cast vorzustellen. Dieses steht ak-
tuell noch nicht zur Verfügung.

Auf den Internetseiten des
Kreises Kleve, www.kreis-kle-
ve.de, gibt es unter den Suchbe-
griffen „Sirenenton“ oder „NI-
NA“ weitere Informationen.

Kreis Kleve: Sirenen tönen
im September zweimal
Beteiligung am landesweiten Probealarm

HERZENS
ANGELEGENHEIT

Der jährliche Kongress der euro-
päischen Gesellschaft für Kar-
diologie ist einer der größten
medizinischen Kongresse welt-
weit. Jedes Jahr werden dort die
wichtigsten neuen Studien und
Empfehlungen der Herz-Kreis-
lauf-Medizin vorgestellt. In die-
sem Jahr wurde u.a. eine viel be-
achtete Studie vorgestellt, die die
Einnahme von Blutdrucktablet-
ten untersucht hat. Die Frage
war: Sollen Medikamente besser
morgens oder abends eingenom-
men werden. Die Antwort: Es ist
eigentlich egal, aber…
So zeigte sich, dass die Uhrzeit
auf den Verlauf der arteriellen
Hypertonie und die Folgeerkran-
kungen keinen direkten Einfluss
hat. Trotzdem sollte man genau-
er hinschauen: Die regelmäßige
Einnahme der Blutdruckmedika-
tion verhindert die Entstehung
von langfristigen Komplikatio-
nen sehr zuverlässig. Aber Blut-
druckwerte sind im Tagesverlauf
schwankend. Eine Blutdruckme-
dikation sollte so eingenommen
werden, dass Blutdruckspitzen
vermieden werden. Tagsüber ist
der Blutdruck in der Regel höher,
nachts sinken die Werte ab.
Dieses typische Muster ist aber
vor allem bei Patient*innen mit
langjähriger Hypertonie oft nicht
mehr vorhanden. Um das festzu-
stellen, sollte auch bei gut einge-
stellten Patient*innen alle 1-2

Jahre eine 24-Stunden-Blut-
druckmessung erfolgen. Diese
Untersuchung macht der Haus-
arzt, er kann die Dosis der Medi-
kamente und auch den Zeit-
punkt der Tabletteneinnahme
ggf. anpassen. In Einzelfällen
reicht zum Beispiel die einmal
tägliche Einnahme der Blut-
druckmedikamente nicht aus.
Um Folgeerkrankungen zu ver-
meiden, sollte die regelmäßige
Kontrolle der Herzfunktion beim
Kardiologen ebenfalls alle 1-2
Jahre erfolgen. So können Herz-
schädigungen frühzeitig erkannt
und behandelt werden. Auch die
Nierenfunktion sollte kontrol-
liert werden. Hoher Blutdruck
belastet die Nieren sehr, was im
Verlauf zur Nierenschwäche füh-
ren kann. Dies ist so bedeutsam,
weil die Blutdruckregulation
sehr wesentlich von der intakten
Nierenfunktion abhängig ist.

Dr. Norbert Bayer ist Chefarzt
der Klinik für Kardiologie und
Nephrologie des Katholischen Karl-
Leisner-Klinikums. NN-Foto: RD

Morgens oder abends?
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NACHRUF

Wir trauen um unseren Firmengründer, Kollegen und 
Geschäftsführer

Ulrich Klimmek
Vor über 35 Jahren gründete er die heutige Ulrich  
Klimmek GmbH in Geldern und hat maßgeblich an ihrem 
Erfolg mitgewirkt. Er war ein Familienunternehmer im  

besten Sinne des Wortes. 

Das Wohlergehen und der Erfolg der Firma lagen ihm  
immer am Herzen und es machte ihn besonders stolz, 
dass die Firma mittlerweile von der nächsten Generation 

weitergeführt wird.

Wir möchten uns auf diesem Wege für seinen Einsatz, 
seine Expertise und sein Durchhaltevermögen bedanken.
Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Ulrich Klimmek GmbH
- Geschäftsführung mit Belegschaft -

Bernd Rademacher
* 9. Mai 1929        26. August 2022

Du bleibst für immer in unseren Herzen

Marlies 
Klaus und Ursula mit Natalie
André mit Fynn und Linnard

Traueranschrift: Familie Rademacher
c/o Bestattungen Willems · Schanzstraße 17 · 47623 Kevelaer

Der Wortgottesdienst mit anschließender Verabschiedung ist am 
9. September 2022 um 11 Uhr in der Friedhofskapelle in Kevelaer.
Anschließend begleiten wir Bernd zu seiner letzten Ruhestätte.

Anstelle von Kränzen und Blumen bitten wir um eine Spende. 
Tafel Kevelaer e.V. · IBAN DE39 3225 0050 0700 4377 83
Kennwort: Bernd Rademacher

Das Sichtbare ist vergangen.
Es bleibt die Liebe, Erinnerung 
und Dankbarkeit.

Nichts soll Dich verwirren,

nichts Dich erschrecken,

Alles vergeht, 

Gott ändert sich nicht.

Die Geduld erlangt alles. 

Wer Gott hat, dem fehlt nichts.

Gott nur genügt.

Teresa von Avila

In der Hoff nung auf ein Wiedersehen gab sie ihr Leben in die Hand des 

Schöpfers zurück.

Therese Düro
geb. van Genegen

* 1. Januar 1923 in Berlin

† 28. August 2022 in Xanten

Nach einem langen und erfüllten Leben durfte sie ruhig einschlafen. In 

Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter und 

Schwiegermutter, Omi und Uromi.

Cordula Spätling-Düro und Thomas Spätling

Andrea Höff er geb Düro und Herbert Höff er

Petra Düro-Förster und Manfred Förster

Nicola Düro und Clemens Johannigmann

Die Enkelkinder:

Christian, Claus, Johannes, David, Martin, Kristina, Annika, 

Lennart, Lucia und Antonia mit ihren Familien

sowie alle Angehörigen.

Wir bedanken uns sehr für die liebevolle Betreuung im Ev. 

Altenzentrum Xanten „Haus am Stadtpark“.

Kondolenzanschrift:
Therese Düro, c/o Bestattungen Aust, Viktorstr. 3, 46509 Xanten

Das Auferstehungsamt halten wir am Montag, dem 05.09.2022 um 

10:00 Uhr in der St. Antonius Abbas Kirche in Kranenburg-Nütterden. 

Anschließend erfolgt die Beisetzung.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir im Sinne unserer 

Mutter um eine Spende an die 

„Fazienda da Esperanca“ Klöster Mörmter.

DKM Darlehnskasse Münster, Stichwort: Therese Düro, 

IBAN: DE98 4006 0265 0015 2637 05, BIC: DENODEM1DKM

Wie gut haben Sie vorgesorgt?

Weitere Infos und Online-Bestellung
auf niederrhein-nachrichten.de/vorsorgemappe

• Patiente
nverfügung

• Betreuun
gsverfügun

g

• Vorsorge
vollmacht

• Bankvol
lmacht

• Postvoll
macht

 u.v.m.

Die wichtigsten Themen rund um Ihre Vollmachten,
Finanzen, Verträge und weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

Die Beisetzung fand in Haan statt.

Wer Dich gekannt,
kann unseren Schmerz ermessen.

Siegfried Seltmann 
Monika und Rolf Eggerling 
Gisela und Jürgen Ackermann 

Silvia Koslowski 
Reiner und Bianca Seltmann 

Werner Seltmann 
Enkel und Urenkel 

Alles hat seine Zeit,
die Zeit der Liebe, der Freude und des Glücks. 

Die Zeit der Sorgen und des Leids. 
Es ist vorbei. Die Liebe bleibt.

Kondolenzanschrift: Familie Seltmann,
c/o Beerdigungsinstitut Feldhaus,
Alter Kirchplatz 19, 42781 Haan

und online unter www.feldhaus.biz/de/gedenken/

Maria Seltmann
geb. Croonenbroeck

* 9. April 1935
in Pont

† 24. August 2022
in Haan

Weinet nicht an meinem Grabe

gönnt mir die ewige Ruh,

denkt, was ich gelitten habe,

eh ich schloss die Augen zu.

Silke Hanke
geb. Derstappen

* 16. Juni 1981     † 18. Juni 2022

Für die aufrichtige Anteilnahme 

möchten wir uns bei allen  

Verwandten, Bekannten, Freunden 

und Nachbarn herzlich bedanken. 

Im Namen aller Angehörigen

Mario Hanke mit Mia & Luca

KREIS KLEVE. Der neue Impf-
erlass des Landes Nordrhein-
Westfalen im Rahmen der Co-
rona-Pandemie liegt vor. Dieser
basiert auf der aktuellen Emp-
fehlung der Ständigen Impf-
kommission („STIKO“). Dem-
nach können nun weitere Per-
sonengruppen eine zweite Auf-
frischungsimpfung erhalten:

Dies betrifft alle Menschen im
Alter ab 60 Jahren. Menschen im
Alter zwischen fünf und 60 Jah-
ren erhalten eine zweite Auffri-
schungsimpfung, wenn sie ent-
sprechende Vorerkrankungen
haben, die zu einem erhöhten
Risiko für einen schweren Ver-
lauf einer Corona-Infektion füh-
ren.

Zu diesen „Grunderkrankun-
gen“ gehören etwa Asthma, Dia-
betes oder Herz-Kreislauf-Er-
krankungen. Angeraten ist laut
STIKO die weitere Auffri-
schungsimpfung bei diesen Per-
sonen, sofern „drei immunologi-
sche Ereignisse“ vorliegen. Dazu
zählen Covid-19-Impfungen wie

Corona-Infektionen. Tätige in
medizinischen Einrichtungen
und Pflegeeinrichtungen (insbe-
sondere solche mit direktem
Kontakt zur Bewohnerschaft be-
ziehungsweise zu Patienten) und
Bewohner sowie Betreute in Ein-
richtungen der Pflege sowie Per-
sonen mit einem erhöhten Risiko
für einen schweren Krankheits-
verlauf in Einrichtungen der Ein-
gliederungshilfe, können bereits
seit dem 16. Februar dieses Jah-
res eine zweite Auffrischungs-
impfung erhalten. Die STIKO rät
den genannten Risikogruppen
dringend, die Impfung zeitnah
vorzunehmen und nicht auf ei-
nen angepassten Impfstoff zu
warten.

Für Auffrischungsimpfungen
soll in der Regel ein mRNA-
Impfstoff verwendet werden. Da-
bei soll ein Mindestabstand von
sechs Monaten zum letzten Er-
eignis (vorangegangene Infekti-
on oder Covid-19-Impfung) ein-
gehalten werden. In begründeten
Einzelfällen kann der Abstand

auf vier Monate reduziert wer-
den.

Impftermine im September

Der Kreis Kleve bietet im Sep-
tember weiterhin Impftermine
für Erst-, Zweit- und Auffri-
schungsimpfungen an. Diese fin-
den in allen 16 Städten und Ge-
meinden statt. Eine Übersicht
befindet sich auf www.impfter-
mine-kreis-kleve.de.

Mitzubringende Unterlagen
sind ein Personalausweis sowie
bei Personen unter 60 Jahren
ärztliche Unterlagen über die
Grunderkrankung beziehungs-
weise bei pflegerischen oder me-
dizinischen Personal eine Arbeit-
geberbescheinigung. Immunge-
sunde Personen, die jünger als 60
sind und nicht zu der Personen-
gruppe mit Grunderkrankungen
gehören, profitieren nach An-
sicht der STIKO von einem zwei-
ten Booster „nicht nennenswert“.
Daher gilt die Impfempfehlung
für sie nicht.

Zweite Auffrischungsimpfung
für Ü-60-Jährige
Zweiter Booster ist auch für Vorerkrankte möglich – Impftermine im September

NIEDERRHEIN. „In Balance
bleiben“ – so ist der Jahresbe-
richt der Ehe-, Familien- und
Lebensberatung im Bistum
Münster für das Jahr 2021
überschrieben. Prägend: die
Coronapandemie mit all ihren
Facetten, die Beratende und
Ratsuchende vor unterschiedli-
che Herausforderungen stellt –
vor allem die, angesichts des
permanenten Krisenmodus
nicht aus dem oder möglichst
wieder ins Gleichgewicht zu
kommen.

Balance, so wird im Jahresbe-
richt deutlich, ist in vielen Berei-
chen ein prägendes Moment: das
eigene innere Gleichgewicht, um
als Beratender Ratsuchenden ei-
ne Hilfe sein zu können, die Ba-
lance in Familienstrukturen,
Paarbeziehungen und ganz indi-
viduell angesichts der Pandemie,
die Ausgeglichenheit im Team
und die Kombination zwischen
Veranstaltungen oder Beratun-
gen in Präsenz und mittlerweile
eingeübten digitalen Formaten.

38.142 Beratungskontakte

Bistumsweit gab es 2021 insge-
samt 38.142 Beratungskontakte
in den 38 EFL-Beratungsstellen.
„Die Anzahl hat im Vergleich
zum Jahr 2020 mit 38.001 Kon-
takten zugenommen“, sagt An-
drea Stachon-Groth, Leiterin der
EFL im Bistum Münster. Gleich-
zeitig habe sich die Anzahl der
Ratsuchenden mit 11.830 (Vor-
jahr: 12.129) verringert. „Die
Zahlen verdeutlichen die hohe
Belastung, unter der viele Men-
schen stehen: Die Anzahl der Be-
ratungskontakte pro Fall hat sich
erhöht. Ratsuchende benötigen
also länger und mehr Unterstüt-
zung, als in früheren Jahren“, er-
klärt Andrea Beer, Referentin für
Öffentlichkeitsarbeit und Statis-

tik der EFL. Dabei gehe es in den
meisten Fällen um Beratungen
zum Aufbau der Partnerschaft,
bei Krisen oder Trennung/Schei-
dung oder auch eine Lebensbera-
tung generell. 134 Beraterinnen
und Berater sind für die EFL im
Bistum Münster im Einsatz, un-
terstützt durch 30 Kolleginnen in
den Sekretariaten.

Auflage von 4.500 Stück

Der Jahresbericht, der in einer
Auflage von 4.500 an Partner
und Unterstützende der EFL im
gesamten Bistum als gedrucktes
Heft verschickt worden ist, geht
über die Präsentation von Fakten
und Statistiken hinaus: In unter-
schiedlichen journalistischen
Darstellungsformen, die zum
Schmökern einladen, geht es um
Gewohnheiten und Rituale,
Selbstfürsorge, das Gleichge-

wicht in Paarbeziehungen, die
Rolle, die Musik spielen kann,
um wieder ins Gleichgewicht zu
kommen, darum, was eine Fami-
lie mit einem Mobile gemeinsam
hat, um die Herausforderungen
von Teamarbeit, Fortbildungen
des EFL-Teams und einiges
mehr. „Wir möchten mit dem
Jahresbericht zeigen, wie vielfäl-
tig wir als EFL im Bistum Müns-
ter arbeiten“, stellt Andrea Sta-
chon-Groth heraus. Und das
nach dem Bericht für das Jahr
2020 nun zum zweiten Mal in
Form eines Magazins. „Wir ha-
ben versucht, wichtige Informa-
tionen in unterhaltsamer und
gut lesbarer Weise zu präsentie-
ren“, fasst Andrea Beer zusam-
men.

Der Jahresbericht 2021 „In Ba-
lance bleiben“ ist online auf der
Seite der EFL Münster einsehbar:
www.ehefamilieleben.de

Zahl der Beratungskontakte
hat 2021 zugenommen
„In Balance bleiben“: EFL-Jahresbericht beleuchtet Coronajahr 2021

Einen Blick zurück auf das Jahr 2021 unter dem Titel „In Balance
bleiben“ wirft der jetzt erschienene Jahresbericht der Ehe-, Familien- und
Lebensberatung im Bistum Münster. Im Bild (v.l.) Andrea Beer (EFL-Berate-
rin und Referentin für Öffentlichkeitsarbeit und Statistik) und Leiterin
Andrea Stachon-Groth. Foto: Bischöfliche Pressestelle/Jule Geppert
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Gute
Reise Reisemarkt

 Live bei Stern TV am Sonntag in Köln › Nr. 2344609

  ›  1 Nacht im Maritim Hotel Köln
›  Reichhaltiges Frühstück
›  Sitzplatzticket für die TV-Sendung Stern TV am Sonntag 

um 22:15 Uhr (Ankunft/Kartenausgabe im Studio: 20:30 
- 21:15 Uhr)

›  Freie WLAN Nutzung im Hotel   

  ›  Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück  

 ›   06.11. – 07.11.2022, 20.11. – 21.11.2022  

  Termine 
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 ab 95,- €   p.P. 

  Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-
wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. Gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Perso-

nen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar.  

  Infos und Buchung:  

  02831 / 979 3999  

 Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr  

  Königswinter: Adventsmenü & Sea Life   › Nr. 2312772   ab 249,- €   p.P. 
 Maritim Hotel Königswinter     

  Darts Open in Frankfurt   › Nr. 2343027   ab 139,- €   p.P. 
 Dorint Hotel Main-Taunus-Zentrum Frankfurt/Sulzbach     

  Weihnachtskonzert von ANDRE RIEU   › Nr. 2337744   ab 369,- €   p.P. 
 Mercure Hotel Aachen Europaplatz     

  Faszination Meyer-Werft in Papenburg   › Nr. 2117626   ab 79,- €   p.P. 
 KEDI Hotel Papenburg     

  Adventswochenende in Hildesheim   › Nr. 2333919   ab 245,- €   p.P. 
 Parkhotel Berghölzchen     

 CODE: DK-2XL5 

pressmind® - Macht Medien einfach. Mehrfach. - http://www.pressmind.de
Unbenannt-1957   1 31.08.2022   12:27:09

Kleinwalsertal
30.09. - 07.10.22 HP 819,-
Hamburg
14.10. - 16.10.22 Ü/F ab 315,-
09.12. - 11.12.22 Ü/F ab 299,-
Rügen
Saisonabschlussfahrt
30.10.-04.11.22   HP 575,-
Advent Flusskreuzfahrt
durch die Wachau von Passau nach Wien
29.11. - 03.12.22 HP ab 569,-
Silvester im Alten Land
30.12.22 - 02.01.23 HP 539,-

Tagesfahrten 2022 
Mosel Erlebnistag 10.09. 79,90
Giethoorn  27.09. 45,90
Senioren op Jöck  07.10. 69,90

Buchung und Info in Ihrem Reisebüro vor Ort oder 
Reisebüro Schatorjé GmbH & Co. KG ∙ 47623 Kevelaer ∙ Hauptstraße 39

0 28 32 / 9 77 10 · reisen@schatorje.de · www.schatorje.de

Barcelona
begleitete Flugreise

Flug & Flughafentransfers, 
Programm mit Stadtspaziergängen 
& Reisebegleitung durch Pastor 
Norbert Derricks
10.10.-14.10.22  TP ab 889,-

Azoren – Inselhüpfen
Sào Miguel, Terceira, Faial, Pico
begleitete Flugreise
Flug & Flughafentransfers, Inlands-
� üge, Programm & Aus� üge mit 
deutschsprachiger Reiseleitung, 
und vielen Inklusivleistungen, 
4* Hotels
13.11.-22.11.22  HP ab 2369,-

Süß-saftig bis säuerlich-kna-
ckig – das aromatische Spek-
trum von Äpfeln ist groß und
macht sie zum beliebtesten
Obst deutscher Verbraucher.
Laut einer Erhebung des Bun-
desministeriums für Ernäh-
rung und Landwirtschaft wur-
den 2020 und 2021 pro Jahr
und Kopf rund 24 Kilogramm
Äpfel gegessen.

Am deutschen Ufer des Bo-
densees, zwischen Lindau und
Stockach, wo auf 7.500 Hektar
Anbaufläche rund jeder Dritte
aller deutschen Äpfel reift, dreht
sich zur Erntezeit alles um das
gesunde Obst.

Während der Apfelwochen
vom 17. September bis 9. Okto-
ber laden Obstbauern, Hofläden
sowie ausgewählte Restaurants
und Gasthöfe zum genussvollen
Entdecken ein.

Das fast mediterrane Klima
der Region sorgt außerdem da-
für, dass Wanderer und Radfah-
rer auch im Herbst noch voll auf
ihre Kosten kommen. Stärken
können sie sich in den Gastrono-
miebetrieben, Hofläden oder
direkt am Baum in den „Nasch-
gärten“.

Radfahren und Wandern

Aktivsein und Kulinarik lassen
sich während der Apfelwochen
am Bodensee besonders leicht
miteinander verbinden, mit un-
terschiedlich langen und genuss-
vollen Radtouren durch die Re-
gion. In den zahlreichen Hoflä-
den am Wegesrand können sich
die Radfahrer mit frischem Obst
und anderen regionalen Produk-
ten eindecken. In Hofcafés und

Gasthöfen warten kulinarische
Verführungen in Form von
hausgemachten Obstkuchen,
heimischen Gerichten und spezi-
ellen Menüs, in denen der Apfel
die Hauptrolle spielt.

Viele Betriebe bieten während
der Apfelwochen zudem Verkos-
tungen, geführte Touren durch
die Obstgärten und Kutschfahr-
ten an. Alle Termine sind im
Veranstaltungskalender unter
www.apfelwochen-bodensee.de

zu finden. Dort gibt es außerdem
Informationen zu den Angebo-
ten, zu den „Naschgärten“ und
Tipps zum herbstlichen Aktiv-
sein.

Lehrpfad mit 18 Stationen

Wenn die Bäume prall von
Früchten sind, bieten die Obst-
plantagen eine besonders schöne
Kulisse für gemütliche Spazier-
gänge und genussvolle Wande-
rungen. Ein Landschaftserlebnis
zum Anbeißen wartet zum Bei-
spiel im Salemer Tal zwischen
Bodensee und Heiligenberg. Auf
dem zwölf Kilometer langen Ap-
felrundweg Frickingen nutzen
die Wanderer streckenweise die
Trasse der ehemaligen Salemer
Talbahn und kommen vorbei an
Streuobstwiesen und Obstplan-
tagen.

Auf dem Lehrpfad mit seinen
18 Stationen erfahren sie zudem
Wissenswertes über den regiona-
len Obstbau und alte Obstsorten
sowie über Sehenswürdigkeiten
und besondere Naturphänome-
ne. Drei Museen und ein denk-
malgeschützter Friedhof laden
außerdem zum Besuch ein.

Apfelwochen am Bodensee
Radfahren und Wandern zur Erntezeit zwischen Lindau und Stockach

Im September und Oktober spielen Äpfel am Bodensee die Haupt-
rolle – für Einheimische und Gäste.

Foto: djd/Deutsche Bodensee Tourismus GmbH/Dietmar Denger

Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute so nahe liegt?
Die Menschen in Deutschland
entdecken die Schönheit der ei-
genen Heimat. Auf kurzen We-
gen sind die Ferienziele gut zu
erreichen. Spektakuläre Aus-
sichten und viele Freizeitmög-
lichkeiten inmitten des Natur-
parks Sauerland-Rothaargebir-
ge bietet etwa das nordrhein-
westfälische Natur-Erlebnisge-
biet Biggesee-Listersee. 

Die Ferienregion erstreckt sich
entlang des Bigge- und des Lis-
tersees mit den Städten Atten-
dorn, Drolshagen, Meinerzha-
gen, Olpe und der Gemeinde
Wenden. Hier sind die drei be-
sondere Tipps für die Region:

Wandererlebnisse

Von naturbelassenen Pfaden
über aussichtsreiche Rundtouren
bis hin zu steigungsarmen We-
gen: Die durchgehend markierte
Wandervielfalt lässt keine Wün-
sche offen.

Der 46 Kilometer lange und in
zwei Tagen zu erwandernde Big-
ge-Lister-Weg etwa erschließt auf
einer großen Runde das Natur-
Erlebnisgebiet. Entlang der Stre-
cke liegen Aussichtspunkte und

Rastplätze mit Blick auf die Se-
enlandschaft. Der Weg kann
auch in kürzeren Etappen er-
wandert werden. Überregional
bekannt ist der „Sauerland Hö-
henflug“. Ab Meinerzhagen kann
man 250 Kilometer auf den
Bergrücken des Mittelgebirges
erwandern.

Dazu kommen viele weitere
Wanderwege, wie der neue
Rundweg „RuHe-Pfad“ in Atten-

dorn-Helden, der zum Entde-
cken einlädt.

Raderlebnisse

In der typisch schwingenden
Landschaft, mitten im Naturpark
Sauerland-Rothaargebirge, bie-
ten Hügel, Täler, Wälder und
Seeufer viele interessante Mög-
lichkeiten: ob für den gemütli-
chen Ausflug mit der Familie, ei-

nen anspruchsvollen Trail mit
dem Mountainbike oder eine
ausgiebige höhenmeterreiche
Tour mit dem Rennrad. Die 64
Kilometer lange Höhenroute et-
wa verbindet die Städte Atten-
dorn, Drolshagen, Meinerzha-
gen, Olpe und die Gemeinde
Wenden sowie Bigge- und Lister-
see miteinander. Die Seenroute
„Bigge-Lister-Radring“ führt 50
Kilometer meist am Uferverlauf
der Seen entlang und ist beson-
ders für Familien geeignet. An
beiden Strecken befinden sich
Infotafeln, Rast- und Ruheplätze
laden zum Verweilen ein. Dazu
kommen weitere schöne Routen.

Verträumte Badestellen

Für Segler, Taucher, Surfer,
Angler und zum Schwimmen
gibt es viele Angebote rund um
die beiden Seen. Ungestörte Ru-
he findet man an zahlreichen
verträumten Badestellen. Den
Biggesee kann man auch aus ei-
ner ganz anderen Perspektive er-
leben: auf dem Schiff der Perso-
nenschifffahrt Biggesee. Bis Mit-
te Oktober gleitet die MS Westfa-
len über die Talsperre. Alle wei-
teren Infos gibt es unter
www.biggesee-listersee.com.

Urlaub fast vor der Haustür
So vielseitig lässt sich das Natur-Erlebnisgebiet Biggesee-Listersee entdecken

Beeindruckend: die Staumauer der Listertalsperre.
Fotos: djd/Tourismusverband Biggesee-Listersee

KREIS KLEVE. Der Kreis Kleve
widmet den Themen Respekt,
Toleranz und Diversität einen
Aktionstag. Das erste „Respec-
tival“ findet am Samstag, 17.
September, auf dem Finger-
hutshof statt.

Zwischen 10 und 18 Uhr er-
wartet die Besucher Am Finger-
hutshof 20 in Kalkar-Wissel ein
abwechslungsreiches Programm
für Groß und Klein, für Jung
und Alt. „Das Thema ist glei-
chermaßen wichtig wie aktuell.
Selbstverständlich freuen wir
uns, wenn viele pädagogische
Fachkräfte aus dem gesamten
Kreisgebiet auf den Fingerhuts-
hof kommen“, sagt Andrea

Schwan, Fachbereichsleiterin Ju-
gend, Soziales und Jobcenter
beim Kreis Kleve. „Das Festival
richtet sich aber bewusst nicht
an eine bestimmte Zielgruppe.
Ich bin mir sicher, dass alle Gäste
auf ihre Kosten kommen.“

Schirmherr des „Respectivals“
ins der 1. Stellvertretende Land-
rat Stefan Welberts. Er begrüßt
die Besucher. Wie der Name be-
reits verrät, dreht sich alles um
Respekt füreinander. Zu sehen
gibt es beispielsweise die Ergeb-
nisse zahlreicher Workshops mit
Kindern und Jugendlichen aus
dem Kreis Kleve. Sie haben im
Laufe des Jahres auf ganz unter-
schiedliche Weise das Thema Re-

spekt kreativ umgesetzt. Die
Ausstellung umfasst Filmbeiträ-
ge, Fotos und Skulpturen.

Weltmusik und Workshops

Auf der Bühne tritt die Welt-
musik-Formation „ADESA“, die
Sportler der Parcoursgruppe
„Akusa“ sowie eine Tanzgruppe
der Jugendfreizeiteinrichtung
„Trainstop“ auf. Daneben gibt es
zahlreiche Informationsstände,
Spieleangebote, Kinderschmin-
ken, Airbrush, eine Hüpfburg
und vieles mehr. In Zelten auf
dem Gelände finden unter-
schiedliche Präsentationen und
Workshops statt – zum Beispiel

Parcour, Tanz, Batiken, Graffiti
und Malerei. Weitere Infos gibt‘s
unter www.fingerhutshof-wis-
sel.de/respectival-2022.

Förderung

Das Festival wird im Rahmen
des Projektes „Mensch, sei tole-
rant!“ des Landeprogramms
„Wertevermittlung, Demokratie-
bildung, Prävention sexualisier-
ter Gewalt in der und durch die
Jugendhilfe“ mit Mitteln des Mi-
nisteriums für Kinder, Jugend,
Familie, Gleichstellung, Flucht
und Integration des Landes
Nordrhein-Westfalens durchge-
führt.

Das „Respectival“ feiert Premiere
Aktionstag zu den Themen Respekt, Toleranz und Diversität findet erstmals am 17. September statt

Das Festival auf dem Fingerhutshof wird im Rahmen des Projektes „Mensch, sei tolerant!“ vom Land NRW
gefördert. Foto: Kreis Kleve/ Verweyen und König
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Immo-Gesuche

Ahmerkamp Immobilien:  Häuser 
am Niederrhein zu kaufen gesucht. 
Kostenlose Marktpreis-Ermittlung  
S 0172/7828643

Arno Rutten, Utrecht, NL sucht Einf.Haus 
am Niederrhein zu kaufen. Bitte alles 
anbieten! von Danwitz Immobilien, Tel. 
02823 - 975 902, info@vdup.de

EFH gesucht  S 0156/78418442

Eigentumswohnung ab 3 Zimmer von 
privat gesucht.   S 0157/92515795

Einfamilienhaus in Emmerich-Elten für 
Familie, sofort oder bis Ende 2023 ge-
sucht. Email: made.in.elten@gmx.de

ETW gesucht  S 0156/78418442

Häuser & Wohnungen gesu.  
S 02834/70300, www.teeuwen-immo-
bilien.de

Handwerker su. Haus  S 0156/78418442

Pachtgesuch für landwirtschaftliche 
Flächen: Im Rahmen einer langfristi-
gen Flächeninanspruchnahme suchen 
wir im Exklusivauftrag Pachtflächen 
(Grünland & Acker). Der Pachtpreis liegt 
deutlich über dem regionalen Pacht-
niveau! Alleinbeauftragte Makler Greif 
& Meyer GmbH, Fachmakler für land- 
und forstwirtschaftliche Immobilien, 
IVD, Im Rohnweiher 6, 53797 Lohmar,  
S  02205/899330, welcome@greif-
meyer.de, www.greif-meyer.de

Renovierungsbedürftiges Haus o. 
Hofstelle vom Handwerker in Weeze/
Kevelaer/Geldern/Sonsbeck gesucht 
0172/2522790

Suche kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus 
v. privat.   S  02871/2909271

Kostenlose
Immobilienbewertung

Großzügige 3-Zimmer-Whg. 83 m³, Bal-
kon + TG-Stellplatz, in Straelen Südwall 
zu verk., 180.000b  VB,   S 02834/1227

 Einbauküchen 
individuell und kreativ.

Lindenstr. 76, 47623 Kevelaer 
Tel. 0 28 32/9 75 55 66 
www.kueche-life-style.de

Holger Diers

Grundsteuerwert 2022 Wir helfen bei der 
Abgabe der Erklärung. Claus Burian-
DeinProfimakler.de  S 02823/4195282 

Pflegeimmobilien, auch als Kapitalanla-
ge, Bundesweit. Makleragentur Volker 
Szau   S 02824/9615868

Immo-Angebote

Steuerberater C. Peters, Marienbaumer Str. 16 A, 46509 Xanten
Tel. 02804 / 18 18 840, www.create-your-tax.de

Grundsteuer im Griff ?!?
Info durch:

Azubi-Börse am 
14. September in den

(Emmerich und Rees am 17. September)

Metzger, Schreiner 

oder doch lieber 

Bankkaufmann?

Pumpen · Teichbau · Gartenhäuser

− Reparaturen, Ersatzteile, 
 Installation von Pumpen

− Brunnenbau
Pumpen Holzum GmbH

Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0

www.holzum.de
Schärfdienst

für Kreissägeblätter 
Fräser und Bohrer, Messer

Quin-Tech GmbH & Co. KG
Sonsbeck · Telefon 02838/1699

Fachverkäufer: Marcel Lucas
Bereich: Gartencenter / Pflanzen

im hagebaumarkt Rheinberg

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fliegengitter
für Fenster und Türen

Info unter: 02825/100410
der 0172/2084816, www.zischi.com
Info unter: Telefon 02825/100410 

www.zischi.com

· Insekten- & Pollenschutzgitter
· Kellerschachtabdeckungen

Geschäftliches
Schuhgeschäft in Alpen, Alteinges-

sen/ Stammkunden, sehr gute Lage, 
sucht krankheitsbedingt Nachfolger  
S 0172/2896243

Fachverkäufer: Andreas Braun
Bereich: Baustoffe

im hagebaumarkt Goch

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fachverkäuferin: Manuela Vondermans
Bereich: Zoo

im hagebaumarkt Goch

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Auto-Verkauf

Miet-Angebote
Barrierefreie Neubauwohnung mit Tief-

ga-ragenstellplatz und Aufzug in Issum 
zuvermieten, 73m², 2 Zimmer, Küche, 
Diele,Bad, Hauswirtschaftsraum, Kel-
ler und ein großer Balkon, nagelneue 
Einbauküche kann übernommen 
werden,Kaltmiete 735b , Nebenkosten 
inkl. Heizkosten 180b , Stellplatz 70b , 
frei ab Oktober   S 0173/9996559

Garage, Xanten Stadtnähe, ca. 18 m², ab 
sofort zu vermieten.  S 01512/6921 206

Geldern, Schöne Neubauwhg. in ruhiger 
Wohnlage, ab 1.1.2023 zu verm.: 2. OG, 
87,4m², 3 ZKDB. Gäste WC, große Süd-
loggia 850 KM +NK,  S 0175/1601217  

Hochregal Lagerplatz, Europalette, Ge-
werbehalle Xanten,  S  0172/2673006

Kevelaer 3 ZKDB, 86m², EG, Kellerr., Stell-
platz, Terrasse mit kl. Garten, ab 15.10. 
frei, KM 625b  + NK + 2 MM Kaution  
S 02839/561755 od. 01522/3071292

Kleve EG-Whg. 3 ZKDB, Balkon, 
Kellerraum, Garage, ab 1.12.22, 
64m², KM 480b  zzgl. NK + Kaution  
S 0151/18859782

Kleve, Nähe Forstgarten, ruhige Lage, 1. 
OG + DG, Wohnung über 2 Etagen, ca. 
116m², 4 Zimmer, KDBad, separat Du-
sche u. WC, Balkon, 1 Kellerraum, Miete 
530,--b  zuzügl. BK u. Heizkosten, Kau-
tion 2MM, zum 01. Oktober 2022, evtl. 
früher, zu vermieten. EVW 137,1 kWh 
(m²/a)  S 0160/99162318

1 oder 2 Einfamilienhäuser - DHH, RH 
- mit Garten in Geldern zu kaufen ge-
sucht, gerne Barbaragebiet oder Ähnli-
ches.  S 01625702382 

Dienstleistungen
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Ber-

gen Klever21, Kranenbg. 01722631881 
Roller/Kleinkraftrad  An-/ Verkauf

Inventar KFZ Halle  S 0172/2631881

Renault R5, Bj. 1990, TÜV 06/2023, 
mit einigen Ersatzteilen, VB 1.900b   
S 0172/4751732

van-bergen-automobile.jimdosite.com

VW Golf, BJ 1994, 44 kw, Motor mit Kat.,  
199.000 Km, TÜV 05/23, 1.100b  VB  
S 0176/22520817

AUTOHAUS BULENDA

Am Schepersfeld 39, 46485 Wesel
Tel. 02 81-5 60 21-0, Fax 5 60 21-21

www.autohaus-bulenda.de

Verkauf &
Service

Autohaus  
Messink GmbH
Xantener Str. 10-12 
47546 Kalkar 
Tel. 02824-2345 
E-Mail: info@mitsubishi-messink.de 
www.mitsubishi-messink.de
Ihr Reparaturpartner für alle Marken

Auto-Gesuche
911er defekt z.herrichten 0172/2631881

Ab alle Baujahre kaufe Pkws, Lkws. 
Diesel und Benziner, mit allen Schä-
den. Tüv und  Kilometerstand egal.  
S 01578/8835399 auch Whatsapp

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, 
Mercedes, 0172/2631881 Deutsche Fa. 
Komme sofort, zahle fair und bar

Alle Altfahrzeuge kauft deutsche Fir-
ma, Motor-, Getriebe- oder Unfall-
schaden egal, auch am Wochenende.  
S 0151/12494184 

Automatik Klein-PKW defekt 
02826/1881

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Ge-
ländewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Deutscher Händler kauft alle PKW, Bus-
se, LKW auch beschädigt zu fairen Prei-
sen, auch Sa./So. 02152/3525 

Oldtimer defekt kauft  0172/2631881 
Hdl.

Suche 2-Achsen Auto- Anhänger, auch 
ohne TÜV,  S 0174/8178270

Toyota Honda, Mazda, Nissan, Mitsubi-
shi, defekt kauft 0172/2631881 Handel

Transporter-Kastenwag. 02826/1881 Fa.

Auto-Zubehör

Kosten sparen – mit Autogas fahren!  

AutogAsAnlAgen
Einbau in alle Fabrikate seit über 40 Jahren, 

kompetent und zuverlässig
Auto Elbers  (0 28 23) 50 85

www.billigfahren.com

Autohaus Schumacher GmbH 
Siemensstr. 53 • 47574 Goch 

Telefon (02823) 3301 
Facebook.com/Autohaus.Schumacher

Freie Werkstatt
• HU/AU
• Reifendienst
• Motorinstandsetzung
• Klimaanlagenservice
• Glasschaden-Service
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen an allen Fabrikaten

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Kawasaki 650ern, 48/72 PS, m.Z., 
10.000 km, BJ. 15/16, 3.700b  zu ver-
kaufen  S 0163/7189046

Kawasaki ER-5, 500A, Farbe blau, sehr 
guter Zustand, Sommerfahrzeug, 
31.000 km, 1. Zulassung 17.6.2005, TüV 
12/23, gedrosselt für A2, VB 2.290b   
S 02821/25366

A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-
sung  S 02842/9498744

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   S 0173/5900459

Architektur, Bauanträge und Nutzungs-
änderungen usw.  S 0160/96762485

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Entrümpelungen u. Umzugsservice 
A-Z Vogel Haushaltsauflösung  S   
02823/4723

Fassadenanstriche und Vollwärme-
schutzsysteme zu Festpreisen. Angebo-
te kostenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung  S 0178/3330888

Fug- und Sandstrahlarbeiten mit ei-
genem Gerüst, Michael Scholten  
S 0173/5351940

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenpflege und Pflasterarbeiten aus 
Meisterhand.   S 0173/7351006

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj 
hat Termine frei  S 0172/2823733

Gocher Self Storage, See-Container 
und Lagerboxen zu vermieten unter  
S 02823/4723

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

IT-EXPERTEN! Computer • Notebook 
• Videoüberwachung • Webseiten. 
Vor-Ort-Service & Fachwerkstatt. 
Für Privat- und Geschäftskunden.  
S  02833/5779642, www.aca-it-ser-
vice.de 

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve 
repariert auch Ihr Terrassendach oder 
Carport, Austausch von Stegplatten-
Wellplatten, PVC-Dachrinnen und Zu-
behör, inkl. Montage und Entsorgung 
der alten Platten. Schnell und preiswert.  
S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S 02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563 o. 0178/8958792

Maurer hat freie Kapazitäten f. Verblend-
arbeiten u. Kleinaufträge 0172/2306225

Papke Computer Rees, Service, Be-
ratung, Verkauf, Aufrüstungen,   S   
02851/97070, www.Papke-Computer.
de

Polen, selbstst., erledigen Trockenbau, 
Fliesenverlegung usw. 0172/4415260

Renovierung24h übernehmen: Fassa-
den, Balkone, Wohnungen,  Elektro, 
Böden uvm  S 0155/101411590 

Verputzer hat noch Termine frei  
S 0176/80621292

Wer kennt das nicht!? Der PC streikt....
Was nun? Hilfe rund um den PC finden 
Sie bei mir  S 0173/5474322 

www.tischlermeistermacht.de Repara-
turen, Innenausbau   S 0176/45950328

Xanten, wir 2 Pers.-Haushalt, suchen für 
6 h/Woche eine zuverlässige erfahrene 
Putzfee.   S 0172/2908753

Xanten, Zur Unterstützung unsere 
Gartenarbeit suchen wir einen rüs-
tigen „Gärtner“ ca. 2-3 h/Woche,   
S 0172/2908753

zen-garland.de: Zen+Achtsamkeit Me-
ditations-Kurse, Meyerhof Kleve (auch 
VHS)

53 × 258 mm, 4c44 × 258 mm, SW 53 × 258 mm, SW44 × 258 mm, 4c44 × 62 mm, 4c 44 × 62 mm, SW

44 × 127 mm, 4c 44 × 127 mm, SW

44 × 30 mm, 4c 44 × 30 mm, SW
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KREIS KLEVE. Das Bundeska-
binett hat den Rahmen für Co-
rona-Schutzmaßnahmen ab
Oktober beschlossen, der Bun-
destag berät dazu am 8. Sep-
tember. In Altenpflegeeinrich-
tungen sollen weiterhin viele
und strenge Regeln gelten. Die
Einrichtungen müssen zeitin-
tensive Maßnahmen zum Infek-
tionsschutz wie Einlasskontrol-
len, Zertifikatskontrollen und
Dokumentationen weiterhin
umsetzen. Bis Juni konnten
Pflegeeinrichtungen die Auf-
wendungen über den Pflegeret-
tungsschirm geltend machen.
Das ist nun nicht mehr mög-
lich.

„Diese Regeln und Maßnah-
men gehen an der Realität vor-
bei, orientieren sich nicht an un-
serem Alltag“, sagen die Verant-
wortlichen des Katholischen Al-
ten- und Pflegehilfenetzwerkes
am Niederrhein. „Im Gegenteil:
Sie verschlechtern die Lebens-
und Arbeitsbedingungen von
Bewohnern und Mitarbeitern.“
Alexander Noack ist Geschäfts-
bereichsleiter im Katholischen
Alten- und Pflegehilfenetzwerk
am Niederrhein und Geschäfts-
führer der Franziskus GmbH
Kleve. Jörg Matenaers leitet das
Josefshaus in Goch-Pfalzdorf
und ist stellv. Geschäftsbereichs-
leiter. Im Gespräch erläutern sie
ihren Blick auf den politischen
Umgang mit der Corona-Pande-
mie.
Wie erleben Sie die Corona-

Pandemie in den Einrichtungen
derAltenpflege?
Noack: Die Herausforderun-

gen und Probleme haben sich
massiv verstärkt. Wir sind nach
über zweieinhalb Jahren Pande-
mie am Ende unserer Möglich-

keiten. Die pandemiebedingten
zusätzlichen Aufgaben und der
hohe Personalausfall sind immer
schwieriger zu kompensieren,
die Reserven sind aufgebraucht.
Unter dem Strich leidet die Ver-
sorgungsqualität, Lebens- und
Arbeitsbedingungen von Bewoh-
nern und Mitarbeitern ver-
schlechtern sich.
Sie kritisieren die besonders

strengen Regeln für die Altenpfle-
geeinrichtungen. Aber: Ein beson-
derer Schutz scheint doch gerade
dort sinnvoll?
Noack: Es ist doch paradox:

Im öffentlichen Raum sind die
Masken gefallen, Testungen ge-
hen zurück. Und man glaubt, die
vulnerablen Gruppen durch be-
grenzte Schutzmaßnahmen in
den Pflegeinrichtungen schützen
zu können. Unsere Erfahrung ist:

Das kann nicht funktionieren.
Matenaers: Nach großen

Events – nehmen Sie eine Kir-
mes oder ein Schützenfest - stei-
gen die Covid-19- Infektionszah-
len. Das führt auch zu steigen-
den Inzidenzen unter den Pflege-
kräften. Denn wir leben – eben-
so wie unsere Bewohner - nicht
auf einer Insel, nicht unter einer
schützenden Käseglocke.
Was und wie prägt die Pande-

mie ihre in Ihren Einrichtungen?
Noack: Ganz klar: Es sind

nicht die Infektionen der Bewoh-
ner. Fast alle sind geimpft, ge-
boostert und haben deshalb
glücklicherweise milde Verläufe.
Es sind die extrem hohen Perso-
nalausfälle durch lange Quaran-
tänezeiten. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter sind am Ende
ihrer Kräfte. Ständige Dienst-

planänderungen zermürben die
Teams und führen zum Burn-
Out der Pflege- und Betreuungs-
kräfte. Die Situation betrifft die
stationäre wie ambulante Pflege
gleichermaßen. Wir erleben der-
zeit auch, dass erfahrene Fach-
kräfte das Handtuch werfen und
die Altenhilfe ganz verlassen.
Man kann die Leistung der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in
den Einrichtungen kaum genug
wertschätzen. Sie machen unter
schwierigen Bedingungen einen
tollen Job! Aber 1000 „Danke“
helfen ihnen und uns auf Dauer
nicht weiter.
Matenaers: Unser Eindruck

ist, dass das Bewusstsein für die
brenzlige Situation in der Alten-
hilfe fehlt. Ich überspitze mal:
Wenn der Urlaubsflieger nicht
startet, wenn man in überfüllten
Zügen keinen Sitzplatz findet…
dann ist die Empörung groß.
Ganz Deutschland schaut hin
und die Politik bemüht sich um
pragmatische Lösungen. Uns
sieht man nicht.
Können Sie die Versorgung

denn noch sicherstellen?
Noack: Wir sind zum Glück

personell noch gut vergleichs-
weise besetzt. Wir haben eine
sehr hohe Fachkraftquote und
wegen vergleichsweise guter Ar-
beitsbedingungen viele loyale
Mitarbeiter. Und wir können we-
gen der Vielzahl unserer Einrich-
tungen flexibler disponieren.
Aber das System macht uns alle
mürbe, die Bedingungen sind auf
Dauer nicht tragbar. Wir verlie-
ren unter Umständen Mitarbei-
ter, die ihre Arbeit eigentlich lie-
ben. Und wir haben zunehmend
Probleme, Auszubildende zu fin-
den. Der gut ausgebildete Nach-
wuchs – eigentlich eine unserer

Stärken – tut sich schwer, sich
für die Altenpflege zu entschei-
den. Ich kann das in Teilen auch
verstehen, aber ich möchte mich
damit nicht abfinden.
Was fordern Sie von der Poli-

tik?
Noack: Durch die Pandemie

wurden den Pflegeeinrichtungen
immer mehr zusätzliche Aufga-
ben übertragen. Die Einrichtun-
gen haben sich diesen Aufgaben
auch gestellt und übernehmen
viel Verantwortung: Meldungen
an das RKI, ans Gesundheitsamt.
Ständige Arbeitsunterbrechun-
gen, um Besucher zu testen oder
zu kontrollieren. Pandemiekon-
zepte, Hygienekonzepte, Be-
suchskonzepte, Testkonzepte,
Impfkonzepte… das alles muss
erledigt werden - und zwar ne-
ben einer Arbeit, die sowieso al-
les abverlangt Entbürokratisie-
rung findet trotz gegenteiliger
Ankündigungen nicht statt, die
finanzielle Unterstützung ist aus-
gelaufen. Oberstes Ziel muss es
sein, arbeitsfähig zu bleiben. Wir
tragen die Verantwortung für die
uns anvertrauten Menschen.
Und wir können nicht – wie et-
wa ein Krankenhaus – bei Perso-
nalmangel eine Station schlie-
ßen. Daher darf es keine weite-
ren Vorgaben geben, die zu zu-
sätzlichen Belastungen führen.
Das klingt dramatisch. Welche

Vorschläge machen Sie konkret?
Noack: Es braucht eine ge-

samtgesellschaftliche und poli-
tisch geförderte Solidarität ge-
genüber vulnerablen Personen-
gruppen. Testen, Impfen und
Maske – das sollte für alle oder
keinen gelten. Es macht keinen
Sinn, diesen Schutzschild nur in
den stationären, teilstationären
oder ambulanten Pflegeeinrich-

tungen hochzuhalten. Das ist ei-
ne Scheinsicherheit, die brau-
chen wir nicht. Wir brauchen für
unsere Arbeit das Gegenteil: Eine
größtmögliche Normalität, best-
mögliches Miteinander, so wenig
Einschränkungen wie eben mög-
lich.
Matenaers: Unsere Bewohner

brauchen im Herbst prioritäre
und mobile Impfangebote. Mit-
arbeitende müssen bei den prio-
ritären Impfangeboten mit den
neuen Impfstoffen ab Oktober
berücksichtigt werden. Melde-
pflichten sollten auf das Notwen-
digste beschränkt werden. Meint:
Man meldet, wenn sich etwas
Grundlegendes dramatisch ver-
ändert. Und nicht, weil man
eben jedes Detail um des Mel-
dens Willen meldet.
Noack: Mitarbeitende können

sich vor Dienstbeginn selbst tes-
ten und sorgen so für eine siche-
rere Umgebung in der Pflegeein-
richtung. Besucher werden ver-
pflichtet, getestet zu kommen.
Parallel werden individuell für
einige Stunden Testmöglichkei-
ten in der Einrichtung angeboten
Testzentren müssen wieder flä-
chendeckend aufgebaut werden,
am besten in der Nähe von Ge-
sundheitseinrichtungen. Die
Kontrollpflichten der Einrich-
tungen müssen erleichtert wer-
den, etwa durch testierte Selbst-
auskünfte der Besucher. Wir
müssen mit allen Mitteln sicher-
stellen, dass unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner uneinge-
schränkt Besuch empfangen
können. Eine Isolation wie im
Lockdown möchte in unseren
Einrichtungen niemand mehr er-
leben. Das würden wir – Mitar-
beitende wie Bewohner – kaum
überstehen.

„Corona-Regeln gehen an der Realität vorbei“
Katholisches Alten- und Pflegehilfenetzwerk befürchtet Verschlechterung der Lebens- und Arbeitsbedingungen von Bewohnern und Mitarbeitern

Alexander Noack ist Geschäfts-
bereichsleiter im Katholischen Al-
ten- und Pflegehilfenetzwerk am
Niederrhein. Fotos: KAN

Jörg Matenaers leitet das Jo-
sefshaus in Pfalzdorf und ist stell-
vertretender Geschäftsbereichslei-
ter.

KREIS KLEVE. Der unabhängi-
ge Landratskandidat Guido
Winkmann ruft alle Beteiligten
auf, das Neutralitätsgebot vor
Landratswahlen zu wahren.

„Ich bin vor kurzem bei einer
Veranstaltung darauf hingewie-
sen worden, dass es wichtig sei,
das Neutralitätsgebot schon jetzt
vor Wahlen einzuhalten“, so der
Diplom-Verwaltungswirt. „Diese
Situation, dass das Landratsamt
nach nur 18 Monaten aufgege-
ben wird, ist bis dato einmalig
im Kreis Kleve.“ In diesem Zu-
sammenhang verweist Wink-
mann auf den Nachbarkreis
Viersen, bei dem das Verwal-
tungsgericht in erster Instanz die
Landratswahl von 2020 für un-
gültig erklärt hat. Hier hatte das
Verwaltungsgericht festgestellt,
dass dort verdeckte Wahlwer-
bung für den amtierenden Land-
rat mit einer nur vierseitigen An-
zeige eine Woche vor der Wahl
betrieben wurde. Von daher er-
innert der Polizeibeamte Wink-
mann an das Neutralitätsgebot:
„Ich habe mit vielen ehemaligen
und aktuellen Verwaltungsspit-
zen vor der Wahl im Jahr 2020
im gesprochen. Ich danke schon
jetzt der Bürgermeisterin und
den Bürgermeistern des Kreises
Kleve sowie der Kreisverwal-
tung, dass hier sehr genau hinge-
schaut werden wird, um mögli-
che Vermischungen, die zu einer
Gefährdung der Neutralitäts-
pflicht führen können, zu ver-
meiden.

Guido Winkmann Foto: privat

Neutralitätsgebot
wahren
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Coupon bitte ausfüllen und einsenden:
Niederrhein Nachrichten, Marktweg 40 c, 47608 Geldern 
Telefonische Annahme: 02831/977 70 77, Fax: 02831/977 70 70
oder:
Niederrhein Nachrichten, Hagsche Str. 45, 47533 Kleve 
Telefonische Annahme: 02821/400 80 20, Fax: 02821/400 80 80
Online: www.niederrhein-nachrichten.de
Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein Nachrichten finden Sie unter www.niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Preise je Zeile 
für eine private Kleinanzeige:
Mittwoch 3,31 €, Samstag 3,31 €, 
Samstag + Mittwoch 5,25 € (alles inkl. MwSt.)

Preise je Zeile 
für eine gewerbliche Kleinanzeige:
Mittwoch 4,52 €, Samstag 4,52 €, 
Samstag + Mittwoch 7,10 € (alles zzgl. MwSt.)

Chiffre-Anzeigen:
Bei privaten Chiffre-Anzeigen werden 5,- € Gebühren
und bei gewerblichen Chiffre-Anzeigen werden 
6,- € Gebühren berechnet.

Bitte beachten Sie dabei, 
dass zusätzlich ca. ½ Zeile Text berechnet wird.

Chiffre-Zuschriften bitte mit Angabe der Chiffre-Nr. an 
Niederrhein Nachrichten, Postfach 1254, 47592 Geldern

Zusätzlich erscheint Ihre Kleinanzeige kostenlos 
im Internet unter www.niederrhein-nachrichten.de.

Bitte deutlich in Blockschrift ausfüllen (für jedes Satzzeichen und jeden Wortzwischenraum ein Feld)

Rubrik: für Mittwoch für Samstag (Sa./Mi.-Kombi) Chiffre

Der Betrag liegt bei soll von meinem Konto abgebucht werden

Bank-Institut

IBAN

Name Vorname

PLZ / Ort Straße

Telefon Unterschrift

Verbreitungsgebiet 
am Mittwoch 
(Auflage 143.480)

Verbreitungsgebiet 
am Samstag 
(Auflage 149.510)

Bestellcoupon für eine private/gewerbliche Kleinanzeige

Kleve

Emmerich

Rees

Xanten

Rheinberg

Kevelaer

Goch

Geldern

Auf der Suche nach einer 
abwechslungsreichen Ausbildung?

Stadtinspektoranwärter/in (m/w/d)
Duales Studium (Bachelor of Laws)  
im Beamtenverhältnis

Verwaltungsfachangestellte/r 
(m/w/d)

Fachinformatiker/in (m/w/d) 
Fachrichtung Systemintegration

Gärtner/in (m/w/d)  
Fachrichtung Garten- und Land-
schaftsbau

Straßenbauer/in (m/w/d)

Land- und Baumaschinen- 
mechatroniker/in (m/w/d)

IM RATHAUS BEI DEN KOMMUNALBETRIEBEN

Jetzt bis zum 30.9.2022 bewerben!
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In 2 Minuten easy online bewerben
Bequem per Handy oder Tablet
Ohne Anschreiben & Lebenslauf 
QR-Code scannen. Ab geht‘s!

Hast du Bock in 2023 so richtig durchzustarten und 
ein Teil von #teamcox zu werden? 
Wir bilden aus:

MACH WAS, WAS
WÄCHST!

SCAN MICH
FÜR DEINE

BEWERBUNG
& WEITERE

INFOS

UND SO BEWIRBST DU DICH: 

Kauffrau/-mann Groß- & Außenhandelsmanagement
Groß- & Außenhandel + Duales BWL-Studium
Fachkraft für Lagerlogistik

COX-PFLANZEN.DE

Freitag & Samstag „Freibier vom Fass“

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Ein Mann mit berauschenden Talenten..
Nicolas für W/M/P.:  S 0177/3752931

Einmal Moni - immer Moni! Reife Haus-
frau. Nur Hausbesuche. 0162/4218577

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Konnie erotisch, H+H  S 0151/45119413

Lena ist da,Di.-Fr, H+H  S 0163/4432063

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Haus-
besuche.    S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren, auch schwierige 
Fälle. tgl. 8-21 Uhr  S 0151/15940211

Kontakte

Gewerbliche Objekte
Alpen: Garage zu vermieten, 7x2,5x2,3m 

ideal zur Lagerung etc., 71,40b  monatl.,  
S 02802/4100

Landgasthof am Ndrh. ab Jan 2013 zu 
verpachten, evtl. eher Gastraum, kl. 
Saal, gr. Saal insgs. 120 Sitzplätze, 2 
Kegelbahnen, gr. Küche, alles inventa-
risiert, Parkplatz, Pächterwhg.  ca. 120 
m², Preis VB  S  0152/26392220

Rheinberg-Stadtmitte Büro- Praxisräu-
me zu verm.  S 0172/8965984

Rheurdt u. Umgebung Laggerraum ca. 
30-35m² gesucht  S 0151/12415144

Miet-Angebote

Umzüge
Haushaltsauflösungen & Umzüge zum 

Festpreis  S 0151/53925724

Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 
mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
auch Sa./So. oder kurzfristig. Wir sind 
geprüft & zugelassen bei allen Ämtern + 
Krankenkassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Wir bieten eine gute Versorgung zu Hau-
se, legal u. mit KV, für Pflege ab 1700 b  
inkl. Fahrtkosten.   S  0176/21978518,  
E-Mail: sicher-versorgt@gmx.de oder 
www.sicher-versorgt.info

Gesundheit & Kosmetik
Fußpflege Haus- u. Heimbesuche, Keve-

laer + 15Km, Fachfußpflege Gerlach  
S 0173/7946637

Prof. Fußpflege hat noch Termine 
frei. Füstenbergerstr. 2, Geldern.   
S 0157/32002233

 

 

 
 

Die Stadt Nettetal bildet aus! 
 

Immobilien, Finanzen, Soziales, Familie, Sicherheit, Grünflächen… 

Für all diese und noch mehr Belange sind die rund  

530 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung  

jeden Tag im Einsatz. Werde auch ein Teil dieses Teams  

und bekomme die Chance, Nettetal weiter mitzugestalten! 

Für 2023 werden folgende Ausbildungsplätze angeboten: 
 

Berufsausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 

Duales Studium als Stadtinspektoranwärter*in 

Praxisintegrierte Erzieher*innenausbildung 

Erzieher/in im Anerkennungsjahr 

Die Stadt Nettetal bildet in der Regel bedarfsorientiert aus und  

bietet so eine langfristige berufliche Perspektive mit modernen 

Arbeitsbedingungen!  
 

 Neugierig geworden? 

 Dann besuche uns am 12.09.2022 zum Tag der Ausbildung im     

 Nettetaler Rathaus und treffe die Ausbildungsverantwortlichen   

 der Stadt Nettetal, persönlich! Oder bewirb dich bis zum  

 03. Oktober 2022 über unser Bewerbungsportal auf unserer   

 Homepage unter www.nettetal.de/ausbildung 

Die Stadt Kleve bietet zum 01.08.2023 
folgende Ausbildungs- / Praktikumsplätze (m/w/d) an:

• Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) zur / zum 
Erzieher/in  

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

• Jahrespraktikum im Rahmen der Fachober-
schule für Gesundheit und Soziales (FOS 11)

• Jahrespraktikum im Rahmen der Fachschule 
(Anerkennungsjahr bzw. Berufspraktikum) 

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online über das 
Bewerbungsportal über die Homepage der Stadt Kleve 
(www.kleve.de). 

Hier erhalten Sie außerdem
nähere Informationen zu
den Stellenausschreibungen.
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Bei der Stadt Kleve (ca. 53.000 Einwohner) ist im Fachbereich 
Recht, Vergabe, Personenstand, in der Abteilung – Personen-
stands- und Friedhofswesen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle unbefristet zu besetzen:

• Standesbeamtin / Standesbeamter (m/w/d)   

Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 9c TVöD, 
vergleichbar Besoldungsgruppe A 10 LBesG.

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online über das 
Bewerbungsportal bis zum 18.09.2022 über die Home-
page der Stadt Kleve (www.kleve.de). 

Hier erhalten Sie außerdem
nähere Informationen zu den
einzelnen Stellenausschreibungen.  
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Azubi-Börse am 
14. September in den

(Emmerich und Rees am 17. September)

Auf Ausbildungs- 
platzsuche?

Alle Ausbildungsplätze 

in Deiner Nähe. 

Aus- und Weiterbildung
Du suchst noch eine Ausbildungsstelle? 

Dann melde dich! Ausbildung Fachver-
käufer (m/w/d) im Lebensmittelhand-
werk Bäckerei ab sofort oder nach Ver-
einbarung  S 0172/6096012

Finde freie Ausbildungsplätze u. starte 
deine Ausbildung! https://azubi-boer-
se.de/

Miet-Gesuche
Achtköpfige Familie sucht dringend 

bis zum Jahresende ein Miethaus 
in Goch oder 2-3km Umgebung.   
S 02823/8909629

Alleinst. Dame sucht gepflegt, ruh. alten-
gerechte Whg./Bungalow ca. 120m² 
mit Terrasse, Garage od. Stellpl. zum 
mieten. Issum, Geldern od. Umgebung  
S 01522/1365189 od. 02835/5232

Familie (2 Erw. + 2 Kinder) suchen 3-4 Zi.-
Whg. im Kreis Kleve, ab sofort, WM bis 
850b ,  S 0163/9536628

Familie sucht EFH, DHH od. RH  ab 
140m² Wfl. zu mieten o. Mietkauf in Gel-
dern od. Veert  S 0176/61229352

Geldern: Familie su. 3 Zi.-Whg, WM bis 
700b   S 0173/9464037

Geldern. Solventes, erwerbstätiges Ehe-
paar Anfang/Mitte 30 (NR) sucht ab so-
fort ab 3ZKDB ab 80m² (Whg/Haus) zur 
langfristigen Miete.   S 01573 2045382

Häuser und Wohnungen gesucht. 
www.teeuwen-immobilien.de, Telefon:  
S 02834/703015

Nette Familie aus Kevelaer (4 Perso-
nen, NR) sucht ab 1. Dezember 2022 
ein Haus zur Miete in 47623 Kevelaer. 
Mindestens 110 m², 4 Zimmer, gerne 
mit Garten. Kaltmiete bis 1700 EUR.   
S 0179/2015088 (9 bis 20 Uhr)

Renterehepaar mit altem Kater muss 
nach 23 Jahren aus angemieteten 
Haus, wegen Verkauf, ausziehen. Su-
chen dringend eine Whg. 80-100m², 3 
ZKDB, Balkon u. Keller, ebenerdig oder 
mit Aufzug in Kleve oder näh. Umge-
bung  S 02821/7114812

Straelen Ladenlokal/Büro gesucht.* 
Chiffre Z001/13682

Tierliebes Ehepaar sucht Haus mit Pfer-
dehaltung zur Miete im Raum Geldern 
und Umgebung. * Chiffre  777/2116

Lüllingen, EFH, BJ 97, ab 1.10 frei, 2 Zi. K, 
2 Du/Bad/WC, Studio, HWR, Garage, 
Gartenanlage  S 0172/9934771

Rheinberg-Millingen Whg. ca. 72m² zu 
verm., ab 01.12.22, kompl. renov.,  Ter-
rasse ca. 34m², KM 550b  + NK, 2 MM 
Kaution  S 0172/7882322

Uedem: schöne geräumige Whg. im Au-
ßenbereich, ca. 130m² für 1-2 Personen 
zu verm.  S 02825/1414 nach 18 Uhr

Wachtendonk Ortsm., ruhige Lage, 
3ZKDB, EG, 65m², Ölhzg.,  Garten-
benutzung, zu verm., Mithilfe bei der 
Gartenpflege ist erw., KM 480b  + 
NK + PKW-Stellpl., keine Haustiere  
S 02836/482 

Wankum, Energiesparhaus, Whg., 95m², 
3,5 ZKDB, gr. Balkon, G-WC, Tiefgara-
ge, 1. OG, ruhige Lage, weiße Fliesen, 
Badewanne u. Dusche, KM 680b  + Tief-
gar. 50b  + NK 220b   S 0173/7047380

Weeze, Carport (Unterstellpl.) ab sofort 
zu verm.  S 02837/534

Xanten-Waerdt, 4 ZKDB, EG, 115 m², 
Garten, WM 830b , bevorzugt 2 ältere 
Pers.  S 0177/1667246 abends 

Xanten/Sonsbeck Außenbereich, schö-
nes Haus am Waldrand mit Waldblick,  
ca. 140m², 4 ZKDB, mit Garten u. evt. 
Stallungen und kl. Koppel, zum 01.10. 
zu verm. KM 1.250b  + NK + 3 MMK * 
Chiffre Z001/13604

Azubi-Börse am 
14. September in den

(Emmerich und Rees am 17. September)

Hat Ihr Kind schon 

einen sicheren 

Ausbildungsplatz?

Bekanntschaften
Dominate Lady Zart - Hart 0174/8387139

Gibt es Sie noch? Humorvoller 55 Jäh-
riger zuverläsig und vorallem ehrlich 
NR, 1,75, schlank, kinderlos sucht nette 
ehliche Sie bis 55 ohne Anhang für den 
Rest des Lebens! * Chiffre Z001/13683

Seriöser Single-Treff Ü50,  viele Jahre in 
Kleve. Komm auch!  S 0175/1161811

Sie 75J. 1,56m ehrlich, nett u. liebevoll 
möchte einen lieben Mann kennenler-
nen bis 78J. * Chiffre Z001/13687

Wer geht mit mir, männlich, ein Eis essen, 
einen Sparziergang machen auch mal 
abends aus. Sie brauchen sich nur zu 
melden. Damen zwischen 60 und 70 
Jahre. * Chiffre Z002/13685

Wohne in Lüttingen, 80 J., bin mobil u. 
suche zur Freizeitgestaltung nette, ge-
pflegte Dame * Chiffre Z001/13684

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.
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Bewerbung in 5 Minuten!

Bewirb Dich ganz einfach online 

auf optik-bremer.de 

Wir brauchen Dich:
Augen0ptikpro�  oder Azubi!

BRIAG Optik Bremer GmbH
Steinstraße 17 | 47574 Goch

02823 - 80500 | info@optik-bremer.de

Wir bieten dir:
»  ein Team, das zusammenhält

»  freies Arbeiten mit moderner Ausstattung 

und regelmäßiger Fortbildung

»   ein Gehalt, das Dich und Deine Arbeit fair belohnt

»   Deine Meinung ist uns wichtig, nicht 

nur beim Fassungseinkauf

Augenoptiker oder AO-Meister

m/w/d

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/de/karriere/ oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

Systemadministrator/in ( m/w/d)

Als Teil unseres Teams übernimmst Du unter anderem den First- und Second-Level-Sup-
port für unsere Mitarbeiter.  Zudem unterstützt Du das Team bei der Administration der 
gesamten Infrastruktur und IT-Projekten.

Als mittelständisches Familienunternehmen im Bereich 
Maschinenbau suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Metallbauer/ 
Schlosser/ 
Schweißer (m/w/d)
•	 Gute	Schweißkenntnisse
•	 Selbständiges	Arbeiten	nach	Zeichnungen
•	 		Herstellen	und	Montieren	von	Baugruppen	im	Maschinenbau
•	 	Reparatur,	Wartung	und	Instandhaltung	von	Maschinen	und	

Anlagen

Produktionshelfer für 
Werkstatt/Lager (m/w/d)
•	 Handwerkliches	Geschick
•	 Kenntnisse	im	Gabelstaplerfahren
•	 Führerschein	Klasse	B

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung, familien-
freundliche Arbeitszeiten (4,5 Tage-Woche) und diverse 
Lohn-Extraleistungen sowie ein familiäres Arbeitsklima. 

Interessiert?	Dann	 freuen	wir	uns	über	 Ihre	Bewerbung	
per	Mail	an	bewerbung@hambi.de	oder	per	Post	an:

Terhoeven  
GmbH & Co. KG
Hermesweg	1	–	7
47665	Sonsbeck	

Seit mehr als 70 Jahren sind wir ein bekannter Großhandel im Sanitär- und  
Heizungsbereich in Kempen. Wir suchen ab sofort: 

Mitarbeiter Außendienst m/w/d für die Betreuung 
der Bestandskunden und für Neukundenakquise 

Sie besitzen fundierte Kenntnisse im Sanitär- und Heizungsbereich? 
Ausführliche Beschreibung unter: www.w-arretz.de 

Wir bieten eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Stelle,  
wo Engagement und Motivation selbstverständlich sein sollte.  

Bewerben Sie sich bei uns! 

W. Arretz & Co. GmbH z. H. Frau Scholz-Keirath 
Donkring 63 · 47906 Kempen · Tel. 02152/9167-21 

E-Mail: keirath@w-arretz.de · www.w-arretz.de 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Stadt Nettetal sucht Verstärkungen für den folgenden  

interessanten Aufgabenbereich: 
 

 zwei Fachkräfte für die soziale Betreuung 

von Flüchtlingen und Obdachlosen (m/w/d) 
 

unbefristet/befristet | Vollzeit | EG S 12 TVöD 
 

Vorausgesetzt wird bei beiden Stellen ein Studium mit der Qualifikation Dipl.-

Sozialarbeiter*in bzw. Dipl.-Sozialpädagoge*in oder Bachelor of Arts (B.A.) 

für Soziale Arbeit oder eine gleichwertige Qualifikation. (Frist: 18.09.2022) 
 

Interesse geweckt?! Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die 

wir gerne über unser Bewerbungsportal auf unserer Homepage 

unter www.nettetal.de/stellenangebote entgegennehmen. 

Ebenso kann dort der vollständige Ausschreibungstext eingese-

hen werden. 

 

 

 

 

 

 

Wir suchen ab sofort  

Beobachter/Teamer (m/w/d)
im Kreis Kleve für das Landesprojekt 

Potenzialanalyse. 

Sie sollten eine abgeschlossene 
Berufsausbildung oder studiert haben 
und gerne mit Jugendlichen arbeiten.

Wir testen alle 8 Klässler im Kreis Kleve, 
an allen Schulformen, um ihre beruflichen 

Stärken herauszuarbeiten. Das Projekt wird 
vom Land NRW finanziert. 

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit haben 
entweder im Honorarbereich, Minijob oder 

Festanstellung melden Sie sich gerne bei uns.

K&G FZBW GmbH Recklinghausen
Telefon: 02361902228 oder 01723166719
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Interesse an 
unserem Landesprojekt!

Was wird 
Ihr Kind?

Azubi-Börse am 
14. September in den 

(Emmerich und Rees am 17. September)

 
Werden Sie eine 
Erziehungsstellenfamilie! 

Kindern ein  
Zuhause geben! 

Nicht jedes Kind hat das Glück, in seiner Herkunftsfamilie 
aufwachsen zu können. Sie können sich vorstellen, einem 
Kind mit ungewöhnlicher Biografie ein Zuhause, Sicherheit 
und Geborgenheit zu geben?  
 

Wir informieren, 
qualifizieren und begleiten 
Sie auf Ihrem Weg. 
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� Bocholt . Geldern . Kalkar . Kleve . Köln . Mindelheim . Sonsbeck 

          www.c
ontext-ev.de

 02824 4883 

info@context-ev.de 

Herzliche Einladung zu unseren Informations-Gesprächen 

•� 7. September, 9.30 Uhr, Lindenallee 23, Kleve 

•� 13. September, 18.00 Uhr, Bistro „Berka“ in Rheinberg 

(Fischmarkt 2-5) 

•� 22. September, 19.00 Uhr, Bistro „Berka“ in Rheinberg 
(Fischmarkt 2-5) 

•� 28. September, 19.00 Uhr, Hochstraße 57, Sonsbeck 

www contex
t-ev.de

Wir suchen ab sofort eine/n 

ZFA, ZMP, DH (m/w/d)

für Kevelaer auf 450,- €-Basis, Teil- oder Vollzeit (36 Std.) für  
Individualprophylaxe und / oder Stuhlassistenz. 32 Tage Urlaub,  
geregelte Arbeitszeiten, kein Schichtdienst. 

Gerne hören wir uns Ihre Gehaltsvorstellungen in einem persön-
lichen Gespräch an.

Bewerbungsunterlagen an:
Praxis Dr. Michael Möser E-Mail:  zahnarztkevelaer@web.de 

Tel.: 0 28 32 / 25 06 | Marktstraße 31 | 47623 Kevelaer

Wir suchen für sofort oder später

Buchhalter/in (m/w/d)  
mit Datev Kenntnissen in Teilzeit oder Vollzeit

Lohnbuchhalter/in (m/w/d) in Teilzeit

Bewerbungen bitte per E-Mail oder telefonisch.

H. Angenheister, Achterberg 11, 47906 Kempen-Tbg
 02845/98440, hannelore@angenheister.com

Wir brauchen Verstärkung!

Mitarbeiter für Lager und Verkauf (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – schriftlich oder telefonisch:

Heinrich Ridder GmbH 
 Weseler Str. 375 | 47661 Issum | 0 28 02 / 21 90 

Lebensmittel Groß- und Einzelhandel / Ihr Grillfleischexperte

MFA (m/w/d) mit Kenntnissen im Strahlenschutz in Voll- oder Teilzeit 
gesucht. Idealerweise Berufserfahrung im Bereich Röntgendiagno-
stik.

St.-Clemens-Hospital Geldern, Radiologie

Kontakt: Ltd. MTRA Fr. R. Krippahl unter der Tel. Nr.: 02831-390-1912  
oder E-Mail: r.krippahl@clemens-hospital.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen oder mehrere

in Vollzeit/Teilzeit/stundenweise/Wochenende

Wir sind ein mi� elständischer familiengeführter Milchviehbetrieb 

mit 220 Milchkühen und moderner Melkrobotertechnik.

Was Sie für diese Aufgabe mitbringen sollten:
• Erfahrung in einem landwirtscha� lichen Milchviehbetrieb 

• Freude am Umgang mit Tieren

• sich mit technischen Aufgaben vertraut machen 

• verantwortungsbewusstes Arbeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf: 

Andreas Seyen
Riether Straße 123 | 47638 Straelen
Mobil: 0173/ 88 48 429 | E-Mail: djseyen@aol.de

Stadt Neukirchen-Vluyn
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist bei 
der Stadt Neukirchen-Vluyn die Stelle  

stellvertretende Amtsleitung  
Tiefbau- und Grünflächenamt (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit zu besetzen.
Näheres lesen Sie unter www.neukirchen-vluyn.de.
Stadt Neukirchen-Vluyn, Hans-Böckler-Str. 26, 
47506 Neukirchen-Vluyn, Tel. 02845-391249

Stadt Xanten 
Der Bürgermeister

Die Stadt Xanten sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

•  eine/n technische/n Prüfer/in (m/w/d) 

für die örtliche Rechnungsprüfung

Weitere Informationen entnehmen Sie den Stellenausschreibungen 
auf der Homepage der Stadt Xanten unter www.xanten.de/stellen

- Gartenpflege

- Gartenplanung

- Gartenanlagen

- Gartenpflanzen

Garten- und Landschaftspflege BAER
Kirchstraße 180 – 47574 Goch –Tel.: 02823 /3354 – Mobil: 0173 /3697286

E-Mail: baumbaer@vodafone.de

Als Ergänzung für unser Team suchen wir ab sofort einen

LANDSCHAFTSGÄRTNER m/w
( in Voll- oder Teilzeit oder auf 450 A - Basis )

für Pflanz- und Pflegearbeiten in überwiegend privatenWohngärten.
Voraussetzung sind selbständiges Arbeiten, Flexibilität, Pflanzenkenntnisse und ein

guter Umgang mit Kunden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Als Ergänzung

Landschaftsgärtner / Gartenhelfer m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für Pflanz- und Pflegearbeiten 
in privaten Wohngärten u. Firmenanlagen. 

Keine Pflasterarbeiten, 5 Tage Woche, humane Arbeitszeiten.

Gärtner (m/w/d)
in Vollzeit zur Verstärkung 
unseres Teams gesucht. 

(auch ungelernt)
Infos zur Stelle auf

www.miss-azalea.de/job

Azaleen Kanders
Vondersweg 41
47608 Geldern

Tel. 0175 -1 63 10 94
mail@miss-azalea.de

Stellen-Angebote
Exam. Pflegepersonal, 1-jährig, 3-jäh-

rig, MFA (m/w/d), gerne auch Quer-
einsteier gesucht. FS erwünscht  
S 0176/31406690

Fachverkäufer (m/w/d) im Lebensmit-
telhandwerk Bäckerei in VZ, TZ oder 
Aushilfe gesu.  S 0172/6096012

KFZ-Handel su. kfm. Mitarbeiter m/w/d 
mit Buchhaltungskentnissen,Vz./Tz./
Minij.   S 02152/9980127

KFZ-Handel su. KFZ-Mechatroniker 
o. Meister (m/w/d) in Vz. o. Tz.   
S 02152/9980127

KS-Recycling GmbH & Co.KG stellt Mit-
arbeiter für die Ölproduktion im Wech-
selschichtbetrieb fest ein. Eine gründ-
liche Einarbeitung wird gewährleistet. 
Interessenten melden sich bitte von 
Montag bis Freitag zwischen 8 und 17 
Uhr unter  S  02838/915041 oder per 
Mail an nbueren@ks-recycling.de

Kundenbetreuer (m/w/d) in Vollzeitbe-
schäftigung gesucht. Wir bieten einen 
interessanten und abwechslungsrei-
chen Posten in unserer Kundenbetreu-
ung für einen namhaften Fahrzeug-
hersteller. Keine Werbung und kein 
Verkauf! Car Service Erkens GmbH 
Wachtendonk   S 02836/973722

Landschaftsgärtner u. Gartenhel-
fer (m/w/d) in Voll- o. Teilzeit ges. 
02823/3354

Päd. Fachkräfte (m/w/d) u. päd. interes-
sierte Kräfte (m/w/d) mit Engagement 
u. Einfühlungsvermögen zur Begleitung 
von Kindern in Schule u. Kita   ab sofort 
in Teilzeit/Vollzeit im am gesamten Nie-
derrhein (insbes. Emmerich u. Kr. Kleve) 
gesucht  S 0152/54699401 ab Mo. o. 
personal@lernundtherapiezentrum.de 

Produktionshelfer und Staplerfahrer 
(m/w/d) Vollzeit im 2- bzw. 3 - Schicht-
system in Straelen, Geldern und Goch 
gesucht. Agello Service GmbH, Ostwall 
30, 47608 Geldern   S 0172/3805553 
Mail: jvdw@agello.de Josef van den 
Wyenbergh

Servicekräfte (m/w/d) für die JET-Tank-
stellen in Kleve als Verstärkung für un-
ser Team gesucht (auf Vollzeit, Teilzeit 
und Minijob-Basis in Tages- und/oder 
Nachtschicht)! Deine Aufgaben umfas-
sen u.a. Arbeiten an der Kasse und im 
Shop. Wenn Du Freude an Umgang mit 
Menschen hast, Team- und Kommuni-
kationsfähigkeit besitzt, Zuverlässigkeit 
und Flexibilität zu Deinen positiven Ei-
genschaften zählst, bist Du bei uns rich-
tig. Erfahrungen im Einzelhandel sind 
erwünscht, aber nicht Bedingung. Bei 
Interesse bitte Bewerbungsschreiben 
mit Lebenslauf an: jet.am.ring@web.de 
oder JET Station, Klever Ring 3, 47533 
Kleve. Wir freuen uns auf Dich.

Stapler-Führerscheine gut & günstig. 
BeSta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Maschinen- und 
Anlagenführer (m/w/d)

im Schichtbetrieb mit 
technischem Verständnis 
Voll- oder Teilzeit möglich.
Schriftl. Bewerbung an 

info@nicolaisen-casing.de 
oder unter 02831-2746.

karriere@dr-paessens.de 
fb.com/PaessensZahnwelten 
www.dr-paessens.de

ZAHNMEDIZINISCHE 
FACHANGESTELLTE/N 
(M/W/D)

WIR SUCHEN EINE/N

ZFA

Wir suchen für unseren 

Topfpflanzenbetrieb einen 

Gärtner (m/w/d)

oder Quereinsteiger 

in Vollzeit.

Sie sind teamfähig und haben  

Freude an der Arbeit mit Pflanzen?

Dann freuen wir uns auf  

Ihre Bewerbung!

Andreas Thoenissen,

Südstraße 139, 47623 Kevelaer

Tel. 0160-2422443

 info@gartenbau-thoenissen.de

www.gartenbau-thoenissen.de

www.bethel.de

47
9

Kranken Kindern helfen 
Gemeinsam für ein neues 
Kinderzentrum. Bitte helfen Sie mit!

Online spenden unter 
www.spenden-bethel.de

sucht

eine sozialpädagogische Fachkraft (m/w/d)

für den U3-Bereich (Vollzeit, unbefristet)

zur Erweiterung unseres pädagogischen Teams. 

Haben Sie Lust auf eine neue Herausforderung, sind gern in der Natur und haben 
Spaß an der Arbeit mit Kindern? Dann sind Sie bei uns richtig!

Unser Kinderhaus „Die Waldfrösche“ hat seit dem 01.07.2022 den Neubau in 
Nütterden bezogen und bietet nun zusätzlich eine dritte Gruppe zur Betreuung 
von Kindern unter 3 Jahren an. Es handelt sich um eine reine U3-Gruppe mit 10 
Kindern ab 1 Jahr. Hierfür suchen wir motivierte und begeisterungsfähige Unter-
stützung. Wir verfolgen ein naturpädagogisches Konzept.

Mehr Informationen zu unserer Einrichtung finden Sie auf unserer Homepage 
https://www.waldfroesche-nuetterden.de.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD/VKA für den Sozial- u. Erziehungsdienst. 
Bei Interesse bitten wir um schriftliche Bewerbung per E-Mail.

Elterninitiative Villa Kunterbunt e. V., Kinderhaus „Die Waldfrösche“
Bussardweg 5, 47559 Kranenburg 
kinderhaus@waldfroesche-nuetterden.de
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AB SOFORT!

PERSONALREFERENT/-IN / 
HR GENERALIST/-IN (M/W/D)

COX-PFLANZEN.DE

WAS SIND DEINE AUFGABEN:
• Du bist Mitglied im Managementboard
• Du bist die Beratung der Geschäftsführung im Workforce 
Management

• Du bist erste Ansprechperson im Bereich Personal für 
#teamcox und die Schnittstelle zwischen Kolleg:innen und 
der Geschäftsführung

WAS SOLLTEST DU MITBRINGEN:
• Abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Studium  
oder abgeschlossene kaufmännische Ausbildung  
mit dem Schwerpunkt Personal

• Berufserfahrung im Personalwesen
• Empathie und innovatives Denken

WAS SIND DEINE BENEFITS:
• Du hast die Möglichkeit zum hybriden Arbeiten
• Du bekommst einen modernen Arbeitsplatz inklusive Laptop 
und Firmenhandy

• Du hast die Chance deine eigene DNA ins Team zu bringen 
und dich und das Unternehmen weiterzuentwickeln

• Du verantwortest dein eigenes Aufgabengebiet

INTERESSE GEWECKT?
Dann sende uns deine Bewerbung 
inklusive Gehaltsvorstellung an
louisa.wienert@cox-pflanzen.de
oder melde dich telefonisch unter
+49 2839-56199 310.
Wir freuen uns!

WEITERE INFOS
FINDEST DU UNTER

COX-PFLANZEN.DE/KARRIERE/

JETZT QR-CODE
SCANNEN

Beim Versuchs- und Bildungszentrum

Landwirtschaft Haus Riswick in Kleve

sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt Stellen als

landw. Mitarbeiter/innen (m/w/d)

im Milchviehbereich

zu besetzen. Die Ausschreibung richtet sich an Perso-

nen mit einer Qualifikation für die Beschäftigung in der 

Landwirtschaft.

Zu Ihren Aufgaben zählen u. a. die Betreuung von Milch-

vieh und Nachzucht sowie die Bedienung der Technik in 

der Rindviehhaltung (Melken, Fütterung, übrige Stallein-

richtungen), aber auch die Unterstützung bei der Durch-

führung von Versuchen.

Vorabinformationen zum Aufgabengebiet erhalten Sie 

über Herrn Berntsen, Telefon 02821 996-157.

Den Ausschreibungstext finden Sie unter:

www.landwirtschaftskammer.de/wir/stellen

oder direkt über den QR-Code:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 13.09.2022!

Fa. Uni-Geräte 
Elektrotechnische Fabrik GmbH

Weeze, Telefon: 0 28 37 - 913 40

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Weeze am 
Niederrhein. Uni-Geräte Ventile und Armaturen sind weltweit in 
ganz unterschiedlichen Anlagen im Einsatz. Wir zählen ca. 65 Mit-
arbeiter allesamt am Standort Weeze und sind auf der Suche nach 
Verstärkung.

Wir freuen uns, wenn Sie ein Teil unseres Teams werden!

•  Verwaltungsassistent (m/w/d)

•  Zerspanungsmechaniker Frästechnik (m/w/d)

•  Produktionsmitarbeiter/ Industriemechaniker (m/w/d) 
für die Montage und Wartung von Industriearmaturen

•  Mitarbeiter Qualitätssicherung /Messtechnik (m/w/d)

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit  
Gehaltsvorstellungen und möglichem Eintrittstermin digital als PDF  
an bewerbungen@uni-geraete.com.

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen und überzeugen 
seit über 20 Jahren unsere Kunden. Jede Hand und jede Idee 

unserer Mitarbeiter sind uns wichtig.
Wir suchen ab sofort tatkräftige Unterstützung 

in Teil- oder Vollzeit m/w/d

LKW Fahrer*in 
für den Baustellenverkehr sowie Kippsattel- oder Tieflader

Baggerfahrer*in
eigenverantwortliches Arbeiten erwünscht

Büromitarbeiter*in 
für Aufgaben im Büromanagement

Werkstattmitarbeiter*in 
für KFZ-Reparaturen jeglicher Art

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an
info@hegmann-uedem.de oder schriftlich an: 

Molkereistr. 43, 47589 Uedem
telefonische Infos unter: 0 28 25/1 03 36 – Herr Hegmann

www.hochschule-rhein-waal.de/de/jobs

Hochschule Rhein-Waal – Arbeiten in einem internationalen Umfeld

Mitten im Grünen am wunderschönen Niederrhein gelegen sind wir in 

der Region verwurzelt. Die Nähe zu den Niederlanden, dem Rheinland 

und dem Ruhrgebiet macht unsere Standorte in Kleve und Kamp-Lintfort  

besonders attraktiv. Die Hochschule Rhein-Waal bietet mit Studierenden 

aus über 122 Nationen und Beschäftigten aus über 30 Ländern ein 

internationales Arbeitsumfeld. Mehr als 90 Partnerhochschulen in  

38 Ländern stehen für die internationale Kooperationsstärke der  

Hochschule Rhein-Waal. Kooperationen in Wissenschaft und Forschung 

mit regionalen Partner*innen aus Wirtschaft und Gesellschaft sind unsere 

Stärke.

Verstärken Sie unsere Hochschule zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der 

Fakultät Life Sceinces am Campus Kleve als

Koordinator*in (m/w/d) 

für die Lehr- und Prüfungsplanung

Kennziffer 17/F2/22 

EG 9b TV-L | unbefristet | Teilzeit mit 29,87 Stunden (75 %)

Weitere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle finden Sie auf 

unserer Webseite:

Stellen-Angebote

Filialleitung eine Nummer zu groß? Kein Problem! Bewerben Sie sich als
Servicekraft (m/w/d) für einen unserer Standorte (Vollzeit/Teilzeit/520,00 €).

SOS Hiiiilfe!
In absehbarer Zeit wird unsere Filialleitung in Kranenburg das 

Rentenalter erreichen. Der Ruhestand ist ihm von Herzen gegönnt. 

Wir wollen die Filiale gerne in gute Hände übergeben. 

Deshalb suchen wir ab sofort eine 

stellvertretende Filialleitung (m/w/d)

welche nach Einarbeitung die Position des Filialleiters in Kranenburg 

übernehmen kann.

Sie verfügen über Gastronomieerfahrung, Sie sind in der Lage ein 

Team zu leiten und auch Warenplanung/Einkauf liegen Ihnen?

Dann haben wir nicht nur das passende Gehalt, sondern auch gute 

Arbeitszeiten (Mo - Sa bis 20 Uhr geöffnet, So geschlossen),

eine attraktive Altersvorsorge, ein Jobrad, eine Firmenkreditkarte 

und weitere attraktive Bene� ts für Sie! 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

CurryQ GmbH, Hoffmannallee 117, 47533 Kleve, 
bewerbung@curryq.de oder unter 
www.curryq.de/jobs

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Bauleiter Elektrotechnik
(m/w/d)

Techniker / Meister / Elektroinstallateur / 

Elektroniker für Gebäudetechnik

Die Tä� gkeit umfasst die Überwachung

 und Abwicklung von Bauvorhaben

Weitere Infos auf www.ing-boland.de

Ingenieurgesellscha�  Boland mbH
Empeler Straße 87 | 46459 Rees

02851 / 96 67 56-7 | Golibrzuch@ing-boland.de

Arbeiten Sie bei der besten 
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Direkt bewerben

(m/w/d)

PCI ist ein erfolgreiches mittelständisches IT-Unternehmen mit verschiedenen Standorten 
in den Niederlanden. Neben unserem Hauptsitz in Amsterdam haben wir Niederlassungen 
in Rotterdam, Goes, Duiven und Haaksbergen. Wir bieten ein umfangreiches Paket von 
Produkten und Dienstleistungen im Bereich IT, Audio & Video (AV), Print und Supplies/
Büroeinrichtungen an.

Für unsere Niederlassung in Duiven suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Mitarbeiter für den Vertriebsinnendienst (m/w/d)
• Backoffice Mitarbeiter (m/w/d)
• Mitarbeiter Telesales (m/w/d)
• Accountmanager Aussendienst (m/w/d)

Die Stellen sind in Voll- & Teilzeit zu besetzen. Wir befinden uns derzeit in 

einem Wachstum und breiten unser Team weiter aus. Zudem bieten wir 
gute Aufstiegsmöglichkeiten innerhalb unserer Business Units an. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter 
0151- 54076228 oder senden Sie Ihre Bewerbung an 
solliciteren@pci.nl. PCI, Impact 77, Duiven. 
Scannen Sie den QR-Code oder besuchen Sie uns 
auf werkenbijpci.nl 

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/de/karriere/ oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

Produktionsleiter ( m/w/d)

Du übernimmst die fachliche und disziplinarische Personalführung des Produktions-
teams mit aktuell ca. 150 Mitarbeitern im 3- und 4-Schichtbetrieb. Zudem bist Du unter 
anderem für die Überwachung der Produktionsprozesse und -parameter verantwortlich.

MTRA (m/w/d) für Nacht- und Wochenenddienste zur Verstärkung  
unseres Teams gesucht. Idealerweise Berufserfahrung im Bereich 
Röntgen- und CT-Diagnostik (keine Stroke Unit, keine Interventionen).
Tarifliche Vergütung im Bereich AVR-Caritas BD-Stufe C (65 %).

St.-Clemens-Hospital Geldern, Radiologie

Kontakt: Ltd. MTRA, Fr. R. Krippahl, unter der Tel. Nr.: 02831-390-
1912 oder E-Mail: r.krippahl@clemens-hospital.de

ALLES IM GRÜNEN BEREICH.

M NIEDERRHEIN

Die Stadt Straelen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Fachdienstleitung (m/w/d)
für den Fachdienst 3.1 – Bürgerservice und Ordnung.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Eine Be-
setzung in Teilzeit ist im Zuge des Job-Sharings möglich.

Weitere Informationen sowie die detaillierte
Stellenausschreibung � nden Sie auf unserer Homepage 
unter www.straelen.de.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung –
ausschließlich über das Online-Formular 
unter www.straelen.de – 
bis zum 25. September 2022.
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kununu.com youtube.com xing.comfacebook.com

Bewirb Dich online unter jobs.absturzsicherung.de.

Deine Vorteile als Teammitglied bei ABS Safety:

instagram.com
SCAN ME!

www.absturzsicherung.de

Gleitzeit-Modell 
Mobiles Arbeiten
Kostenlose Mitgliedschaft im Fitnessstudio 

Gutes Betriebsklima und flache Hierarchien
Kostenlose Getränke; subventioniertes Essen in der Mensa 
Unterstützung von Weiterbildungsmaßnahmen

Bikeleasing 
Betriebliche Altersvorsorge, 100% ABS-finanziert 
Vermögenswirksame Leistungen 

Backend Entwickler*in
Du bist zuständig für die Entwicklung und Weiterentwicklung von Backend Komponenten,  
sowie der Digitalisierung von Workflows & Automatisierungen von Prozessen und der  
Schnittstellenentwicklung (GraphQL / REST). 

Dein Profil:
Erfolgreich abgeschlossenes Studium im Bereich 
(Wirtschafts-)Informatik, Computer Scienes oder 
eine entsprechende Ausbildung
Erfahrungen in der Entwicklung von Software
Sicherer Umgang mit Datenbanken/Schnittstellen 

Kontakt: Tino Meißner | +49 2832 97281-122

Fundierte Erfahrungen mit PHP und Symfony
Wünschenswert ist Leidenschaft für relationale 
Datenbanken
Spaß an agilem Arbeiten und eine aufgeschlossene 
Art im Umgang mit verschiedenen Technologien

Du bist Quereinsteiger und besitzt für diese Tätigkeit die nötige Berufserfahrung? Dann bist 
auch Du herzlich eingeladen, Dich bei uns zu bewerben.

Wir suchen Teamplayer, egal welches Geschlecht!
ABS Safety ist einer der führenden Hersteller von Absturzsicherungen in Deutschland. Unsere Sicherheitslösungen 
basieren auf höchsten Qualitäts- und Prüfstandards. Mit unseren Mitarbeiter*innen produzieren wir über 90 
Prozent der Sicherheitslösungen am niederrheinischen Firmensitz.

Der Niederrhein Nachrichten Verlag gehört zu den renommierten Arbeitgebern in der Region. Am Hauptstandort 
in Geldern sowie den Niederlassungen in Kleve und Alpen-Veen, sind über 65 Mitarbeiter tätig. Neben der Pro-
duktion und Veröffentlichung der Wochenzeitung Niederrhein Nachrichten, entwickeln die Mitarbeiter weitere 
Medien in den Bereichen Print und Digital. Im Vordergrund steht dabei u.a. die Veröffentlichung lokaler Nach-
richten. Dabei setzen die Mitarbeiter ein Zeichen für Demokratie, gesellschaftlichen Diskurs, Ehrenamt und den 
lokalen Handel.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Lokalredaktionen in den Kreisen Kleve und 
Wesel, in Vollzeit einen

Redakteur (m/w/d) 
Ihre Aufgaben
„Das Lokale“ ist unser Kerngeschäft und wir legen großen Wert auf eine lebendige und leserorien-
tierte Berichterstattung – gedruckt sowie auch digital. Sie besuchen Pressekonferenzen,
recherchieren lesernahe Themen, die die Menschen in unserer Region bewegen,
erstellen Fotos und layouten Zeitungsseiten. Für unsere digitalen und sozialen Medien bereiten Sie 
Nachrichten für weitere Leserzielgruppen auf, veröffentlichen diese und analysieren die Reichweite.

Ihr Profil
•	 	berufliche	Erfahrung	und	Ausbildung	als	Redakteur/Journalist
•	 	ein	sehr	sicherer	Umgang	mit	der	deutschen	Rechtschreibung	und	Grammatik
•	 	ein	ausgeprägtes	Interesse	an	lokalen,	politischen	und	sozialen	Themen
•	 	solide	PC-Kenntnisse,	geübter	Umgang	mit	der	Kamera	und	dem	Aufbereiten	redaktioneller	

Inhalte für digitale Medien
•	 	hohe	Einsatzbereitschaft	und	Teamfähigkeit	sowie	die	Bereitschaft	zur	Arbeit	auch	in	den	Abend-

stunden und am Wochenende
•	 	Mobilität	(eigener	Pkw)	

Wir bieten 
•	 einen	unbefristeten	Arbeitsvertrag
•	 flexible	Arbeitszeiten	mit	Möglichkeit	zum	Home-Office	
•	 ein	abwechslungsreiches	und	kreatives	Aufgabengebiet	
•	 einen	modernen	und	ergonomischen	Arbeitsplatz
•	 eine	familiäre	und	offene	Firmenkultur	mit	flachen	Hierarchien	
•	 Benefits	wie	Dienstrad,	betriebliche	Altersvorsorge,	Mitarbeiterrabatte	u.v.m.
•	 hohe	Eigenverantwortung	und	Freiraum	Ihre	Ideen	umzusetzen

Sie sind motiviert den umfangreichen Alltag unseres Verlags kennenzulernen und 
im	Firmengeschehen	von	Anfang	an	die	Unternehmensziele	zu	unterstützen? 
Dann freuen wir uns auf ihre digitalen Bewerbungsunterlagen  
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung per E-Mail an:

Niederrhein Nachrichten Verlag GmbH 
Andrea Kempkens 
bewerbung@nn-verlag.de

Mehr	über	die	Niederrhein	Nachrichten	als	Arbeitgeber	finden	Sie	hier:

Ihre Aufgabenbereiche:

•  Bedienung der Produktionsanlage

•  Ansteuerung der Produktionsmitarbeiter

•  Zusammenstellung der kundenspezifischen Produkte

•  Probenahme und Laboranalysen

•  Verantwortlich für ordnungsgemäße Verladung der Schiffe und LKW

•  Unterhalt der Produktions- und Verladeanlage

Interessiert?

Dann senden Sie Ihre vollständigen 

Bewerbungsunterlagen bitte an: 

Kieswerk Wissel GmbH

Frau K. Bucksteeg

Griether Straße 125

47546  Kalkar

Telefon: 02824 - 95280

E-Mail: k.bucksteeg@putmangroep.com 

Für unser Tochterunternehmen, Kieswerk Wissel GmbH, suchen wir einen: 

Produktionsleiter (m/w/d)

Wir bieten Ihnen:

•  Eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe in 

    einem traditionsreichen und dynamischen 

    Familienunternehmen mit Ausrichtung auf die Zukunft

•  Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit motivierten und 

   netten Kollegen

•  Angemessene Vergütung und betriebliche

   Altersvorsorge

Schlosser / Allround Mitarbeiter (m/w/d)

Ihre Aufgabenbereiche:

•  Durchführung von Reparaturen und Wartungen an Anlagen und Geräten

•  Unterstützung des Produktionsprozesses

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Kieswerk Wissel GmbH

Mitarbeiter für Aufbereitung und Verladung (m/w/d)
Ihre Aufgabenbereiche:

•  Bedienung der Produktionsanlage

•  Bedienung des Radladers

•  Verantwortlich für ordnungsgemäße Verladung
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die kath. Kirchengemeinde St. Maria Magdalena 

Geldern sucht aufgrund des Renteneintritts der 
Stelleninhaberin zum 01.04.2023 eine

pädagogische Fachkraft 
als Verbundleitung (m/w/d)

Die Stelle ist unbefristet und der wöchentliche Beschäftigungsumfang beträgt 
39,0 Stunden.

Sie
•   sind eine pädagogische Fachkraft, z. B. ausgebildete/r staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in, mit einer Zusatzqualifikation als Fach-, 
Betriebswirt/in, im Bereich Sozialmanagement oder ein entsprechendes 
Studium mit staatl. Anerkennung

•   haben mehrjährige Berufserfahrung als Leiter/in einer Kindertages-
einrichtung

•   haben umfassende Kompetenzen im Bereich der Personalführung und 
Personalentwicklung, des Qualitätsmanagements und der Betriebsführung 

•   können sicher mit einer zeitgemäßen IT-Umgebung umgehen 
•   besitzen eine christliche Grundhaltung
•   haben einen wertschätzenden Umgang mit Menschen und einen 

zielorientierten Führungsstil mit Teamgeist
•   besitzen Souveränität, Kommunikationsstärke, zeitliche Flexibilität und sind 

belastbar

dann bieten wir Ihnen
•   vier gut ausgestattete Kindertageseinrichtungen mit jeweils eigenen 
Schwerpunkten. Dazu gehören: 
–   Kinderhaus St. Adelheid zwei Ü3 Gruppen und eine U3 Gruppe, Plus Kita 
und Familienzentrum 

–   Kita St. Raphael, zwei Ü3 Gruppen, Werkstatt Kita, Plus Kita und 

Familienzentrum
–   Kita Adolf Kolping, drei U3 Gruppen und eine Ü3 Gruppe, Plus Kita, 
Familienzentrum 

–   Kita St. Antonius Abbas, zwei Ü3 Gruppen 
•   enge Zusammenarbeit und Kooperation mit der Verbundleitung 

der weiteren vier Tageseinrichtungen der Kath. Kirchengemeinde 

St. Maria Magdalena 

•   eine vertrauensvolle Kooperation mit dem leitenden Pfarrer, dem Kirchen-
vorstand und den Einrichtungsleitungen sowie der Zentralrendantur

•   eine leistungsgerechte tarifliche Vergütung nach den Bestimmungen der 
Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung KAVO (vergleichbar TVöD) 

•   Nutzung von Lebensarbeitszeitkonten 
•   Teilnahme am JobRad-Leasing
•   ausgezeichnete Fortbildungsmöglichkeiten

um die folgenden Aufgaben, die im Wesentlichen ihre zukünftige Stelle 

umfassen, zu erfüllen:
•   die Gesamtleitung der vier Tageseinrichtungen im Auftrag des Trägers und 
in Zusammenarbeit mit der Zentralrendantur

•   die verantwortliche Personalführung und Personalentwicklung mit 
Dienst- und Fachaufsicht

•   das Qualitätsmanagement, die Arbeitssicherheit und den Gesundheits-
schutz

•   die eigenständige Budgetverwaltung auf Grundlage des Haushaltsplanes in 
Kooperation mit der Zentralrendantur

•   die inhaltliche und konzeptionelle Weiterentwicklung jeder einzelnen 
Einrichtung auf Grundlage des bestehenden pädagogischen Konzeptes

•   die religionspädagogische Profilierung jeder einzelnen Einrichtung nach 
dem pastoralen Konzept der Kirchengemeinde

•   die fachliche Zusammenarbeit mit dem Jugendamt/Landesjugendamt 
z. B. bei der Jugendhilfeplanung, dem Bischöflichen Generalvikariat sowie 
allen Einrichtungen und Organisationen im Sozialraum

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Personen sind erwünscht.

Ihre Bewerbung mit einem pfarramtlichen Zeugnis sowie allen weiteren 
üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 24. September 2022 an die 

Zentralrendantur Geldern-Goch, z. Hd. Herrn Stephan Nellesen, 
Friedenstraße 32-34, 47623 Kevelaer. 

Die Bewerbung kann gerne auch per E-Mail (ein PDF-Dokument) gerichtet 
werden an: nellesen-s@bistum-muenster.de.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Verbundleitungen Elke Neuhaus und 

Roswitha Fricke, Telefon 0 28 31-1 33 81 00/01, zur Verfügung.

Für unser Therapiezentrum Haus Grefrath mit chronisch abhängigen 
Frauen und Männern suchen wir ab 01.10.2022 Sie als 

Mitarbeiter für die Hauswirtschaft / Küche (m/w/d) 
auf 520,– € Basis   
Keine Fachkenntnisse erforderlich 

Ihr Profil 
• Zuverlässigkeit   • Einsatzbereitschaft 
• Flexibilität           • Teamfähigkeit 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung unter Angabe Ihres nächstmöglichen Starttermins. 

Ihre Fragen beantwortet gern Frau Karin Ruus, Bereichsleitung  
Hauswirtschaft, unter Telefon 02158/9178-22, oder per E-Mail unter 
karin.ruus@median-kliniken.de. 

MEDIAN Therapiezentrum Haus Grefrath 
Hinsbecker Straße 8  •  47929 Grefrath  •  www.median-kliniken.de

Stellen-Angebote

Traumberuf 
Hochzeitsplaner (in)

Das Landgut am Hochwald ist ein Gastronomiebetrieb mitten im 
Grünen mit angegliedertem Hotelbetrieb auf einer wunderschön 
gestalteten Anlage.

Wir suchen Mitarbeiter, (m/w/d) die selbstständig 
in Festanstellung als Hochzeits- und Veranstaltungsplaner(in) 
arbeiten möchten. 

Aufgabenbereich:
Der Schwerpunkt liegt in der Planung und Durchführung von 
Hochzeiten sowie weiteren Familienfesten und Tagungen.
Sie beraten unsere Kunden, erstellen Angebote und vollständige 
Konzepte, die Sie auch selbst bis zum Ende mit ausführen. Sie agie-
ren als Dienstleister, arbeiten zukunftsorientiert und haben immer 
das richtige Gespür für die Kunden und deren Wünsche. Dann sind 
Sie bei uns genau richtig! Denn besonders der menschliche Aspekt 
ist uns hier sehr wichtig. Hierbei sind Organisationstalent, Kreati-
vität und professionelle Kommunikation unabdingbar. Auch der 
Umgang mit dem PC und entsprechender Software sollte für Sie 
kein Problem darstellen.
Bereitschaft zur Teilnahme an Nachtdiensten während 
der Feierlichkeiten. Idealerweise sind Sie von Beruf aus 
Veranstaltungskaufmann/-frau oder Eventmanager/-in und/oder 
haben bereits Berufserfahrung im Veranstaltungsbereich und im 
Umgang mit Kunden.
Auch Quereinsteiger in der Gastronomie sind willkommen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und gerne in einem netten 
jungen Team arbeiten, freuen wir uns sehr über Ihre Bewerbungs-
unterlagen per Mail an 
jobs@landgut-am-hochwald.de

Gerne stehen wir vorab auch 
telefonisch für Rückfragen zur 
Verfügung: 0 28 01 - 8 39 94 60

Landgut am

Hochwald

R ESTAU R A N T  -  L A N D C A F E  -  H OT E L

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Verkäufer/-in
(m/w/d) in Vollzeit, Teilzeit oder als Aushilfe

weitere Informationen unter jobs.bors.de

Bors mein Bäcker GmbH
Weikenrott 9
46499 Hamminkeln
Tel. 02852/506760
bewerbung@bors.de

w
w
w
.b
o
rs
.d
e

FACHKRAFT
FÜR LEBENSFREUDE

GESUCHT!

Jeder Mensch hat Ideen für sein Leben
Die Lebenshilfe gGmbH – Leben und Wohnen unterstützt Menschen 
dabei, ihre Ideen wahr werden zu lassen. Jeder so gut wie er kann. Mit 

unterschiedlichen Wohnangeboten für Menschen mit Behinderung.

Übergreifend suchen wir ab sofort

zwei Nachtwachen (m/w/d) in Teilzeit

Bezahlung zu 100 % an den TVÖD angelehnt (S8b),
19,5 Std./Wo, sofort, unbefristet

Weitere Information und die Möglichkeit zur Bewerbung erhalten Sie 
unter: www.lebenshilfe-kleve.de

Lebenshilfe gGmbH –
Leben und Wohnen
Dorfstraße 27b,
47533 Kleve 
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Wir suchen für unsere Buchhaltung in Alpen eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) ca. 80 Std. i. Monat 

– Bürokraft mit Kenntnissen:
– EDV = Word & Excel
– Buchführung / Erstellung - BWA
– Schriftverkehr  u.a.
micado.steffan@online.de 
Tel.: 0 28 02 / 80 85 62  Mo. - Do. von 8.00h - 11.00h

Micado Heilpädagogisches
Dauerwohnheim GmbH & Co. KG
46509 Xanten & 46519 Alpen Micado

Wir suchen im Rahmen eines  

Assistenzdienstes (m/w/d)
Zuwachs für unser Team in Kleve/Materborn. 

Zu unserer Arbeit gehört das Helfen und  
Unterstützen in alltäglichen Aufgaben einer  

einzigen Person mit einem Handicap, die nicht  
mehr selbstständig ausgeführt werden können.

Es geht um eine 24 Std. Betreuung.  
(06-14 Uhr/14-22 Uhr/22-06 Uhr)

Gesucht wird eine flexible, spontane und ehrliche  
Teilzeitkraft (20-30/Woche od. auch Vollzeit), die Spaß 

bei der Arbeit mit Menschen hat.

Bewerbung unter 
Andrea Pilgram
0174/6262026

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Apotheke in Kleve
sucht

Auslieferungsfahrer m/w/d
für Medikamente ab November 2022 auf

Minijob-Basis, gerne Frührentner/in.
Wenn Sie zeitlich � exibel sind und gute Orts-
kenntnisse besitzen, bewerben Sie sich bitte.

Bewerbungen erbeten unter Chiffre 1195870 
an die Niederrhein Nachrichten.

Omnibusfahrer (m/w/d) in Teilzeit oder als 
Aushilfe am Standort Alpen

Ihre Aufgaben beinhalten die Personenbeförderung mit Omnibussen, 
hauptsächlich im Schülerverkehr Mo-Fr., Messe- und SEV Verkehre 
nach Bedarf. Voraussetzung FS D/DE. Gerne auch Frührentner/Rentner.
Wir bieten Ihnen einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
in einem partnerschaftlichen Arbeitsumfeld und vieles mehr. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an  

info@taeter.de oder telefonisch unter 

0173 / 234 7026. 

Teilzeit-Angebote
2 Reinigungskräfte auf geringf. Basis 

für ein Objekt  Kamp Lintfort (Gewer-
begebiet) tägl. ab 18 Uhr gesu.  S   
02843/98160, Gebäudereinigung Neuß 
GmbH 47495 Rheinberg, Mo-Fr.  8.30-
16.00 Uhr

„Ersatz-Oma“/Babysitter für 3-jähri-
ges Mädchen an 2-3 Nachmittagen je 
Woche in Weeze gesu. Biohof Büsch.  
S 02837/2050 

Freundliche zuverlässige Putzhilfe, 1x 
wöchentl. 4 Std. nach Walbeck gesucht  
S 02831/5955

Fußpfleger (m/w/d) zur Verstärkung 
unseres Teams als Teilzeitkraft auf Steu-
erkarte nach Grefrath gesucht. Kurzbe-
werbung per Whatsapp o. SMS erbeten 
unter  S 0173/8774543

Haushaltshilfe 4-5 Std./Woche in Nütter-
den gesucht.  S 02821/29676

Haushaltshilfe, Rentnerehepaar 
sucht wöchtl. für 3-4 Std. in Kerken-
Stenden eine Hilfe im Haushalt   
S 01517/4387835

Kalkar Milchviehbetrieb sucht  Mitarbei-
ter/in als Voll/Teilzeit oder Nebenjob.   
S 0163/3799861 

Mitarbeiter (m/w/d) f. hausw. Tätigkei-
ten in TZ o. auf 450b  gesu., gerne auch 
polnisch sprechend, FS erwünscht  
S 0176/31406690

Pizza-Boys Geldern sucht  ab sofort ei-
nen festen Fahrer/in für die Mittags- und 
Abendschicht mit oder eig. PKW und 
Deutschkennt.,  S  02831/9769966 o. 
0151/15532709

Putzhilfe,  14-tägig Do. o. Fr. na. n. Xanten 
ges.  S 0151/50473613

Putzhilfe ges.,  3 Std./wöchtl.,  nach Alde-
kerk  S 02833/7728

Putzhilfe nach Straelen gesucht   
S 0151/53192589

Putzhilfe Privathaushalt, 2 Personen mit 
Hund für 4 Stunden pro Woche nach 
Geldern nahe Weseler Str. gesucht  
S 02831/3462

Reinigungskräfte auf geringf. Basis o. in 
Teilzeit für ein Objekt in Alpen gesucht 
AZ. ab 17.00 Uhr  S   02843/98160, 
Gebäudereinigung Neuß GmbH 47495 
Rheinberg, Mo-Fr. von 8.30-16 Uhr

Reinigungskräfte auf geringfügiger Ba-
sis oder Teilzeit in Goch gesucht. AZ. 
Mo-Fr. um 14.00 Uhr  S 02843/98160, 
Gebäudereinigung Neuß GmbH 47495 
Rheinberg, Mo-Fr. 8.30-16 Uhr

Reinigungskräfte auf geringfügiger Ba-
sis oder Teilzeit für verschiedene Objek-
te in Xanten gesucht  S 02843/98160, 
Gebäudereinigung Neuß GmbH 47495 
Rheinberg, Mo-Fr. von 8.30-16 Uhr

Reinigungskräfte für verschiedene 
Objekte in Rheinberg und Umgebung 
gesucht  S  02843/98160, Gebäuder-
einigung Neuß GmbH 47495 Rheinberg 
Mo-Fr. von 8.30-16 Uhr

Reinigungskräfte für verschiedene 
Objekte in Rheinberg und Umgebung 
gesucht  S  02843/98160, Gebäuder-
einigung Neuß GmbH 47495 Rheinberg 
Mo-Fr- von 8.30-16 Uhr

Reinigungskräfte (m/w/d) für ein Le-
bensmittelmarkt in Kerken/Aldekerk 
Umgehungsstr. auf Minijob Basis gesu., 
übertarifl. Stundelohn v. 13b , AZ: Mo-
Sa 19.30-20.50 Uhr, IR Service  S   
02845/94041

Reinigungskraft auf 520b  Basis o. TZ in 
Wachtendonk ges.  S 0163/3150365

Reinigungskraft auf geringf. Ba-
sis in Weeze gesu. AZ 17.00 Uhr   
S  02843/98160, Gebäudereinigung 
Neuß GmbH 47495 Rheinberg, Mo.-Fr. 
8.30-16 Uhr

Reinigungskraft deutschsprachig 
für Betriebsräume und -gelände ge-
sucht, Arbeitszeit nach Absprache.  
S  02832/972000  Anrufe Mo-Fr von 
8-17 Uhr

Sargträger (m/w/d) für Sevelen bis 
Neuk.-Vluyn gesucht. Auf Minijob-Basis, 
ca. 200-400 b  im Monat. Bestattungen 
Vetter GmbH, Tel.   S 02845/9484395

Service- u. Reinigungspersonal (m/w/d) 
in TZ oder Minijob, AZ tägl. 2-4 Std. für 
Klinik  ab sofort ges.  S 0177/3771609

Suche eine gepfl. geschickte Person 3 x 
wöchtl. gegen Abend zur Mitthilfe zum 
Abdichten einer Haustüre gegen üble 
Gerüche von Außen.  S 0175/8282730

Suche für Privathaushalt in Geldern/
Veert eine zuverlässige Putz- und Haus-
haltshilfe. 2 x 2 Stunden pro Woche, 
15b  pro Stunde, auf Mini-Job-Basis.   
S 0176/31431015

Suche rüstige/n Rentner/in für unse-
ren pflegeleichten Hund zum Laufen  
S 02832/3849

Teamassistenz (m/w/d) für Kevelaer ab 
sofort in TZ gesu.  S 0178/8586456 ab 
Mo. oder lz.ajohanning@gmx.de 

Wer versorgt meine Katzen vorüberge-
hend, Kleve  S 0163/8645803

Wir suchen für ab sofort an zwei Vormit-
tagen, 4 - 5 Stunden eine Haushaltshilfe 
in Kerken. Zu Ihren Aufgaben gehören 
kochen für unsere Mitarbeiter und unse-
re vierköpfige Familie sowie putzen und 
bügeln. Bei Interesse melden Sie sich 
gerne unter   S 0172/8729808

Xanten-Vynen, Haus- und Gartenhilfe, 
4-6 Std. flexible AZ, gute Bezahlung  
S 0172/2054915

Zuverl. Putzhilfe 1x wöchentl. für 2 Std. 
nach Wemb gesu.  S 02837/95124

Dringend gesucht in:

Stenden 
Eyll 
Schaephuysen 
Kalkar

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Aushilfe (m/w/d)
als Minijob oder in Teilzeit für 

Marktparkhaus in Geldern gesucht, 
flexible Arbeitszeit erforderlich.

Tel.: 02831-133796

Jetzt 
bewerben:

bofrost.de/
karriere

Führung mit 
    Leidenschaft!

Wir suchen einen 
Gruppenleiter (m/w/d) Technischer Service
Deine Aufgaben: 
•  Führung und Entwicklung des Instandhaltungsteams
•  Mitarbeit an Projekten und Neubaumaßnahmen
•  Wartung und Reparatur von Flurförderzeugen, der Tiefkühl-

Türen und -Tore sowie der Druckluftanlagen
•  Planung und Durchführung von Sanierungs- und Umbaumaß-

nahmen an den Gebäuden sowie von gesetzlichen Prüfungen 
(z.B. UVV)

•  Überwachung und Planung von Instandhaltungsarbeiten 
externer Dienstleister

•  Verantwortung für die Wartung, Reparatur und Erweiterung der 
Elektro- sowie Beleuchtungsanlagen

•  Behebung von Störungen der Brandmeldeanlage
•  Übernahme von Bereitschaftsdiensten

Dein Profi l: 

•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung / Weiterbildung zum 
Techniker (m/w/d) / Meister (m/w/d) der Richtung Elektrotech-
nik / Elektronik

•  Einschlägige Berufspraxis
•  Hydraulik- und Pneumatik-Kenntnisse sowie Erfahrung mit 

Brandmeldeanlagen und Flurförderzeugen
•  Führungserfahrung und Erfahrung im Umgang mit externen 

Dienstleistern
•  Verhandlungsgeschick und Praxis in der Auswahl von Material 

bzw. von externen Dienstleistern
•  Gute Kenntnisse in den gängigen MS-Offi ce-Anwendungen und 

in SAP
•  Teamgeist, Engagement sowie Kommunikationsvermögen im 

Austausch mit unterschiedlichen Schnittstellen
•  Strukturierte, selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise in 

Verbindung mit Service- und Dienstleistungsorientierung

Wir bieten dir:
•  Einen sicheren Arbeitsplatz in einem Unternehmen, das in die 

Zukunft investiert, mit spannenden Karrieremöglichkeiten und 
einem Talentprogramm

•  Eine Festanstellung mit attraktiver Bezahlung
•  Flexible Arbeitszeiten
•  Ein tolles, motiviertes Team sowie ein offenes Miteinander und 

eine sorgfältige Einarbeitung
•  Ein betriebliches Gesundheitsmanagement
•  Vermögenswirksame Leistungen und weitere Sozialleistungen 

wie betriebliche Altersvorsorge
•  Die Möglichkeit des Fahrrad-Leasings
•  Einen vergünstigten Personaleinkauf sowie weitere Mitarbeiter-
rabatte und die Möglichkeit zur Nutzung unseres Benefi t-Portals

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! Weitere 
Infos erhältst du unter der kostenfreien Hotline 
0800 200 33 99 oder bewerbung@bofrost.de.

bofrost* Dienstleistungs GmbH & Co. KG

Als Familienunternehmen in der dritten Generation stehen wir zu unserem 
Standort am Niederrhein, an dem wir komplett klimaneutral Tiernahrung in 
Lebensmittelqualität produzieren. Wir haben als Unternehmen eine Verant-
wortung gegenüber unseren Kollegen, unseren Mitmenschen und der Um-
welt. Wir verfolgen alle ein gemeinsames Ziel: zu erfüllenden Beziehungen 
zwischen Mensch, Tier und Umwelt beizutragen – voller Glück, Leidenschaft 
und Lebensfreude.  

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

Maschinen- und Anlagenführer Extrusion 
(m/w/d) in VZ

Dein Aufgabengebiet:
•	 	Bedienung	der	computergesteuerten	Anlagen	und	Überwachung	des	

gesamten Produktionsablaufes Chargen/ MHD Kontrollen, CCP
•	 	Beteiligung	an	allen	Produktionsschritten	von	der	Rohware	bis	zum	End-

produkt
•	 	Rüst-	und	Reinigungsarbeiten	sowie	die	Behebung	von	kleineren	Stö-

rungen
•	 	regelmäßige	Kontrolle	und	Dokumentation	der	Qualität	Ihrer	hergestellten	

Produkte

Das bieten wir dir:
•	 	ein	unbefristetes	Arbeitsverhältnis	in	einer	großartigen	Branche
•	 	ein	modernes	Arbeitsumfeld	wo	Empowerment	zu	den	Grundwerten	zählt	
•	 	30	Tage	Urlaub	/	Freistellung	bei	der	Wahrnehmung	von	Weiterbildungen
•	 	attraktive	Vergütung	inkl.	Zuschläge,	Weihnachts-	und	Urlaubsgeld
•	 	wir	fordern	und	fördern	dich	in	deiner	persönlichen	und	beruflichen	Weiter-

entwicklung 
•	 	zusätzliche	betriebliche	Altersvorsorge,	betriebliche	Krankenversicherung	

und zusätzliches Gesundheitsbudget zu deiner freien Verfügung
•	 	Fahrrad-Leasing,	Mitarbeiterrabatte	auf	MERA	Produkte	und	vieles	mehr

Damit überzeugst du uns:
•	 	Idealerweise	verfügst	du	über	eine	abgeschlossene	Ausbildung	als	Fach-

kraft für Lebensmitteltechnik oder etwas Vergleichbares und hast bereits 
Berufserfahrung in diesem Bereich sammeln können

•	 	Eine	hohe	Zuverlässigkeit,	Teamgeist	und	eine	„Hands-On-Mentalität“	sind	
Attribute, die dich gut beschreiben

•	 	Bereitschaft	zur	Schichtarbeit	(Mo-Sa)
•	 	der	Umgang	mit	einem	PC	sollte	dir	keine	Schwierigkeiten	bereiten

Bei	MERA	hast	du	die	Möglichkeit	berufliche	Erfolge	zu	erzielen	und	in	einem	
zukunftssicheren Unternehmen mitzugestalten. Flache Hierarchien und 
Teamgeist sind in unseren Werten verankert.

MERA	Tiernahrung	GmbH,	Heidi	Grimmler
Industriestraße	16,	47623	Kevelaer 
bewerbung@mera-petfood.com 
www.mera-petfood.com

MERA –  
THE PETFOOD FAMILY

Wir suchen zum 01.11.2022 oder später einen

Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit

39 Stunden / Woche

Ihre Aufgaben

Ihr Pro�l

Unser Angebot

Haben wir Ihr Interesse

geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung,
gerne per E-Mail. (Bitte nur mit
PDF-Anlagen!)
 
Kontakt

Caritas Wohn- und Werkstätten 
Niederrhein gGmbH 
Herr Michael Zimmer 
Gutenbergstr. 36, 47443 Moers

„Willkommen

beim Job

für`s Leben.”

Sicherstellung der Haustechnik•
Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten•
diverse Prüfungsaufgaben nach gesetzlichen Vorgaben•
Ansprechpartner für Fremd�rmen / Handwerker•
Organisation der Wartung und Reinigung des Fahrzeugparks•
Fahrtätigkeiten für Transporte und Besorgungen•
Rufbereitschaft in Notfällen der Haustechnik•

Sie verfügen über eine beru�iche Quali�kation als
Elektroinstallateur, Heizungs- und Sanitärinstallateur,
Lüftungsbauer o. Ä. und einschlägige Berufserfahrung

•

wertschätzender Umgang mit Menschen mit Behinderung•
Sie identi�zieren sich mit dem christlichen Menschenbild
und den Zielen der Caritas.

•

eine anspruchsvolle vielseitige Tätigkeit mit
Gestaltungsspielraum

•

Einarbeitung sowie quali�zierte Fort- und Weiterbildungen•
unbefristeter Vollzeitvertrag•
Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien des
Deutschen Caritasverbandes (AVR) mit ergänzender
Altersvorsorge in der Kirchlichen Zusatzversorgungskasse
(KZVK) und Jahressonderzahlung

•

Wir suchen zum 01.11.2022 oder später einen

Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit
39 Stunden/Woche

Ihre Aufgaben
•  Sicherstellung der Haustechnik
•  Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten
•  diverse Prüfungsaufgaben nach gesetzlichen Vorgaben
•  Ansprechpartner für Fremdfi rmen/Handwerker
•  Organisation der Wartung und Reinigung des

Fahrzeugparks
•  Fahrtätigkeiten für Transporte und Besorgungen
•  Rufbereitschaft in Notfällen der Haustechnik

Ihr Profi l

•  Sie verfügen über eine berufl iche Qualifi kation als
Elektroinstallateur, Heizungs- und Sanitärinstallateur,
Lüftungsbauer o. Ä. und einschlägige Berufserfahrung

•  wertschätzender Umgang mit Menschen mit Behinderung
•  Sie identifi zieren sich mit dem christlichen Menschenbild 

und den Zielen der Caritas

Unser Angebot
•  eine anspruchsvolle vielseitige Tätigkeit mit Gestaltungs-

spielraum
•  Einarbeitung sowie qualifi zierte Fort- und Weiterbildungen
•  unbefristeter Vollzeitvertrag
•  Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien des

Deutschen Caritasverbandes (AVR) mit ergänzender 
Altersvorsorge in der Kirchlichen Zusatzversorgungskasse 
(KZVK) und Jahressonderzahlung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, 
gerne per E-Mail. (Bitte nur mit PDF-Anlagen!)

Kontakt
Caritas Wohn- und Werkstätten Niederrhein gGmbH
Herr Michael Zimmer, Gutenbergstr. 36, 47443 Moers
kontakt@cwwn.de

Lass deinen nächsten Job

zu deinem Besten werden!

Bewerbungen bitte an:

Averbeck & Hammerbach GmbH
David Averbeck
Wellesweg 69
47589 Uedem

per eMail:
karriere@averbeck-hammerbach.de

Direkt anrufen:
02825-53595-0

Ehrlichkeit
ich messe auch große Dinge in mm

Zuverlässigkeit
hat für mich zwei Seiten

Zusammenhalt
Zusammenarbeiten für den Erfolg

Gerechtigkeit
Attraktive und leistungsgerechte Vergütung

Gesundheit
Weil das Leben nicht nur aus Arbeit besteht

Erfahrung
Ich lerne und teile Erfahrungen gern

Gedanken-Stylist
Analysieren, denken und planen sind genau mein Ding

Magic-Hand
meine Hände sind dafür da etwas zu erschaffen

Humor
wer lächelt bekommt immer ein lächeln zurück W

IR
S

U
C

H
E

N
Deinen Namen drauf per Mail zu uns :)

Unser Teamsucht LifetimeKollegen:

Stellen-Angebote

Kunststoff-Fensterbau

Wir suchen Sie!
Wir sind ein regionaler, qualitätsorientierter Hersteller von Kunststoff-
Fenstern und Türen und wollen unser Team erweitern.

➢  Wir suchen

Monteure m/w/d (gerne auch ein komplettes Team)
➢  Sie arbeiten selbstständig, verantwortungsbewusst und verlässlich
➢  Sie haben ein freundliches Auftreten und eine zuvorkommende Art

Sie passen am besten zu uns, wenn Sie
�   über eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich

Fensterbau, Schreiner oder Schlosser verfügen
�  Erfahrung im Fenster-, Türen- und Jalousiebau haben
�  im Besitz eines Führerscheins (auch für Anhänger) sind
�  teamfähig und belastbar sind
�  Spaß an der Arbeit haben

Wir bieten Ihnen einen anspruchsvollen Arbeitsplatz in einem erfolg-
reichen Team, bei leistungsbezogener Bezahlung.
Sind Sie interessiert? Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
oder melden sich persönlich.

Marktweg 47- 49
47608 Geldern
www.prangs.de
Tel. 0 28 31/1 30 30

Seit 1963

Stellenausschreibung

Bei der Stadtverwaltung Emmerich am Rhein ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

•		Dipl.	Sozialarbeiter/in	oder	Dipl.	Sozial-
pädagoge/in	als	Jugendpfleger/in	(m/w/d)
Vergütung: Entgeltgruppe S11b TVöD-SuE

Bewerbungsfrist: 16.09.2022

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter: 
www.emmerich.de  Offene Stellen

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_45x90_Version_Taucher_4c.indd   107.08.17   12:17
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erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis  
„Keine kostenlosen Zeitungen“ 
an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de
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Veranstaltungen
03.09.22 + 04.09.22 Flohmarkt Disco 

E3 Geldern Walbecker/Venloer Str.10  
Ab 7 Uhr, Sa.  S 0151/52477078  u. So.  
S 0175/3202704, 5M 20b   (KLG)  

04.09. Trödelmarkt in Emmerich OBI-
Markt, Budbergerstraße 1 Info: S. Vogt  
S 0151/11646999 

1 b  Trödel am 3. und 4. September von 
14-17 Uhr in Goch, Reuterstr. 196 

Achtung Hof- & Scheuentrödel  Sa 3.9. & 
So 4.9.2022 von 12-18 Uhr, Römerstr. 
39 Kranenburg-Nütterden. Antike Mö-
bel, Porzellan, Bilder, Wanduhren usw.

Am 10. & 11. Sept. von 10-18 Uhr fin-
det direkt vor der Haust. (Hinterhof) 
in Sonsbeck, Alpener Str.27, ein 
priv. Flohmarkt statt! Es gibt viel Ge-
brauchtes zu Schäppchenpr. Es lohnt 
sich hier an beiden Tagen rein zu 
schauen u. zu stöbern!

Burg Boetzelaer, Jed. Tag reichhalt. 
Frühstücksbuffet i. histor. Rittergewöl-
be, Kaffee/Tee o. Limit,  Gruppen mögl. 
Mo-Fr. 07:00 bis 10:30, WE 8:00-11:30, 
behindertengerecht. Anmeld. erford.:  
S 02824/977990 - 16,00 b  p.P. 

Garagentrödel am 03.09. + 04.09. ab 10 
Uhr in Kevelaer, Beethovenring 1 

Garagentrödel, So. 04-09 von 9-18 Uhr, 
Trödel v. A-Z u.A. Werkzeug, Angelruten 
u. Zubeh., Bedburg-Hau, Kalkarer Str. 
45

Hallo. Am 11.09.22 findet bei Bib Ver-
numerstr 25 in Geldern ein Flohmarkt 
statt. Ab 10:00 Uhr. Wer mitmachen 
möchte bitte melden 02831/1327970 
bis 04.09.22. Danke. Es gibt viel Ku-
chen.

Hoftrödel SA 03.09.22, von 11-17 Uhr, 
Nieler Str. 103, Kleve-Keeken

Kaffee und Kuchen bis Ende Oktober 
Burg Boetzelaer, zwischen Blumen d. 
Burgterrasse o. i. Rittergewölbe,  Ku-
chen sonntags zw. 14 u. 17 Uhr, behind.
ger., Burgführung gratis Kaffee u. Ge-
tränke tgl. o. Anmeldung Gruppen Anm. 
erford.:  S 02824/977990  

Sa/So 3/4.09 Haushaltsauflösung/Trödel 
von 12-18 Uhr auf der Melmstrasse 2 in 
47647 Kerken. Siehe ebay-kleinanzei-
gen-Nr: 2197326693

Suche jemanden, der meinen Trödel ver-
kauft, Kleve  S 0163/8645803

Zu Verschenken
Wegen Aufgabe der Fischzucht wird Zu-

behör verschenkt, Kerken, Kroppweg 
17  S 0175/1904038

Möbel
Relaxssessel, verstellb., neuw., 

rosa Samt, weich gepolstert, 70 
B, 90 T, VB 80b , Abh.: Oermten   
S 02835/7980948

Fahrräder
E-Bike Damen neuwertig, günstig abzuge-

ben.  Tiefer Einstieg. S 02823/936363

E-Bike Victoria, umstandhalber abzug., 
Preis VB  S 0152/31356088

Elektro-Dreirad, Neupreis 1.899,00b  
kaum genutzt, wg. Krankheit zu verkau-
fen! VB 1.100,00b  * Chiffre  777/2113

Fahrräder Simon, Bahnhofst. 35, Xan-
ten, Neu- und Gebrauchträder,  und 
alles was dazu gehört, neue E-Bikes  
S 02801/2489

Verkaufe mein gebrauchtes Trekking 
Rad der Marke Wanderer Typ W5, mit 
einer Rohloff 500/14 Nabenschaltung, 
Farbe Anthrazit, Rahmen Molybdän 
Stahl, Rahmenhöhe 49 cm, 28 Zoll Be-
reifung, Nabendynamo Shimano, Ma-
gura Hydraulische Bremsen, Multifunk-
tionslenker, Zustand gut, für 475,00 b ,   
S 0151/15744988

Der Spezialist 
fürs gute Rad

2-RAD

MICHALIK
Kevelaer,  Annastraße 37,  Telefon 0 28 32 / 52 41

Musik
DJ hat Termine frei  S 0172/5695763

Gitarren-Unterricht modern und quali-
fiziert, für alt und jung, 0173/1844488, 
www.gitarrenlehrer-teichert.de

Klavierunterricht  S 02824/9295158
Wohnungsgegenstände in sehr gu-

tem Zustand im Zusammenhang mit 
Wohnungsauflösung abzugeben, 
darunter Möbel, Geschirr, Porzellan 
u. a. Samstag, 3.9. ab 14 Uhr und Sa, 
10.9., 10-17 Uhr in Goch.   S Kontakt: 
01577/9540595.

Kauf-Gesuche
Achtung privat sucht: Pelze, Bekleidung, 

Puppen, Teppiche, Zinn, Münzen u. 
Bernstein, Hr. Schulte  S 0178/2495161

Ankauf von Möbel und Hausrat von A-Z 
oder Haushaltsauflösung, Stöbertenne 
Kleve  S 0172/2711681

Annahme hochwertiger Damenmarken-
mode, Kleidung, Taschen, Lederwaren, 
Modeschmuck, Second Hand nur für 
Sie, Haagsche Str. 26, 47533 Kleve,  
S 02821/9797096 o. 0175/3612559

Aufsitzmäher, Mofas und Mo-
peds gesucht, bitte alles anbieten  
S 0160/2456576

Bares für Bares: Kaufe Klaviere, Da-
men- u. Herrenbekleidung, alte Arm-
banduhren, Modeschmuck, Möbel, 
Rollatoren, Porzellan, Tafelsilber, Mün-
zen, Briefmarken, Tischdecken, Weine 
und Cognac, Alles aus Haushaltsaufl.  
S 0177/3654068 Herr Laubinger

Baugrundstück für EFH gesucht, im 
Raum Kleve / Goch / Rees / Wesel    
S 0174/2485624

Kauf-Gesuche
Gartenfräse gesu., klein od. groß   S   

0160/2456576

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/
bar! Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, 
Weeze, Nähe B 9,   S 02837/961105

Herr Heinrich kauft Kristall, Porzellan, 
Möbel, Puppen, Bilder, Bücher, Näh-/
Schreibmaschinen, Teppiche, LPs, Ta-
schen, Pelze, Münzen, Uhren, Nachläs-
se, uvm.    S 0177/9338558

Kaufe gebrauchte Küchen  
S  0178/5573523 www.michas-coci-
nas.de

Kaufe Trödel, Puppen, Zinn, Porzellan, 
Uhren, Kristall, Möbel, Näh- und Schreib-
maschinen, Bücher.    S 0177/3965419

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib.-/
Nähmasch., Porzellan, Bleikristall, Sil-
berbesteck, Pelze, Taschen, Uhren, 
Schmuck, Puppen, Teppiche und Hand-
arbeiten,  S 0177/3674032

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und An-
tiktrödel gesucht  S 02151/733295

Stop! Aufgepasst! Suche Bekleidung, 
Handtaschen, Römergläser, Acces-
soires, Porzellan, Wandteller usw.    
S 016378313031  

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher u. Alfix.  
S 02832/979709

Su. Sammel-Tassen   S 0152/23294361

Su. Uhren auch defekt 02841/8894455

Suche Armbanduhr der Marke Heuer, 
auch defekt  S  0177/5672972

Uhren von Cartier gesucht!  
S 0151/25225033

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662

Gold-, Zinn- und
Silberankauf

seit 2009

www.gold-und-silber-ankauf.de
Hartstraße 32 · Geldern
0 28 31 / 3 95 40 47

Verschiedenes
Sofort Nichtraucher, mit Laserstrahl nur  

1 Behandlung,  S 02151/318791

Zaunbeschädigung: Wer hat am 
23.8. um 11.20 Uhr in Haldern ei-
nen PKW in einem Gartenzaun auf 
der Gerhard-Storm-Str. gesehen?   
S 0157/79552697

Seit über 25 Jahren in Geldern
Schmuck, Münzen, Gold, 

Silber, Zahngold, Bruchgold
An- und Verkauf

Fritz Gasthaus
Geldern · Issumer Tor 18
Telefon 0 28 31/8 85 37

Azubi-Börse am 
14. September in den

(Emmerich und Rees am 17. September)

Erfolgreicher Start 

ins Berufsleben?

Wir geben Starthilfe!

 5 Stromaggregate (neu), 15 kVA (Startpreis: je 2.500,- €)
10 E-Hochhubwagen (neu), 1200 kg (SP: ab je 1.750,- €)
 5 Kompressoren (neu), 7,5 kW (SP: je 950,- €)
12 Hand-Gabelhubwagen (neu), 2500 kg (SP: je 150,- €)
 9 Akku-Laubbläser (neu) - (SP: je 90,- €)
 4 Akku-Heckenscheren (neu) - (SP: je 80,- €)
 8 Diesel-Generatoren (neu), 7,5 kVA (SP: je 1.500,- €)
 7 PKW-Anhänger (neu) - (SP: ab je 400,- €)
 5 Bohrhämmer (neu) - (Makita) - (SP: je 70,- €)
 4 Benzin-Trennschleifer (neu) - (Makita) - (SP: je 250,- €)
 8 Hochdruckreiniger (neu) – (Kärcher) - (SP: ab je 750,- €)
 9 Werkstattwagen (neu) - (SP: ab je 280,- €)
12 Industrie-Staubsauger (neu) - (SP: ab je 150,- €)
60 Infrarot-Heizungen (neu) - (SP: ab je 80,- €)

Online-Versteigerung am 05.09.2022
Industrie-Auktion Niederrhein (23) in Kalkar

weitere 20 Versteigerungen unter: www.ziegler-treuhand.de
Spedition, Agrar, Holz, Metall, Bau, Fz., Büro, antike Möbel

Trapezbleche, 1. Wahl & Sonderposten, 
Metalldächer aus eigener Produktion, TOP 
Preise, cm-genau, Hoogeweg 55 in 47623 
Kevelaer, jetzt 5% Online-Rabatt sichern 

bundesweite Lieferung
www.dachbleche24.de · Tel. 02832/977 370

24 LP‘s von 1950 bis 70, deutsche Schla-
ger, günstig abzug.  S 0157/39863003

Inventar KFZ Halle  S 0172/2631881

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Motorrasenmäher Typ 4046 P3 Mr. Gar-
dener 3 Jahe alt,   S 02824/6959

Restaurant Auflösung: rustikale Tische, 
Besteck + Gläser, Kühlschrank u.v.m.,  
S 0151/18915851

Roller, Mio 50, BJ 2009, KM 5.313, Preis 
900b   S 0151/59441582

Staubsauger Vorwerk überholt und Rep.
annahme,  keine Vorwerkvertretung.  
S 02832/4944

Verkäufe

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für 

Dach u. Wand in großen Mengen am 
Lager, auch Sonderposten. Raiffeisen-
Bauzentrum Wankum 02836/915020

Acker- und Grünland am Niederrhein zu 
pachten gesucht: landwirt24@gmx.net

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Gärtner erledigt Baum- /  Heckenschnitt, 
Minibaggerarbeiten usw. für Firmen u. 
Priv.,  02823/9751374 , 0177/5317981

Gartengestaltung/Pflege, Hecken, 
Gehölzschnitt, Beratung  kostenlos  
S 0177/8604022

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, 
inkl. Abtransport.  S 02831/4031 

Hausmeister- u. Gartenservice  
S 0173/5327509 P. Pieper

Heurundballen, Dm 1,15m, scheunenge-
lagert zu verk.  S 0172/7857003

Landw. Flächen zu kaufen gesucht. Von 
Wittenhorst Immobilien,  S 02851/8032 
e-mail: wittenhorst @web.de 

Pflasterarbeiten, Rasenverlegung, 
Strauch- u. Heckenschnitt, Kanalbau 
u.v.m.  S 01525/3264920

Schweinemastbetrieb ab 500 Stellpl. am 
Niederrhein gesu.,landwirt24@gmx.net 

Teichreinigung, Teichsanierung u. Teich-
bau - das ist unsere Spezialität. Wir bera-
ten Sie vor Ort.Teich- und Pumpencen-
ter Vos e.K., Geldern  S 02831/93480

Ab ans Grüne:  
Arbeiten im ganzen Garten: 

Heckenschnitt, Astschnitt,  
Baumfällung, Rollrasen,  

Besichtigung u. Entsorgung kostenlos 
Termine sofort verfügbar: 0163/2450480

Pumpen Holzum GmbH · www.holzum.de
Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-34
Pumpen Holzum GmbH · www.holzum.de
Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-34

Brunnen – Teichbau – Gartenhäuser

Eigene Gartenbewässerung!
Schlagbrunnen, 1,6 m Spezialfilter, solides 
Hauswasserwerk, betriebsfertig installiert

Aktionspreis

1298,00 e

Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0
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Pumpen Holzum GmbH • Empeler Str. 91 • 46459 Rees • Tel. 0 28 51/92 36-0 
www.holzum.de • info@holzum.de • ÖZ: Mo.-Fr. 08.30-18.00 Uhr, Sa. 08.30-14.00 Uhr

Pumpen  •  Teichbau  •  Gartenhäuser

GARTENBEREGNUNG ERWÜNSCHT?
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Planung,
Beratung,

Ausführung
Vereinbaren Sie
einen Termin!

Bäume fällen
Abtransport, Wurzelstock- 

fräsen und Häckselarbeiten, 
Baum- u. Gehölzpflege, 

Gartenpflege

Forstbetrieb 
Rensing

Tel. 0 28 24 - 46 33
www.rensing-kalkar.de
Inhaber Hendrik Merz

Wohnmobile
Beyl Xanten Reisemobilverkauf, Vermie-

tung , Rep. aller Marken, TÜV Gas-Abn., 
Zubehör, Zelte  S 02801/90941

Privat sucht Wohnmobil  0163/2211502   

Privatmann su. Wohnmobil von privat, 
auch defekt  S 0178/9775291

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wohnmobil bis 4 Pers. Vollausst. Automa-
tik, Solar/TV usw. zu vermieten. www.fa-
milomobil.de Geldern  S 02831/5544  

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Garten & Landwirtschaft
6,25ha guter Hauptfruchtmais abzug., 

Sonsbeck Labbeck  S 02838/1485

Ab an das Astwerk! Absoluter Festpreis: 
Baumfällungen, Minibaggerarbeiten al-
ler Art.  S 0172/2522790

Wohnwagen
Suche gepflegten Wohnwagen ab BJ. 

1995 für Familie  S 0157/53240949

Wohnwagen- u. Autostellplatz überdacht 
frei in Straelen, 35b   S 02834/8922

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676

Alken/Mosel NR-FeWo  S 02605/3282 
www.ferienwohnungen-glagau.de

Nordsee, Harlesiel und Dornumersiel 
FeWo und FeHa strandnah, Termine frei  
S 05846/2485 www.nordsee-friese.de

Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Tiermarkt
Dt. Dogge, Rüde, kinderlieb, bis 1 Jahr 

gesucht  S 0159/03016479

junge Kanarienvögel zu verk.,  
S 02833/6285

Kaufe Schafe u. Lämmer 0171/3300966

Legereife Junghennen und Wachteln  
S 02802/7285 o. 0174/7601395

Yorkshire-Terrier Welpen, auch mini 
zu verkaufen, gerne auch an Renter  
S 0176/70387729

Unterricht
Lernen lernen, Nachhilfe in M, D, E, Lat. 

bis Abi  S 02824/961696

Realschullehrer im Ruhestand erteilt 
qualifizierten Nachhilfeunterricht in Ma-
thematik für alle Schulformen bis Klasse 
10.   S 02801/6158 od. 0157 34973707

Azubi-Börse am 
14. September in den 

(Emmerich und Rees am 17. September)

Wenn nicht jetzt – 

wann dann?

Ausbildung 2022

Teilzeit-Gesuche
Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  

S 0157/33405889

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Gartenarbeit gesu.  S 0152/02321169

Gartenarbeit gesucht  S 0173/2623277

Handwerker sucht Arbeite im Trocken-
bau, Streichen, Tapezieren, Laminat 
u.s.w.  S 0160/95470949

Selbständiger Pole übernimmt kom-
plette Gartenpflege mit Heckenschnitt,  
S 0174/8178270

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, 
Streichen, tapezieren und Badsa-
nierung, sucht Arbeit Telefon: 
0174/8600829

Stellen-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. 
Senioren Betreuerin   S 0173/1856832

Maurer/ Fliesenleger 0170/4691610

Maurer u. Trockenbauer sucht Arbeit    
S 0170/2029898

Flexible und zuverlässige 
Reinigungskräfte (m/w/x)

ab sofort auf 450 €-Basis gesucht.

Einsatzort: 
LVR-Objekt in Kleve

Arbeitszeit:
6 Stunden pro Woche 

(vormittags)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Mo.- Fr. 08.00 - 13.00 Uhr

 0 28 01/9 85 67 90 
Frau Trautmann/Herr Klomberg

Azubi-Börse am 
14. September in den

(Emmerich und Rees am 17. September)

Kauffrau, Köchin 

oder doch lieber 
Frisörin?

Zuverl. Reinigungskraft 

für Kindergarten in Sevelen  
für 10 bis 12 Stunden gesucht. 

3-mal die Woche, (Mo.-Do. ab  
16:00 Uhr, Fr. ab 14 Uhr), 

Freitagsreinigung auch am Samstag 
zwischen 9:00-13:00 Uhr möglich.

Handy: 01 74 - 2 44 82 14 

Wir suchen Dich 
zur Verstärkung unseres Teams!

(m,w,d) 
für Geldern 20-30 Std./Woche
für Kempen 15-20 Std./Woche

Wir erwarten
• freundliches Auftreten und Spass an der Arbeit

• Erfahrungen und Kenntnisse im Verkauf

Wir bieten
• eine marktgerechte Vergütung

 • Mitarbeitervorteile • dynamisches engagiertes Team

Bitte geben Sie Ihre Bewerbung in der Filiale, postalisch, 

per mail: info@suzanne-koehler.de oder telefonisch unter 0172-8757130 ab.

Die Gelderland-Klinik ist eine Einrichtung der cusanus träger- 
gesellschaft trier mbH.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

MITARBEITER (M/W/D) FÜR DEN 
BEREICH FREIZEITTHERAPIE
IN TEILZEIT

Für unsere Patienten und Patientinnen besteht die Möglichkeit, den  
klinikeigenen MTT-TRAININGSRAUM sowie das SCHWIMMBAD außerhalb 
der Therapiezeiten zu nutzen. Hierfür suchen wir eine Aufsichtsperson.

Weitere Informationen über die Gelderland-Klinik in Geldern und 
der ausgeschriebenen Stelle finden Sie auf unserer Homepage 
unter: www.gelderlandklinik.de

INTERESSE GEWECKT?
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail  
(nur im PDF-Format bis zu 8 MB) an  
personalabteilung@clemens-hospital.de oder  
direkt über unsere Homepage.

IHRE ANSPRECHPARTNERIN:
Frau Susanne Krause, Abteilungsleiterin

 02831/137- 8241
 s.krause@gelderlandklinik.de

GELDERLAND-KLINIK
Clemensstraße 10, 47608 Geldern

Wir erwarten eine positive Einstellung zur christlichen Zielsetzung unseres 
Trägers. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 450 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Kranenburg, Kalkar und 
Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Teilzeit-Angebote

ALLES IM GRÜNEN BEREICH.

M NIEDERRHEIN

Die Stadt Straelen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in für das
Schulsekretariat (m/w/d) in Teilzeit.
Es handelt sich um ein unbefristetes Stellenangebot. 

Weitere Informationen sowie die detaillierte
Stellenausschreibung � nden Sie auf unserer Homepage 
unter www.straelen.de.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung – 
ausschließlich über das Online-Formular 
unter www.straelen.de – 
bis zum 18. September 2022.
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  Auch nach Ihren Ideen  
und Vorgaben

  Gemeinsame Abstimmung  
während der gesamten  
Entstehungsphase

  Persönliche Beratung, auch vor Ort
  Skizzen und Planungen  

im Maßstab 1:1

Individuell gefertigte Möbel 
für Ihr Zuhause

Ganz nach Wunsch

Di–Fr 10.00 –18.00 Uhr
Sa 10.00 –16.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Individueller Möbelbau, in eigener Werkstatt 
n 

Klotenstraße 9  
47661 Issum/Rheurdt  

Telefon 0 28 42.4 10 69 
www.moebel-design-knoor.de

Knoor
Möbel nach Mass

www.knoor.de

Sonntag, 4. September 2022

Tag der 
offenen Tür
von 14.00 - 17.00 Uhr
ohne Beratung u. Verkauf

Ohne aufwändige 
Umbauarbeiten zur 
barrierefreien Dusche.

Querschlag GmbH 
Römerstr. 2, 47623 Kevelear
www.bazuba.de

Kostenlose 

Beratung: 

02837 912 555

Wanne raus,

       Dusche rein!

WIR BIETEN

- Umbau in nur 2 Tagen
- Ohne Abschlagen 
 der Fliesen
- Einfache Lösungen   
 für das gesamte Bad

FUGENLOS • BARRIEREFREI
Marvin Janßen 
informiert Sie gerne 
kostenlos und 
unverbindlich.

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichten.de/musteranzeigen

Robina Gerritzen Kerken
Torben Baumann Goch
Linus Dückers Goch
Celine Lamers Kleve
Celine Schoch Issum

Lukas Maurer Geldern
Leon Toni Siemes Straelen

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 28.8.2022 
bis 3.9.2022

Jakob
*19.08.2022 

3110 g · 49 cm

Wir freuen uns riesig über 
die Geburt unseres Sohnes! 

Anne & Peter Tophoven

Das größte Glück ist manchmal ganz klein!

Metallbau Hendricks GmbH · Ziegelstraße 78 - 80 · D-47533 Kleve
Tel. +49 (0) 28 21 - 75 61 11 · www.hendricks-metallbau.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr

Wintergärten · Sommergärten · Terrassendächer
Haustüren · Stahlbau · Edelstahlbau · Markisen Schau-Sonntag

Jeden ersten Sonntag 

im Monat von 

12.00 bis 17.00 Uhr*

               ... traumhaft schön

*keine Beratung und kein Verkauf

Besuchen Sie unsere neue Haustürausstellung!

Haustüren · Stahlbau · Gartenmöbel · Markisen

Besuchen Sie unsere neue, große Ausstellung!

04.09.2022

Wichtig: 
Wir halten uns an die Maßnahmen der CoronaSchVO und öffnen unter Einhaltung 

der aktuellen Hygienemaßnahmen sowie Abstands- und Zutrittsregelungen!

Geldern.   Über eine neue Flei-
scherei auf dem Gelderner Wo-
chenmarkt freut sich die Stadt 

Geldern. Die Hof-Fleischerei 
Hawix aus Sonsbeck, deren Pro-
dukte aus dem eigenen Betrieb 

stammen, erfreute sich schon 
gleich bei ihrem Start auf dem 
Gelderner Markt großer Beliebt-
heit. Ab sofort wird die Hof-
Fleischerei immer freitags von 
7.00 - 12.30 Uhr mit ihrem Stand 
auf dem Gelderner Wochen-
markt vertreten sein. In Kapellen 
steht der Stand der Hoffleischerei 
Hawix schon länger immer don-
nerstags von 8.00 - 12.30 Uhr.
Weitere Markttermine: dienstags 
8.00 - 12.00 Uhr in Menzelen-Ost 
und donnerstags 8.00 - 11.00 Uhr 
in Sonsbeck.

Hof-Fleischerei Hawix
Plooweg 14 · 47665 Sonsbeck
Tel. 02838/1230

Anzeige

Neue Metzgerei auf dem Wochenmarkt
Schon bekannt aus Kapellen

Karl-Heinz Tenhaef (Bereich Ordnung der Stadt Geldern) begrüßte Rita 
Schaffers und Anneliese Hawix (von links) vor ihrem Verkaufswagen

   I
nk

lusion fördern

weltweit

Partner zu Pullambady/
Indien & eine Initiative 

zur Förderung der DAHW 
Deutsche Lepra- und 
Tuberkulosehilfe e.V. 

Spendenkonto
Sparkasse Kleve 
IBAN: DE24  3245 0000 0000 4021 80

DAHW-AG  Kreis Kleve
  

Inklusion 
ist 

wenn trotzdem alle  
mitmachen dürfen!

Miteinander & füreinander 
mit der DAHW weltweit! Helfen Sie mit! 

Foto: Dr. Osswald Bellinger

DAHW-AG Kreis Kleve_ 91x50mm_4c_final.indd   1 25.10.2018   16:07:51

KREIS KLEVE. Zum Start des
Zusammenschlusses der Spar-
kassen Rhein-Maas und Goch-
Kevelaer-Weeze wurde auch ein
nachhaltiges Anlageprodukt
aufgelegt. Dieser Fonds kon-
zentriert sich ausschließlich auf
Unternehmen, die klima-
freundlich aufgestellt sind.
Sparkasse und Deka hatten
zum Start der Aktion verspro-
chen, 45 Kindergärten im Ge-
schäftsgebiet mit einem Bau-
satz „Insektenhotel“ weiter an
das Thema Umwelt heranzu-
führen.

Die Nisthilfen wurden vom
Naturschutzzentrum Kleve kon-
zipiert und in den Werkstätten
der Lebenshilfe Rees hergestellt.
Die Bausätze wurden so geplant,
dass die Kinder in den Einrich-
tungen von Anfang an eingebun-
den werden können. Angefangen
mit der Montage der Bausätze,
über das Bestücken mit Zubehör,
bis hin zu interessanten Beob-
achtungen beim Einzug der ers-
ten Insekten und Wildbienen,
kommen die Kinder mit den
Themen Natur- und Umwelt-
schutz in Berührung. Als erste
„Wohnungseinrichtung“ für das
„Hotel“ spendiert die Sparkasse
zusätzlich je einen Bienenstein
und jeweils 250 Pappröllchen. In

der Montageanleitung sind wei-
tere Informationen und Hilfe-
stellungen rund um das Thema
„Nisthilfen“ aufgeführt.

Stellvertretend für alle Kinder-
gärten überreichten die Markt-
bereichsleiter Carsten Ostendorp
(Goch) und Rainer Janßen (Ke-
velaer und Weeze) drei Bausätze
an den Integrativen Kindergar-
ten „Wiesenzauber“ aus Kevelaer,
das Familienzentrum „Bullerbü“
aus Weeze und den Kindergarten
„Zipfelmütze“ aus Pfalzdorf.

„Mit den Nisthilfen möchten
wir bereits die Kinder auf die
Notwendigkeit von Naturschutz,
Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz hinweisen und unseren
Beitrag in diesem Bereich leis-
ten“, erklärt Carsten Ostendorp
die Motivation der Sparkasse.

Rainer Janßen ergänzt: „Nach-
dem im Frühjahr bereits 15 Kin-
dergärten mit einem Bausatz
Nisthilfe ausgestattet wurden, er-
halten jetzt weitere 45 Einrich-
tungen in allen Marktbereichen
der Sparkasse einen solchen Bau-
satz“.

Die Sparkasse wird in den
kommenden Wochen Kontakt zu
den Kindergärten im gesamten
Geschäftsgebiet aufnehmen und
die Verteilung über ihr Ge-
schäftsstellennetz organisieren.

Bausätze „Insektenhotels“
für Kindergärten
Sparkasse setzt Nachhaltigkeitsengagement fort

Rainer Janßen (Sparkasse), Anna-Lena Deichmann („Zipfelmütze“),
Ursula Greef („Familienzentrum Bullerbü“), Maria Doll (Wiesenzauber“),
Carsten Ostendorp (Sparkasse) und Kinder des Kindergartens „Zipfel-
mütze“ in Pfalzdorf bei der Übergabe der ersten Bausätze.. Foto: privat

Das Bürgerbüro der Gemeinde
Rheurdt nimmt ab sofort ausge-
musterte Handys und Tablets an.
Bürgermeister Dirk Ketelaers (l.):
„Ausgediente Handys in den
Hausmüll zu werfen schadet der
Umwelt und ist deshalb gesetz-
lich verboten. Außerdem gehen
dabei zu viele seltene Erden ver-
loren und weitere Rohstoffe
müssen unnötigerweise abgebaut
werden. Beim Kauf eines neuen
Handys sollte daher das ausge-
musterte Gerät möglichst schnell
in eine Handysammlung gege-
ben werden. So ist die Wahr-
scheinlichkeit höher, dass sich ei-
ne Wiederaufbereitung lohnt
und erfolgt. Hierdurch wird die
Nutzungsdauer von Geräten ver-
längert und die Umwelt ge-
schont.“ Das Bürgerbüro der Ge-

meinde Rheurdt beteiligt sich
daher an einer Aktion des Nabu.
Erträge aus der Aktion kommen
dem dortigen Insektenschutz-
fonds zugute. Svenja Migdalek
(r.) vom Bürgerbüro erläutert zur
Sammlung: „Wir sammeln alle
Arten von Handys, Smartphones
oder Tablets – gerne mitsamt
Zubehör (Netzteil, Ladekabel,
Akku, Headset). Dabei ist der
Zustand der Geräte egal: sowohl
funktionstüchtige als auch defek-
te Geräte können abgegeben
werden.“ Die Gemeinde Rheurdt
weist darauf hin, dass Akkus aus
Sicherheitsgründen nicht lose
abgegeben werden dürfen. Diese
müssen in die Geräte eingelegt
und bei defekter Batteriehalte-
rung mit Klebeband gesichert
sein. Foto: Steffen Geiling
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